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infusionsthErapiE
Einfach sichEr arbEitEn

infusionstherapien sind aus dem medizinischen alltag nicht 
wegzudenken. Die Zubereitung und applikation von arzneimitteln 
gehören zur täglichen arbeit. Doch trotz routine, steigen die 
anforderungen an eine sichere infusionstherapie ständig an.  
Der praxisablauf muss trotz Zeitdruck und einer immer größeren 
produktvielfalt reibungslos sichergestellt sein, um die Gesundheit 
von personal und patienten nicht zu gefährden. 

Vom infusionsbehältnis über die infusionstechnik bis zum 
patientenzugang – b. braun bietet eine umfassende produktpalette 
für eine sichere infusionstherapie. 

alle unsere Komponenten für die infusionstherapie sind  
integrale bestandteile eines aufeinander abgestimmten sicheren 
infusionssystems. Dabei senkt die einfache und sichere hand-
habung unserer produkte das Kontaminationsrisiko und leistet so 
einen wichtigen beitrag zur Durchführung der infusionstherapie. 

Mit unserem umfangreichen angebot an safety-produkten  
sowie unseren millionenfach bewährten infusionslösungen im 
Ecoflac® plus-Kunststoffbehälter bieten wir ein zusätzliches 
Mehr an sicherheit.
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sichErE 
MEDiKaMEntEn-
ZubErEitunG 

in dem folgenden Kapitel 
stellen wir ihnen unser 
produktportfolio für den 
bereich der Medikamenten-
zubereitung vor. neben den 
Zuspritz- und Entnahmespikes 
sowie verschiedenen transfer-
systemen finden sie hier auch 
spezielle produkte für die 
Zubereitung onkologischer 
therapien.  
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sIchere MedIkaMentenzubereItung 

sichErE MEDiKaMEntEnZubErEitunG 
EntnahME- & ZuspritZspiKEs  

Mini-spike®   
Entnahme- und Zuspritzspike für Mehrdosenbehälter 

 ·  Mini-spike® 

– Mit integriertem, bakteriendichtem 0,45 µm belüftungsfilter 
– Mit grünem schnappdeckel, der den luer-lock-anschluss schützt 

 · Mini-spike® V 
 – Das integrierte Ventil ermöglicht Entnahme über Kopf und vermeidet leckagen 

 · Mini-spike® mit Mikrospitze 
 – Kostensparende restentleerung kleiner arzneimittelbehältnisse durch Mikrospitze

Praxisbedarf

Mini-spike® filter  
Entnahme- und Zuspritzspike für Mehrdosenbehälter 

 ·  Mini-spike® filter 
– Mit integriertem, bakteriendichtem 0,45 µm belüftungsfilter 
– Mit integriertem 5 µm partikelfilter, der partikel > 5 µm zurückhält 
– Mit blauem schnappdeckel, der den luer-lock-anschluss schützt 

 ·  Mini-spike® filter V 
– Das integrierte Ventil ermöglicht Entnahme über Kopf und vermeidet leckagen 

 ·  Mini-spike® filter mit Mikrospitze 
– Kostensparende restentleerung kleiner arzneimittelbehältnisse durch Mikrospitze

Praxisbedarf

tYp VE art.-nr. pZn

standardspitze 50 stück 4550242 07423488

V (mit Ventil) 50 stück 4550560 02245266

Mikrospitze 50 stück 4550510 02157964

tYp VE art.-nr. pZn

standardspitze 50 stück 4550234 07423465

V (mit Ventil) 50 stück 4550579 02245272

Mikrospitze 50 stück 4550528 02158001
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tYp VE art.-nr. pZn

Mini-spike® 2 50 stück 4550590 07094263

tYp VE art.-nr. pZn

standardspitze 50 stück 4550234 07423465

V (mit Ventil) 50 stück 4550579 02245272

Mikrospitze 50 stück 4550528 02158001

sichErE MEDiKaMEntEnZubErEitunG 
EntnahME- & ZuspritZspiKEs  

Mini-spike® chemo  
Entnahme- und Zuspritzspike für Mehrdosenbehälter

 ·  Mini-spike® chemo 
– Mit integriertem 0,2 µm belüftungsfilter zum schutz vor aerosolen 
– Mit integriertem 5 µm partikelfilter, der partikel > 5 µm zurückhält 
– Mit rotem schnappdeckel, der den luer-lock-anschluss schützt 

 ·  Mini-spike® chemo V 
– Das integrierte Ventil ermöglicht Entnahme über Kopf und vermeidet leckagen 

 ·  Mini-spike® chemo mit Mikrospitze 
– Kostensparende restentleerung kleiner arzneimittelbehältnisse durch Mikrospitze 
– Enthält keinen partikelfilter

 ·  Weitestgehender schutz vor toxischen aerosolen bei der Zubereitung von  
Zytostatikalösungen, reduziertes Kontaminationsrisiko

Praxisbedarf

Mini-spike® 2     
Entnahme- und Zuspritzspike für Mehrdosenbehälter  
mit integriertem safeflow-Ventil

 ·  Mit integriertem, bakteriendichtem 0,45 µm belüftungsfilter mit integriertem, 
nadelfreiem Ventil safeflow 

 ·  Einfache Desinfektion des freiliegenden Ventils 

 ·  öffnung des Ventils bei Konnektion einer luer-lock oder luer-steck-spritze und  
automatisches Verschließen bei Dekonnektion der verwendeten spritze 

 ·  tropfenfreie Entnahme über Kopf durch integriertes Ventil 

 ·  Vermeidung von leckagen

Praxisbedarf



11

sIchere MedIkaMentenzubereItung 

Mini-spike® 2 filter   
Entnahme- und Zuspritzspike für Mehrdosenbehälter  
mit integriertem safeflow-Ventil 

 ·  Mit integriertem, bakteriendichtem 0,45 µm belüftungsfilter 

 ·  Mit integriertem 5 µm partikelfilter, der partikel > 5 µm zurückhält 

 ·  Mit integriertem, nadelfreiem Ventil safeflow 

 ·  Einfache Desinfektion des freiliegenden Ventils 

 ·  öffnung des Ventils bei Konnektion einer luer-lock oder luer-steck-spritze und  
automatisches Verschließen bei Dekonnektion der verwendeten spritze 

 ·  tropfenfreie Entnahme über Kopf durch integriertes Ventil 

 ·  Vermeidung von leckagen

Praxisbedarf

tYp VE art.-nr. pZn

Mini-spike® 2 filter 50 stück 4550591 07094286

Mini-spike® 2 chemo     
Entnahme- und Zuspritzspike für Mehrdosenbehälter  
mit integriertem safeflow-Ventil 

 ·  Mit integriertem 0,2 µm belüftungsfilter zum schutz vor aerosolen 

 ·  Mit integriertem 5 µm partikelfilter, der partikel > 5 µm zurückhält 

 ·  Mit integriertem, nadelfreiem Ventil safeflow 

 ·  Einfache Desinfektion des freiliegenden Ventils 

 ·  öffnung des Ventils bei Konnektion einer luer-lock oder luer-steck-spritze und  
automatisches Verschließen bei Dekonnektion der verwendeten spritze 

 ·  tropfenfreie Entnahme über Kopf durch integriertes Ventil 

 ·  Vermeidung von leckagen

 ·  Weitestgehender schutz vor toxischen aerosolen bei der Zubereitung von  
Zytostatikalösungen, reduziertes Kontaminationsrisiko

Praxisbedarf

tYp VE art.-nr. pZn

Mini-spike® 2 chemo 50 stück 4550592 07094292



12

schnappdeckel schützt vor 
berührungskontamination

Ventil*
flüssigkeitskanal

partikelfilter*

spike

bakteriendichter 
belüftungsfilter*

*je nach produktausführung.

Mini-spike® /  
Mini-spike® V

schutzkappe vom Vial entfernen, stopfen  
desinfizieren.

spike entnehmen und schutzkappe des Dorns 
entfernen. Dorn dabei nicht berühren.

spike in den desinfizierten stopfen des Vials  
einstechen.

schnappverschluss öffnen. spritze konnektieren und gewünschtes Volumen  
über Kopf zügig aufziehen.

praxistipp Mini-spike®

nach dem abstellen des Vials spritze dekonnektieren.

anwendervorteile  
Mini-spike® und Mini-spike® 2

 · Zusätzlicher Kontaminationsschutz

 · Kein manueller Druckausgleich

 · luftblasenfreies aufziehen

 · aufziehen in rascher folge

 · Einfaches Dosieren

 · luer-steck oder luer-lock spritzen

Mini-spike® / Mini-spike® 2 
Ein spike für alle fälle  

1

4 5

2 3
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Mini-spike® 2 safeflow-Ventil ermöglicht 
vollständige Desinfektion

Ventil
flüssigkeitskanal

partikelfilter*

spike

bakteriendichter 
belüftungsfilter*

*je nach produktausführung.

praxistipp Mini-spike® 2

schutzkappe vom Vial entfernen, stopfen  
desinfizieren.

a) Drehen sie das Vial über Kopf und entnehmen sie die lösung.
b)  um die luft aus der spritze zu entfernen, ziehen sie die hälfte des gewünschten Gesamt-

volumens auf und schnippen sie gegen die gefüllte spritze. Drücken sie den Kolben der  
spritze, um die luft aus der spritze zu entfernen und ziehen sie dann das gewünschte 
Gesamt volumen auf. 

Konnektieren sie die spritze an den weiblichen 
luer-lock-ansatz in das stehende Vial.




a)  Dekonnektieren sie die spritze vom weiblichen 
luer-lock-ansatz vom stehenden Vial.

b)  Desinfizieren sie den weiblichen luer-lock-
ansatz mit einem getränkten Desinfektions-
tüchlein oder der Desinfektionskappe swabcap.



a)  Entfernen sie die schutzkappe vom Dorn und 
stechen sie den spike in das Vial ein, indem sie 
die Griffplatte des Mini-spike® 2 festhalten. 
berühren sie dabei nicht den weiblichen luer-
lock-ansatz am safeflow-Ventil.

b)  Desinfizieren sie den weiblichen luer-lock-
ansatz mit einem getränkten Desinfektionstüch-
lein oder der Desinfektionskappe swabcap.

safeflow-Ventil

Das freiliegende safeflow-Ventil ermöglicht die einfache  
Des infek tion desselben. Das nadelfreie Ventil öffnet sich bei  
Konnektion und verschließt sich automatisch bei Dekonnektion. 
Eine flüssigkeits entnahme über Kopf ist somit auch hier  
problemlos möglich. 

abdichtung

abdichtung

sIchere MedIkaMentenzubereItung 

1

4 a 4 b 5 a 5 b

2 a 2 b 3
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cyto-set® Mix  
nadelfreie pVc-/DEhp-freie sekundärleitung für die Zubereitung von Zytostatika

 ·  Griffplatte mit Zuspritzventil aus rissbeständigem Material

 ·  rotierender luer-lock-anschluss für sichereres und komfortables Verbinden ohne  
Verdrehen der leitung; ein hörbarer Klick signalisiert die erstmalige Konnektion des 
cyto-set® Mix am Ventil der applikationsleitung

 ·  primestop-Kappe für tropfenfreies Entlüften der leitung

 ·  Wahlweise mit spike oder luer-lock Konnektor

 ·  bei bedarf auch mit integriertem sterifix® 0,2 μm filter

 ·  lichtschutzvariante uV-protect in orange-transparent

Der Einsatz der Produkte ist über die Abrechnungsvorgaben der Hilfstaxe  
(Zubereitungspauschale) finanziert.

sichErE MEDiKaMEntEnZubErEitunG 
transfErsEts & ZubEhör  

tYp VE art.-nr. pZn

cyto-set® Mix, 1 nadelfreies Ventil 20 stück a2900n 10759358

cyto-set® Mix, 1 nadelfreies Ventil und  
0,2 µm filter (m. belüftetem behälterspike)

20 stück a2903n 10759393

proset cyto-set® Mix, 1 nadelfreies Ventil und  
0,2 µm filter (o. belüfteten behälterspike)

50 stück 4188926 10796520

proset cyto-set® Mix,  
1 nadelfreies Ventil und luer-lock-anschluss

20 stück 4182697 11349993

cyto-set® Mix uV-protect, 1 nadelfreies Ventil 20 stück a2906n 10759364

proset cyto-set® Mix, luer lock, 1 nadelfreies Ventil 20 stück 4182700 12731163

proset cyto-set® Mix, luer lock, 0,2 µm- filter, 1 nadelfreies Ventil 20 stück 4182701 12731186

proset cyto-set® Mix, luer lock, uV-protect, 1 nadelfreies Ventil 20 stück 4182702 12731192
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cyto-set® 
Das geschlossene system für mehr sicherheit in jedem prozessschritt der Zubereitung  

bEfÜllEn DEs bEhältErs Mit ZYtostatiKuM

1.   Entfernen sie die grüne Kappe des  
Zuspritzventils. 

2.   Konnektieren sie die gefüllte spritze mit 
einer Drehung am Zuspritzventil.  
Dieses öffnet automatisch.

3.  spritzen sie das Medikament in den 
 behälter.

4.  Vermischen sie das Zytostatikum durch 
mehrmaliges aufziehen der spritze, um 
eine optimale Mischung mit der träger-
lösung zu erhalten.

5.  Entfernen sie die spritze vom Zuspritz- 
 ventil, dieses schließt automatisch.

1. Entfernen sie die schutzkappe des  
 Einstechdorns.

2.  stechen sie den Einstechdorn in den  
Zubereitungsport des behälters und 
entlüften sie die leitung. Die primestop-
Kappe am Ende der leitung verhindert  
den austritt von flüssigkeit.

3. schieben sie die Klemme des  
 cyto-set® Mix nahe dem Zuspritzventil  
 und schließen sie diese. 

anstEchEn unD EntlÜftEn

VorbErEitunG ZuM transport

tipp:  
Markieren sie das Zuspritzventil mit  
einem roten combi-stopper. 
Dies signalisiert, dass das Zytostatikum  
bereits eingespritzt wurde.

Der behälter ist nun fertig zum transport.

sIchere MedIkaMentenzubereItung 
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sichErE MEDiKaMEntEnZubErEitunG 
transfErsEts & ZubEhör  

fDc 1000 (fluid Dispensing connector)   
spritzenverbinder für das Überleiten von flüssigkeiten 

 ·   Zur sicheren Verbindung zweier spritzen

 ·  Große Griffplatte sorgt für Kontaminationsschutz 

 ·  luer-lock-ansätze, auch zur Verwendung mit luer-spritzen 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

transofix®   
transferspike für sterile flüssigkeiten 

 · Verwendbar zum auflösen von lyophilisaten, Mischen von lösungen und arzneimit- 
 teln, aufschwemmen von Ery-Konzentrat

 ·  Zwei schlanke, leicht silikonisierte Einstechdorne mit abgerundetem schliff,  
um abscherungen von Gummi-partikeln zu vermeiden 

 ·  Komfortable Griffplatte 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp VE art.-nr. pZn

fDc 1000 100 stück 415080 05450245

tYp VE art.-nr. pZn

transofix® transferset 50 stück 4090500 03033218
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sIchere MedIkaMentenzubereItung 

Ecoflac® Mix  
transferkappe zur Überleitung von flüssigkeiten zwischen Ecoflac® plus und  
injektionsfläschchen

 ·  Ecoflac® Mix bietet eine stabile Verbindung zwischen beiden behältern

 ·  Komfortable, sichere und zeitsparende handhabung ermöglicht aseptisches arbeiten

 ·  Die Dorne der transferkappe liegen geschützt innerhalb der Kappe

 ·  auch zum lösen von lyophilisaten geeignet

 ·  Dorne aus Kunststoff

Ecoflac® connect  
transferkappe zur arzneimittelzubereitung mit Ecoflac® plus und Glasflaschen

 ·  sorgt für eine stabile Verbindung zwischen den behältern Ecoflac® plus und  
Glasflaschen mit einem Durchmesser von 20 mm

 ·  schützt als nadelfreies, geschlossenes system patient und personal

 ·  Durch den Verbleib des Glasbehälters am transfersystem werden Medikationsfehler  
reduziert

 ·  Einfache handhabung sowie das ergonomische Design sorgen für Zeitersparnis und  
ermöglichen aseptisches arbeiten

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp VE art.-nr. pZn

Ecoflac® Mix 50 stück 16401 03835975

tYp VE art.-nr. pZn

Ecoflac® connect 25 stück 4090550 05143276
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Ecopin  
originalitätsverschluss für Ecoflac® plus 

 ·  Einzeln steril verpackt 

 ·  latex-frei, pVc-frei, DEhp-frei

 ·  im spenderkarton zu 100 stück

sterican® Mix/sol-M®  
halbstumpfe Kanülen für die arzneimittelzubereitung

 ·  Zum aufziehen von lösungen aus Glasampullen mit Durchstechstopfen 

 ·  40°-schliff zur Verringerung von ausstanzungen

 ·  sol-M®: mit integriertem 5 µm-filter 

 ·  Dünnwandkanüle für zügiges aufziehen 

 ·  aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  luer-lock-anschluss aus polypropylen 

 ·  farbliche Kennzeichnung der halbstumpfen Kanülen durch rote Einfärbung der  
schutzkappe

 · packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

sichErE MEDiKaMEntEnZubErEitunG 
transfErsEts & ZubEhör  

tYp VE art.-nr. pZn

Ecopin 100 stück 4125002 03835981

GauGE x länGE ø x länGE farbE VE art.-nr. pZn

18G x 11/2” 1,2 x 40 mm rot 1 pack 4550400-01 11226486

18G x 11/2”, mit 5 µm-filter 1,2 x 38 mm rot/flieder 1 pack 110022f -
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sterican® Mix stumpf   
stumpfe Einmalkanüle

 ·  Zum aufziehen von lösungen aus brechampullen aus Glas

 ·  Mit 90°-schliff (stumpf)

 ·  aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl

 ·  luer-lock-ansatz aus polypropylen

 · packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

sIchere MedIkaMentenzubereItung 

GauGE x länGE ø x länGE VE art.-nr. pZn

n 27G x 1” 0,40 x 25 mm 1 pack 9180117 08915992

n 21G x 7/8” 0,80 x 22 mm 1 pack 9180109 08915986

n 18G x 11/2” 1,20 x 40 mm 1 pack 4038088-01 06107638
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proset sammelpackungen von b. braun
arzneimittel komfortabel und effizient zubereiten

Die Verwendung der sammelpackungen verkürzt somit die Zeit, 
die sie als anwender für das auspacken der einzelnen produkte 
benötigen und reduziert zugleich den Verpackungsmüll. 
 
folglich werden die Effizienz und die Qualität ihrer Zu bereitung 
gesteigert und die therapie wird sicherer – zum Wohle ihrer pati-
enten und der umwelt.

Verwenden sie die sammelpackungen von b. braun und 

 · reduzieren sie die partikelbelastung

 · vermindern sie die Kontaminationsgefahr

 · verringern sie den Verpackungsmüll

 · sparen sie Zeit und arbeiten sie somit effizienter!

DiEsE situation ist ihr alltaG?

Eine große anzahl an arzneimitteln wird von ihnen täglich in der 
apotheke zubereitet. Das auspacken der einzeln verpackten  
Medizinprodukte, die für den Zu be  rei tungsprozess benötigt werden, 
nimmt viel Zeit in anspruch. Des Weiteren entsteht eine große 
Menge an Verpackungs müll. Es besteht die Gefahr, die Einzel-
produkte, die Werkbank sowie das Endprodukt durch be rührung 
und freigesetzte partikel der Ver packung zu kontaminieren.

Wir MöchtEn ihnEn ihrE täGlichE arbEit ErlEichtErn!

b. braun führt eine Vielzahl an produkten in komfor tablen  
sammelpackungen im sortiment. Die als sammel packung ver-
fügbaren produkte sind doppelt verpackt – sie befinden sich in 
einer inneren folie, die von einer weiteren Verpackung, bestehend 
aus einer papierrückseite und einer folien vorder seite, umschlossen 
ist. Dies bietet ihnen den Vorteil, dass sie eine Vielzahl eines ein-
zelnen produktes in nur einem prozess schritt auspacken können.
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proset sammelpackungen combi-stopper   
combi-stopper rot oder blau zu mehreren stück in einem beutel

 ·  Die proset combi-stopper sammelpackungen von b. braun enthalten je nach Wahl  
10, 25 oder 100 stück rote bzw. blaue combi-stopper in einer Verpackung

 ·  steril, doppelt verpackt

Der Einsatz der Produkte ist über die Abrechnungsvorgaben der Hilfstaxe  
(Zubereitungspauschale) finanziert.

inhalt (VErpacKt iM pEEl-bEutEl) VErpacKunG VE/Karton art.-nr. pZn

 10 x combi-stopper rot Doppelt verpackt 1000 stück/Karton 4188178 04834469

 10 x combi-stopper blau Doppelt verpackt 1000 stück/Karton 4188179 04834475

 25 x combi-stopper rot Doppelt verpackt 2500 stück/Karton 4188185 11869793

 25 x combi-stopper blau Doppelt verpackt 2500 stück/Karton 4188186 12372037

100 x combi-stopper rot Doppelt verpackt 5000 stück/Karton 4182545 04835150

100 x combi-stopper blau Doppelt verpackt 5000 stück/Karton 4182553 04835167

sIchere MedIkaMentenzubereItung 

sichErE MEDiKaMEntEnZubErEitunG 
saMMElpacKunGEn 

proset sammelpackung Kanülen   
sterican®-Kanülen zu je 25 stück in einem beutel

 ·  Diese sammelpackung ist erhältlich für die Größen 
– 0,9 x 40 mm 
– 1,2 x 40 mm

 ·  steril, doppelt verpackt

Der Einsatz der Produkte ist über die Abrechnungsvorgaben der Hilfstaxe  
(Zubereitungspauschale) finanziert.

inhalt (VErpacKt iM pEEl-bEutEl) VErpacKunG VE/Karton art.-nr. pZn

25 x sterican®-Kanülen 0,9 x 40 mm Doppelt verpackt 2500 stück/Karton 4188190 11110795

25 x sterican®-Kanülen 1,2 x 40 mm Doppelt verpackt 2500 stück/Karton 4188180 04834400
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sichErE MEDiKaMEntEnZubErEitunG 
saMMElpacKunGEn

proset sammelpackungen spritzen  
luer-steck oder luer-lock-spritzen zu mehreren stück in einem beutel

 ·  Die proset spritzen sammelpackungen von b. braun enthalten je nach Wahl  
zwischen 5 und 25 einzelne stück eines produktes in einer Verpackung

 ·  Diese sammelpackung ist erhältlich als: 
– injekt® luer-steck 1 ml oder omnifix® luer-steck 1 ml  
– injekt® luer-steck 2 ml oder 10 ml oder injekt® luer-lock 5 ml, 10 ml oder 20 ml 
– omnifix® luer-lock 3 ml, 5 ml, 10 ml, 20 ml sowie 30 ml 
– perfusor®-spritzen luer-lock 50 ml

 ·  steril, doppelt verpackt

Der Einsatz der Produkte ist über die Abrechnungsvorgaben der Hilfstaxe  
(Zubereitungspauschale) finanziert.

inhalt (VErpacKt iM pEEl-bEutEl) VErpacKunG VE/Karton art.-nr. pZn

20 x injekt®-spritzen 1 ml  
feindosierung ls

Doppelt verpackt 400 stück/Karton 4187573 11125503

10 x injekt®-spritzen 2 ml ls Doppelt verpackt 400 stück/Karton 4187230 11869830

10 x injekt®-spritzen 10 ml ls Doppelt verpackt 500 stück/Karton 4187250 11869853

20 x injekt®-spritzen 5 ml ll Doppelt verpackt 500 stück/Karton 4187594 12536349

25 x injekt®-spritzen 10 ml ll Doppelt verpackt 625 stück/Karton 4187595 11653751

20 x  injekt®-spritzen 20 ml ll Doppelt verpackt 300 stück/Karton 4187596 11653739

20 x omnifix®-spritzen 1 ml  
feindosierung ls

Doppelt verpackt 400 stück/Karton 4187906 11110766

 5 x omnifix®-spritzen 3 ml ll Doppelt verpackt 500 stück/Karton 4187900 04835836

25 x omnifix®-spritzen 3 ml ll Doppelt verpackt 625 stück/Karton 4185241 11110720

 5 x omnifix®-spritzen 5 ml ll Doppelt verpackt 500 stück/Karton 4187901 04835500

 5 x omnifix®-spritzen 10 ml ll Doppelt verpackt 500 stück/Karton 4187902 04835345

25 x omnifix®-spritzen 10 ml ll Doppelt verpackt 625 stück/Karton 4890957 04835865

 5 x omnifix®-spritzen 20 ml ll Doppelt verpackt 250 stück/Karton 4187904 04835339

10 x omnifix® 30 ml ll Doppelt verpackt 150 stück/Karton 4187907 11110772

10 x perfusor®-spritzen 50 ml ll Doppelt verpackt 100 stück/Karton 4187903 04834423
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sIchere MedIkaMentenzubereItung 

proset sammelpackung spritzen mit combi-stopper 
perfusor®- oder injekt®-spritzen verschiedener Größen mit combi-stopper  
verschiedener farben zu mehreren stück in einem beutel

 ·  Die proset perfusor®- bzw. injekt®-spritzen mit combi-stopper sammelpackungen  
enthalten jeweils die gleiche anzahl spritzen und Verschlussstopfen in einer  
Verpackung

 ·  steril, doppelt verpackt

Der Einsatz der Produkte ist über die Abrechnungsvorgaben der Hilfstaxe  
(Zubereitungspauschale) finanziert.

inhalt (VErpacKt iM pEEl-bEutEl) VErpacKunG VE/Karton art.-nr. pZn

20 x injekt®-spritzen 2 ml-ll,   
20 x combi-stopper blau

Doppelt verpackt 1000 stück/Karton 4183207 04835871

20 x injekt®-spritze 5 ml ll,   
20 x combi-stopper blau

Doppelt verpackt  800 stück/Karton 4187571 04835894

40 x injekt®-spritze 10 ml ls,   
40 x combi-stopper weiss

Doppelt verpackt  400 stück/Karton 4187210 04835931

20 x injekt®-spritzen 5 ml ll,   
20 x combi-stopper rot

Doppelt verpackt  800 stück/Karton 4187572 04835888 

10 x perfusor®-spritzen 50 ml ll,  
10 x combi-stopper rot

Doppelt verpackt  100 stück/Karton 4088786 04834446
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sichErE MEDiKaMEntEnZubErEitunG 
saMMElpacKunGEn

proset sammelpackung Mini-spike®    
Die proset Mini-spike® sammelpackungen enthalten jeweils 5 Mini-spike®  
der gewählten baureihe in einer Verpackung

 ·  Die sammelpackungen sind erhältlich für: 
– Mini-spike® in grün (belüftungsfilter 0,45 µm) oder blau (belüftungsfilter 0,45 µm 
und partikelfilter 5 µm) 
– Mini-spike® V in grün mit integriertem Ventil im flüssigkeitskanal (belüftungsfilter 
0,45 µm) 
– Mini-spike® chemo (belüftungsfilter 0,2 µm und partikelfilter 5 µm) 
– Mini-spike® V chemo mit integriertem Ventil im flüssigkeitskanal (belüftungsfilter 
0,2 µm und partikelfilter 5 µm) 
– Mini-spike® 2 chemo mit integriertem nadelfreien Ventil (belüftungsfilter 0,2 µm 
und partikelfilter 5 µm) 

 ·  steril, doppelt verpackt

inhalt (VErpacKt iM pEEl-bEutEl) VErpacKunG VE/Karton art.-nr. pZn

5 x Mini-spike® (grün) Doppelt verpackt 250 stück/Karton 4187829 04834392

5 x Mini-spike® V (grün) Doppelt verpackt 250 stück/Karton 4187855 11653768

5 x Mini-spike® (blau) Doppelt verpackt 250 stück/Karton 4187827 11110803

5 x Mini-spike® chemo (rot) Doppelt verpackt 250 stück/Karton 4187850 11110832

5 x Mini-spike® chemo V (rot) Doppelt verpackt 250 stück/Karton 4187828 04834386

5 x Mini-spike® 2 chemo (rot) Doppelt verpackt 250 stück/Karton 4187851 11110826
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proset sammelpackung cyto-set® Mix   
cyto-set® Mix oder cyto-set® Mix mit 0,2 µm filter zu mehreren stück in einem beutel 

 ·  nadelfreie pVc-/DEhp-freie sekundärleitung für die Zubereitung von Zytostatika 

 ·  Griffplatte mit Zuspritzventil aus rissbeständigem Material 

 ·  rotierender luer-lock-anschluss für sichereres und komfortables Verbinden ohne  
Verdrehen der leitung; ein hörbarer Klick signalisiert die erstmalige Konnektion des 
cyto-set® Mix am Ventil der applikationsleitung 

 ·  primestop-Kappe für tropfenfreies Entlüften der leitung

 ·  steril, doppelt verpackt

 ·  bei bedarf auch mit integriertem sterifix® 0,2 μm filter

Der Einsatz der Produkte ist über die Abrechnungsvorgaben der Hilfstaxe  
(Zubereitungspauschale) finanziert.

inhalt (VErpacKt iM pEEl-bEutEl) VErpacKunG VE/Karton art.-nr. pZn

10 x cyto-set® Mix Doppelt verpackt 100 stück/Karton 4182726 10796514

 5 x cyto-set Mix mit 0,2 µm filter Doppelt verpackt  50 stück/Karton 4182727 12543349

sIchere MedIkaMentenzubereItung 
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infusions- unD 
transfusionsGErätE 

auf den nachstehenden seiten 
finden sie unser produktsorti-
ment an infusionsgeräten für 
standardtherapien als Druck- 
oder schwerkraftinfusion sowie 
produkte für besondere 
anwendungen wie z. b. die 
totale intravenöse anästhesie 
und die applikation von 
Zytostatikalösungen. Vervoll-
ständigt wird dieses Kapitel 
durch das portfolio unserer 
transfusionsgeräte.    



27

InfusIons- und transfusIonsgeräte

infusions- unD transfusionsGErätE 
infusionsbEstEcKE 

intrafix® safeset   
spezielle infusionsgeräte mit belüftung für Druck- und schwerkraftinfusionen

 ·  schutz vor luftinfusionen (airstop) und automatische Entlüftung der leitung ohne 
flüssigkeitsverlust (primestop) 

 ·  airstop: Die einzigartige filtermembran wirkt wie eine barriere; der Eintritt von luft  
in die Verbindungsleitung wird verhindert 

 ·  primestop: Die schutzkappe mit integrierter, flüssigkeitsabweisender Membran  
verhindert das austreten von infusionslösungen

 ·  scharfer Einstechdorn für leichtes Einstechen auch in hängende behälter 

 ·  bakteriendichte belüftung mit Verschlussklappe 

 ·  handliches tropfkammerdesign mit hochtransparentem schauglas und flexibler  
pumpkammer zum leichten und schnellen Einstellen des flüssigkeitsspiegels 

 ·  15 µm-filter in der tropfkammer zum schutz vor groben partikeln 

 ·  Druckbeständigkeit bis 2 bar und geeignet für die Verwendung mit infusionspumpen, 
die für einen 3 x 4,1 mm schlauch ausgelegt sind 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  latex- und DEhp-frei, neutrapur: pVc-frei

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

tYp/schlauchlänGE hiMiV VE art.-nr. pZn

standard, 180 cm 03.99.08.0021 100 stück 4063000 01900697

b. c. V., 180 cm, mit rückschlagventil 03.99.08.0019 100 stück 4063001 03688853

n. t. p., 180 cm neutrapur* 03.99.08.0020 100 stück 4063002 03688913

standard, 230 cm 03.99.08.2068 100 stück 4063003 05548932

Y-n. f., 210 cm, mit nadelfreiem Y-Zuspritzventil safeflow 03.99.08.0080 100 stück 4063004 05143477

3-W. s. c., 200 + 20 cm, mit Dreiwegehahn Discofix® c – 100 stück 4063006 06934821

3-W. s. c., b. c. V., 180 + 15 cm,  
mit Dreiwegehahn Discofix® c und rückschlagventil

– 100 stück 4188136 09694174

uV-protect, orange-transparent, 180 cm, pVc-frei* 03.99.08.0094 100 stück 4063131 10788957

* Verwendung nicht mit Druckinfusionsapparaten, nur mit Druckmanschetten
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intrafix® handlungsempfehlung
„best-practice“ - Empfehlung zur anwendung von intrafix® primeline und intrafix® safeset 
in Verbindung mit halbstarren behältern / beuteln.

starKEr luftabschEiDEnDEr filtEr
Eine einzigartige filtermembran im tropfkammer-
boden wirkt wie eine barriere. sie verhindert auch 
nach dem leerlaufen des behälters durch einen  
konstanten flüssigkeitsspiegel das Eindringen von 
luft und groben partikeln.

Drehen sie das infusionssystem um. Drücken  
Sie dann die Tropfkammer impulsiv zu sam- 
men und bringen damit das flüssig keits niveau 
auf höhe des rings an der tropfkammer. 

öffnen sie die rollklemme.

6

Drücken Sie die Tropfkammer  
ein weiteres Mal impulsiv zusammen.

75

packen sie das infusionsbesteck aus und 
prüfen sie, ob die grüne Belüftungs-
klappe geschlossen und die Rollklemme 
geöffnet ist.

1 2

stechen sie den Dorn des infusions-
besteckes in den Einstichport  
des halb starren behälters / beutels ein.

3 a 3 b

schließen sie die rollklemme.

4
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intrafix® handlungsempfehlung
„best-practice“ – Empfehlung zur anwendung von intrafix® primeline und intrafix® safeset
in Verbindung mit Glasbehältnissen.

InfusIons- und transfusIonsgeräte

ihr nutZEn

 ·  schutz vor dem Eindringen von luft in die infusionsleitung und reduzierung der  
infektionsgefahr*

 ·  Zeit- und Kostenersparnis durch problemloses umstecken bei kompatiblen lösungen

 ·  spürbare Erleichterung des arbeitsablaufs durch Vermeidung von lösungsverlust beim 
Entlüften

*  bitte allgemeine sicherheitsvorkehrungen beachten. bei Massenfertigungsprodukten können funktions-
abweichungen gemäß derzeitigem stand der technik nicht vollständig ausgeschlossen werden.

priMEstop-schutZKappE
Ermöglicht das automatische befüllen  
der leitung und spart bei gleichzeitiger 
Vor bereitung mehrerer infusionen  
wertvolle arbeitszeit. Durch die  
primestop-Membran ist intrafix® safeset 
bis zur Konnektion an den Venenzugang 
ein geschlossenes system.

besteck aus der Verpackung neh-
men und überprüfen, dass die grüne 
Belüftungsklappe ge schlossen und 
die Rollenklemme offen ist.

Einstechen in die  
infusionsflasche.

rollenklemme schließen. system umdrehen und durch 
pumpen des tropfkammerun-
terteils den Flüssigkeitsspiegel 
bis zum Ring einstellen.

43

rollenklemme  
öffnen.

Einmal  
nachpumpen.

Jetzt erst: Grüne be- 
lüftungsklappe öffnen 
(luftblasen steigen in 
die flasche).

7 86

5

WIcHTIg! a  Wenn das vorbereitete besteck waagerecht z. b. auf einem 
tablett abgelegt bzw. das infusionsbehältnis zusammen mit dem eingestochenen 
infusionsbesteck kopfüber auf den tisch gestellt werden soll, unbedingt zuvor die 
grüne belüftungsklappe wieder schließen.
b  Erst wieder öffnen, wenn die infusion läuft.

b

a

1 2
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infusions- unD transfusionsGErätE 
infusionsbEstEcKE 

intrafix® air p   
infusionsgerät mit belüftung für Druck- und schwerkraftinfusionen 

 ·  scharfer Einstechdorn für leichtes Einstechen auch in hängende behälter 

 ·  bakteriendichte belüftung mit Verschlussklappe 

 ·  handliches tropfkammerdesign mit hochtransparentem schauglas und flexibler  
pumpkammer zum leichten und schnellen Einstellen des flüssigkeitsspiegels 

 ·  15 µm-filter in der tropfkammer zum schutz vor groben partikeln

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Geeignet für die Verwendung mit infusionspumpen, die für einen 3 x 4,1 mm schlauch 
ausgelegt sind 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  latex- und DEhp-frei

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

tYp/schlauchlänGE hiMiV VE art.-nr. pZn

150 cm 03.99.08.0081 100 stück 4062955 07666297
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InfusIons- und transfusIonsgeräte

intrafix® primeline   
standard-infusionsgeräte für Druck- und schwerkraftinfusionen

 ·  scharfer Einstechdorn für leichtes Einstechen auch in hängende behälter 

 ·  bakteriendichte belüftung mit Verschlussklappe 

 ·  handliches tropfkammerdesign mit hochtransparentem schauglas und flexibler  
pumpkammer zum leichten und schnellen Einstellen des flüssigkeitsspiegels 

 ·  15 µm-filter in der tropfkammer zum schutz vor groben partikeln 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Geeignet für die Verwendung mit infusionspumpen, die für einen 3 x 4,1 mm schlauch 
ausgelegt sind 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  latex- und DEhp-frei, neutrapur: pVc-frei

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

tYp/schlauchlänGE hiMiV VE art.-nr. pZn

standard, 180 cm 03.99.08.2065 100 stück 4062981l 00426779

standard, 230 cm – 100 stück 4060407 02559898

b. c. V., 180 cm, mit rückschlagventil 03.99.08.2066 100 stück 4063287 00412895

n. t. p., 180 cm, neutrapur* 03.99.08.0076 100 stück 4062191 00183182

Y-n. f., 180 cm, mit nadelfreiem Y-Zuspritzventil safeflow 03.99.08.2067 100 stück 4062158   05143483

i. s., 180 cm, mit injektionsventil 03.99.08.0079 100 stück 4062182 06411193

uV-protect, 230 cm, für lichtempfindliche infusionslösungen 03.99.08.0074 100 stück 4060563 06411170 

uV-protect, orange-tranparent, 180 cm, pVc-frei* 03.99.08.0095 100 stück 0086774r 10788963

3-W. s. c., 180 + 15 cm, mit Dreiwegehahn Discofix® – 100 stück 4180119 06107650 

primestop, 180 cm,  
mit endständiger primestop-schutzkappe 

03.99.08.0078 100 stück 4062982l 04187840

3-W.s.c., b.c.V., 180 + 15 cm,  
mit Dreiwegehahn Discofix® c und rückschlagventil

– 100 stück 4182111 09694180

* Verwendung nicht mit Druckinfusionsapparaten, nur mit Druckmanschetten
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aufbau DEr untErschiEDlichEn filtErMEMbranE
Die innovative airstop-Membran in der tropfkammer ist anders aufgebaut als die flüssigkeitsfilter 
herkömmlicher infusionsbestecke:

herkömmlicher 15-µm-filter airstop-Membran

ihrE VortEilE
 ·  schutz vor dem Eindringen von luft in die infusionsleitung* und reduzierung der infektionsgefahr

 ·  Zeit- und Kostenersparnis durch problemloses umstecken bei kompatiblen lösungen 

*  bitte allgemeine sicherheitsvorkehrungen beachten. bei Massenfertigungsprodukten können funktions abweichungen 
gemäß derzeitigem stand der technik nicht vollständig ausgeschlossen werden.

ManuEllE bElÜftunG Mit schnappVErschluss
Die belüftungsklappe ist produk tionsseitig geschlossen und ist in den folgenden anwendungs-
situationen geschlossen zu halten:

infusionsbestecke
praxistipp/handhabungshinweis

starrE infusionslösunGs- 
bEhältEr unD GlasbEhältEr

belüftungsklappe wird erst 
nach dem Einstellen des flüs-
sigkeitsspiegels geöffnet und 
bis zum anlegen der infusion 
geschlossen 

belüftungsklappe ist offen 

belüftungsklappe ist unbedingt 
vor der unterbrechung zu 
schließen, um die funktion der 
belüftung zu gewährleisten 
 

KollabiErbarE infusions- 
lösunGsbEhältEr

belüftungsklappe bleibt  
geschlossen 
 
 

belüftungsklappe bleibt ge-
schlossen

belüftungsklappe bleibt ge-
schlossen bzw. ist unbedingt 
vor der unterbrechung zu 
schließen, um die funktion der 
belüftung zu gewährleisten 

anWEnDunGssituation 

Vorbereitung der infusion:  
anstechen des behälters  
in senkrechter position und 
Entlüftung der Verbindungs-
leitung 

Durchführung der infusion 

infusionsunterbrechungen:

 · Zuspritzen

 ·  umbetten/transport des 
patienten

 ·  umstecken des infusions-
gerätes
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WElchE MöGlichKEit bEstEht, WEnn DiE infusion nicht läuft?

öffnen der  
belüftungsklappe

Gegen das  
tropfkammerunterteil  
schnippen

InfusIons- und transfusIonsgeräte

Kräftig drücken!

behälter höher aufhängen

rollenklemme in die 
nähe der tropfkammer 
schieben

rollenklemme öffnen und 
schließen

1 2

3 4

Durch die Konstruktion der Membran wird luft sicher zurück-
gehalten und der spiegel sinkt nicht unter das niveau des tropf-
kammerbodens. um die infusionsleitung zu befüllen, kann es 
notwendig sein, einen der folgenden hinweise zu beachten:

WIcHTIg:  
bei allen Manipulationen  
ist die belüftungsklappe ge-
schlossen zu halten!

AUSNAHME:  
bild 4, um die befüllzeit zu 
verkürzen.
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b. braun infusionsbEstEcKE 
auf EinEn blicK

basisanforDErunGEn spEZialanforDErunGEn
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proDuKtE proDuKtE art.-nr. pZn pVc-/ DEhp-frEi

Intrafix® SafeSet Standard, 180 cm 4063000 01900697            	 	 

mit rückschlagventil, 180 cm 4063001 03688853            	 	 

pVc-frei (neutrapur), 180 cm 4063002 03688913            	 	

standard, 230 cm 4063003 05548932            	 	 

mit nadelfreiem Y-Ventil safeflow, 210 cm 4063004 05143477            	 	 

uV-protect, orange-transparent, 180 cm 4063131 10788957            	 		

mit Dreiwegehahn Discofix® c, 220 cm 4063006 06934821            	 	 

Intrafix® Air P Standard, 150 cm 4062955 07666297            	 	 

Intrafix® Primeline standard, 180 cm 4062981l 00426779            	 	 

standard, 230 cm 4060407 02559898           	 	 

mit rückschlagventil, 180 cm 4063287 00412895            	 	 

mit nadelfreiem Y-Ventil safeflow, 180 cm 4062158 05143483            	 	 

pVc-frei (neutrapur), 180 cm 4062191 00183182            	 		

uV-protect, schwarz, 230 cm 4060563 06411170            	 	 

uV-protect, orange-transparent,  
mit spinlock-Konnektor*, 180 cm

0086774r 10788963            	 		

mit Dreiwegehahn Discofix, 195 cm 4180119 06107650            	 	 

mit endständiger primestop-schutzkappe, 180 cm 4062982l 04187840            	 	 

mit endständigem spinlock-Konnektor*, 180 cm 4064007 11535129            	 	 

typ: i.s. mit injektionsventil, nadelbasiert, 180 cm 4062182 06411193           	 	 
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proDuKtE proDuKtE art.-nr. pZn pVc-/ DEhp-frEi

Intrafix® SafeSet Standard, 180 cm 4063000 01900697            	 	 

mit rückschlagventil, 180 cm 4063001 03688853            	 	 

pVc-frei (neutrapur), 180 cm 4063002 03688913            	 	

standard, 230 cm 4063003 05548932            	 	 

mit nadelfreiem Y-Ventil safeflow, 210 cm 4063004 05143477            	 	 

uV-protect, orange-transparent, 180 cm 4063131 10788957            	 		

mit Dreiwegehahn Discofix® c, 220 cm 4063006 06934821            	 	 

Intrafix® Air P Standard, 150 cm 4062955 07666297            	 	 

Intrafix® Primeline standard, 180 cm 4062981l 00426779            	 	 

standard, 230 cm 4060407 02559898           	 	 

mit rückschlagventil, 180 cm 4063287 00412895            	 	 

mit nadelfreiem Y-Ventil safeflow, 180 cm 4062158 05143483            	 	 

pVc-frei (neutrapur), 180 cm 4062191 00183182            	 		

uV-protect, schwarz, 230 cm 4060563 06411170            	 	 

uV-protect, orange-transparent,  
mit spinlock-Konnektor*, 180 cm

0086774r 10788963            	 		

mit Dreiwegehahn Discofix, 195 cm 4180119 06107650            	 	 

mit endständiger primestop-schutzkappe, 180 cm 4062982l 04187840            	 	 

mit endständigem spinlock-Konnektor*, 180 cm 4064007 11535129            	 	 

typ: i.s. mit injektionsventil, nadelbasiert, 180 cm 4062182 06411193           	 	 

 nicht empfehlenswert  geeignet  gut geeignet
 nicht erfüllt

1  Die gewohnten sicherheitsmaßnahmen sind zu beachten
2  achtung: bei flaschenwechsel kann luft in das infusions-

besteck gelangen
3  bei pumpengesteuerten parallelinfusionen muss die 

schwerkraftleitung mit einem rückschlagventil ab-
gesichert werden

4  Gemäß iso 8536-4 muss ein infusionsgerät bei einem 
statischen Druck von 1 mWs einen Durchfluss von min-
destens 1000 ml einer nacl-lösung 0,9 % in 10 min. 
ermöglichen (Durchflussrate intrafix® safeset:  
126 ml/min.; intrafix® air p/primeline: 205,8 ml/min.)

* Der spinlock-Konnektor ist ein rotierender luer-lock-
ansatz, der ein Verdrehen der leitung verhindert und 
die Gefahr von irritationen am Venenzugang verringert. 
Der ansatz kann bei bedarf wie ein luer-steck-ansatz 
verwendet werden. 

	pVc-frei 	DEhp-frei

Diese Empfehlungen dienen nicht der Erteilung fachlicher ratschläge oder 
anweisungen zu den von b. braun verkauften produkten. für spezielle an-
fragen zu unseren produkten nehmen sie bitte direkt mit b. braun Kontakt 
auf. Wir bemühen uns, ihnen genaue und aktuelle informationen zur Ver-
fügung zu stellen. b. braun kann jedoch nicht für schäden haftbar gemacht 
werden, die im Zusammenhang mit diesen informationen stehen. Deshalb 
übernehmen wir weder ausdrücklich oder konkludent eine Gewährleistung 
oder Garantie und machen keinerlei Zusicherungen im hinblick auf die 
richtigkeit und Vollständigkeit der zur Verfügung gestellten oder in bezug 
genommenen informationen. 
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tiVa-set   
infusionssystem zum gleichzeitigen Zusammenführen von Medikamenten für die  
totale intravenöse anästhesie (tiVa)

 ·  intrafix® air p / intrafix® safeset 

 ·  rückschlagventil 
– bietet mehr sicherheit bei der parallelen anwendung von schwerkraft- und  
Druckinfusionen 
– Verhindert eine retrograde förderung in die schwerkraftinfusion und erhält die 
Druckalarmfunktion der parallel eingesetzten infusionspumpe 

 ·  Discofix® c 
– arzneimittel-, lipid- und desinfektionsmittelbeständiger Dreiwegehahn 

 ·  perfusor®-leitungen 
– Minimiertes totraumvolumen für effizienten Medikamenteneinsatz

In den einzelnen KV-Bezirken abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. 

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs-
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

infusions- unD transfusionsGErätE 
infusionsbEstEcKE 

tYp VE art.-nr. pZn

tiVa-set intrafix® primeline, 2-fach, mit 2 anschlussleitungen 10 stück 4187008 06722711

tiVa-set intrafix® primeline, 3-fach, mit 3 anschlussleitungen 50 stück 4187010 06722728

tiVa-set intrafix® safeset, 2-fach, mit 2 anschlussleitungen 50 stück 4187006 11034060

tiVa-set intrafix® safeset, 3-fach, mit 3 anschlussleitungen 50 stück 4187011 11034077
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Zeit / Geld

Kommissionieren
Intervention
vorbereiten

Auspacken

Auspacken Intervention 
vorbereiten

Assemblieren

Ihr persönliches Plus an Zeit:
Alle Komponenten im Set 
enthalten

M
AN

UE
LL

Pr
oS

et

Intervention
beginnen

Intervention 
beginnen

Medikament a*

Medikament b*

Discofix® c blau

Discofix® c weiß

RV rV

Discofix® c gelb

rV

Verlängerungsleitung  
15 cm

Medikament c*

intrafix® safeset  
150 cm

perfusor® leitungen  
150 cm für:

intrafix® safeset

 ·�schutz vor dem Eindringen von luft in die infusions-
leitung und reduzierung der infektions gefahr  
(airstop)

 ·�Kein Verlust von infusionslösungen beim Entlüften 
des systems (primestop)

rückschlagventil (rV)

 ·�bietet mehr sicherheit bei der parallelen  
anwendung von schwerkraft- und Druckinfusionen

 ·�Verhindert eine retrograde förderung in die  
schwerkraftinfusion und erhält die Druckalarm- 
funktion der parallel eingesetzten infusionspumpe

   spezielles rückschlagventil

 ·�besonderer öffnungsdruck verhindert ungewollte 
bolusgabe bei spritzenwechsel

Discofix® c

 ·�arzneimittel- und spannungsrissbeständiger  
Dreiwegehahn

perfusor® leitungen

 ·�Minimiertes totraumvolumen für effizienten  
Medikamenteneinsatz

*  Die Kompatibilität der verschiedenen arzneimittel untereinander 
und mit der träger- bzw. infusionslösung muss gegeben sein.  
Weitere informationen finden sie im aktuellen KiK-programm und 
den jeweiligen fachinformationen.

Prime 
Stop

Air
Stop

Prime 
Stop

Air
Stop

RV

RV

RV

proset
optimierte tiVa durch standardisierte proset infusions-sets

unsEr sErVicE fÜr MEhr EffiZiEnZ

InfusIons- und transfusIonsgeräte
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Exadrop®    
infusionsgerät für die schwerkraft mit integriertem tropfenregler

 ·  regler mit fein-Graduierung (ml/h) 

 ·  Wichtiger Hinweis: Die skalenwerte sind näherungswerte. sie beziehen sich auf die 
infusion von 0,9 % nacl-lösung, appliziert mit einer Vasofix® braunüle der Größe G18 
bei einer statischen höhendifferenz von ca. 76 cm ohne ZVD. Die skalenwerte müssen  
deshalb unbedingt durch Überprüfen verifiziert werden. anderenfalls besteht die 
Gefahr der Über- oder unterdosierung mit allen daraus folgenden Konsequenzen für 
den patienten! bitte beachten sie die hinweise in der Gebrauchsinformation. 

 ·  Konstante, schlauchunabhängige tropfraten 

 ·  schiebeklemme für die kurzzeitige infusionsunterbrechung 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  DEhp-frei, neutrapur: pVc-frei

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

infusions- unD transfusionsGErätE 
infusionsbEstEcKE 

tYp/schlauchlänGE hiMiV VE art.-nr. pZn

standard, 150 cm 03.99.08.0022  50 stück 4061209 03200573

standard, 180 cm 03.99.08.0025  50 stück 4061284 01491767

standard, 210 cm 03.99.08.0023  50 stück 4061225 01491856

Mit rückschlagventil, 180 cm 03.99.08.0083 100 stück 4180330 06107644

Mit rückschlagventil, 240 cm 03.99.08.0024 100 stück 4188144 04881227

neutrapur, 150 cm 03.99.08.0082  50 stück 4062264 00278385

Mit integriertem, nadelfreiem Zuspritzventil safeflow, 150 cm 03.99.08.0093  50 stück 4061276 11008944
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cyto-set® line  
nadelfreie pVc-/DEhp-freie sekundärleitung zur applikation von begleit- 
medikationen sowie vorbereiteten Zytostatika-lösungen

 ·  rotierender luer-lock-anschluss für sichereres und komfortables Verbinden ohne  
Verdrehen der leitung; ein hörbarer Klick signalisiert die erstmalige Konnektion des 
cyto-set® line am Ventil der applikationsleitung

 ·  primestop-Kappe für tropfenfreies Entlüften der leitung

 ·  belüftungsklappe am spike mit integriertem filter und automatischem belüftungs-
ventil zur Verhinderung des austretens von flüssigkeit.

Sekundärleitungen für vorbereitete Zytostatika-Lösungen/Begleitmedikationen 
(cyto-Set® Line) sind in regionaler Abhängigkeit von den jeweiligen Sprech- 
stundenbedarfsvereinbarungen als Sprechstundenbedarf (Infusionsbestecke)  
verordnungsfähig.

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs-
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

Sind die Produkte nicht über den Sprechstundenbedarf abrechnungsfähig, erfolgt 
der Bezug als Praxisbedarf oder finanziert sich über die Teilnahme an der jeweiligen 
Onkologievereinbarung.

tYp VE art.-nr. pZn

cyto-set® line ohne nadelfreies Ventil 20 stück a2581nf 01657713

cyto-set® line ohne nadelfreies Ventil mit 0,2 µm filter 20 stück a2582nf 10759453
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infusions- unD transfusionsGErätE 
infusionsbEstEcKE 

cyto-set® infusion
nachweislich geschlossenes infusionssystem* für die nadelfreie applikation von  
Zytostatika

 ·  Griffplatte mit 2 oder 4 nadelfreien Ventilen aus rissbeständigem Material zur 
re duktion von Kontaminationsgefahren durch mögliche spannungsrisse

 ·  integrierte ruckschlagventile in der Griffplatte zur Verhinderung eines Zurückfliessens 
von Zytostatika in die angeschlossenen sekundärleitungen (cyto-set® Mix und/oder 
cyto-set® line)

 ·  primestop-Kappe für tropfenfreies Entlüften der leitung

 ·  Die mit airstop ausgestatteten produkte enthalten in der tropfkammer eine spezielle 
filtermembran, die die luft abscheidet

 ·  Zur applikation über schwerkraft

*  cyto-set® ist gemäß der niosh-richtlinien als ein geschlossenes system getestet. Eine bestätigung ist auf 
anfrage erhältlich. 

Applikationsleitungen/Infusionssysteme (cyto-Set® Infusion; cyto-Set® Infusomat® 
Space; cyto-Set® Infusomat® P) sind in regionaler Abhängigkeit von den jeweiligen 
Sprechstundenbedarfsvereinbarungen als Sprechstundenbedarf (Infusionsbestecke) 
verordnungsfähig.

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs-
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

Sind die Produkte nicht über den Sprechstundenbedarf abrechnungsfähig, erfolgt 
der Bezug als Praxisbedarf oder finanziert sich über die Teilnahme an der jeweiligen 
Onkologievereinbarung.

tYp VEntilE airstop VE art.-nr. pZn

cyto-set® infusion 2 + 1 20 stück a1687 10759482

cyto-set® infusion airstop 2 + 1 • 20 stück a1688 12467252

cyto-set® infusion 4 + 1 20 stück a1686snf 10759499

cyto-set® infusion airstop 4 + 1 • 20 stück a1687snf 12467269
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cyto-set® infusomat® space
nachweislich geschlossenes infusionssystem* für die nadelfreie applikation von Zytostatika

 ·  Griffplatte mit 2 oder 4 nadelfreien Ventilen aus rissbeständigem Material zur  
reduktion von Kontaminationsgefahren durch mögliche spannungsrisse 

 ·  integrierte rückschlagventile in der Griffplatte zur Verhinderung eines Zurückfließens  
von Zytostatika in die angeschlossenen sekundärleitungen (cyto-set® Mix und/oder  
cyto-set® line) 

 ·  primestop-Kappe für tropfenfreies Entlüften der leitung

 ·  Wahlweise mit nadelfreiem Zuspritzventil oder Discofix® Dreiwegehahn 

 ·  Die mit airstop ausgestatteten produkte enthalten in der tropfkammer eine spezielle 
filtermembran, die die luft abscheidet

 ·  bei bedarf auch mit integriertem sterifix® 0,2 μm filter 

 ·  lichtschutzvariante uV-protect in orange-transparent

 ·  Zur applikation mit infusomat® space und infusomat® fm/fms oder über schwerkraft

*  cyto-set® ist gemäß der niosh-richtlinien als ein geschlossenes system getestet.  
 bestätigung sind auf anfrage erhältlich.

Applikationsleitungen/Infusionssysteme (cyto-Set® g; cyto-Set® Infusomat® Space) 
sind in regionaler Abhängigkeit von den jeweiligen Sprechstundenbedarfsvereinba-
rungen als Sprechstundenbedarf (Infusionsbestecke) verordnungsfähig. 

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs-
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

Sind die Produkte nicht über den Sprechstundenbedarf abrechnungsfähig, erfolgt 
der Bezug als Praxisbedarf oder finanziert sich über die Teilnahme an der jeweiligen 
Onkologievereinbarung.

tYp VEntilE sterifix® 
0,2 µm

uV-
protect  
(orange)

air-stop VE art.-nr. pZn

applikation mit infusionspumpen infusomat® space / infusomat® fms

cyto-set® infusomat® space 2 + 1 20 stück 8250917sp 10759507

cyto-set® infusomat® space airstop 2 + 1 • 20 stück 835917sp 12467275

cyto-set® infusomat® space 2 + 1 • 20 stück 8250920sp 10759513

cyto-set® infusomat® space airstop 2 + 1 • • 20 stück 835920sp 12467298

cyto-set® infusomat® space 4 + 1 20 stück 8250817sp 10759536

cyto-set® infusomat® space airstop 4 + 1 • 20 stück 835817sp 12467281

cyto-set® infusomat® space 4 + 1 • 20 stück 8250820sp 10753640

cyto-set® infusomat® space airstop 4 + 1 • • 20 stück 835820sp 12467306

cyto-set® infusomat® space 4 + 1 • 20 stück 8250414sp 10753657

cyto-set® infusomat® space airstop 4 + 1 • • 20 stück 835414sp 12467312

proset cyto-set® infusomat® space 2 / Discofix® 20 stück 8250866sp 10796483

proset cyto-set® infusomat® space 4 / Discofix® 20 stück 8250966sp 10796508

proset cyto-set® infusomat® space 4 / Discofix® • 20 stück 8250455sp 11193031
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infusions- unD transfusionsGErätE 
infusionsbEstEcKE 

cyto-set® infusomat® p 
nachweislich geschlossenes infusionssystem* für die nadelfreie applikation von  
Zytostatika

 ·  Griffplatte mit 2 oder 4 nadelfreien Ventilen aus rissbeständigem Material zur 
re duktion von Kontaminationsgefahren durch mögliche spannungsrisse

 ·  integrierte ruckschlagventile in der Griffplatte zur Verhinderung eines Zurückfliessens 
von Zytostatika in die angeschlossenen sekundärleitungen (cyto-set® Mix und/oder 
cyto-set® line)

 ·  primestop-Kappe für tropfenfreies Entlüften der leitung

 ·  Die mit airstop ausgestatteten produkte enthalten in der tropfkammer eine spezielle 
filtermembran, die die luft abscheidet

 ·  Zur applikation mit infusomat® p-pumpen

*  cyto-set® ist gemäß der niosh-richtlinien als ein geschlossenes system getestet. Eine bestätigung ist auf 
anfrage erhältlich. 

Applikationsleitungen/Infusionssysteme (cyto-Set® Infusion; cyto-Set® Infusomat® 
Space; cyto-Set® Infusomat® P) sind in regionaler Abhängigkeit von den jeweiligen 
Sprechstundenbedarfsvereinbarungen als Sprechstundenbedarf (Infusionsbestecke) 
verordnungsfähig.

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs-
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

Sind die Produkte nicht über den Sprechstundenbedarf abrechnungsfähig, erfolgt 
der Bezug als Praxisbedarf oder finanziert sich über die Teilnahme an der jeweiligen 
Onkologievereinbarung.

tYp VEntilE airstop VE art.-nr. pZn

proset cyto-set® infusomat® p mit pVc 2 + 1 • 20 stück 8250266 12802934

proset cyto-set® infusomat® p mit pVc 4 + 1 • 20 stück 8250366 12802940
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cyto-set® pumpadapter 
adapter zur Verabreichung von bis zu 4 verschiedenen Zytostatikalösungen über  
gängige infusionsbestecke; zur Verwendung mit infusionspumpentypen anderer hersteller

 ·  Griffplatte mit 4 nadelfreien Ventilen aus rissbeständigem Material

 ·  integrierte rückschlagventile in der Griffplatte zur Verhinderung eines Zurückfließens 
von Zytostatika in die angeschlossenen sekundärleitungen (cyto-set® Mix und/oder 
cyto-set® line)

In regionaler Abhängigkeit von den jeweiligen Sprechstundenbedarfsverein- 
barungen als Sprechstundenbedarf (Infusionsbestecke) verordnungsfähig.

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs- 
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

Sind die Produkte nicht über den Sprechstundenbedarf abrechnungsfähig, erfolgt 
der Bezug als Praxisbedarf oder finanziert sich über die Teilnahme an der jeweiligen 
Onkologievereinbarung.

tYp VE art.-nr. pZn

cyto-set® pumpadapter mit 4 nadelfreien Ventilen 20 stück a1673so 10753663
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1.  stechen sie den Einstechdorn in den 
behälter. 

2.  halten sie die tropfkammer beim be-
füllen des systems über Kopf.  
füllen sie die tropfkammer bis kurz ober-
halb des weißen oder grünen ringes.

3.  bei Verwendung einer cyto-set®  
infusomat® space leitung wenden sie 
auch das pumpsegment um 180° zum 
befüllen.

Die cyto-set® infusionsleitung ist nun  
fertig zur Konnektion am patientenport.

1. EntlÜftEn DEr cYto-sEt® infusionslEitunG

1.  schließen sie die Klemme der cyto-set® 
infusionsleitung.

2.  Entfernen sie die grüne schutzkappe 
am ersten Ventil der Griffplatte der  
infusionsleitung sowie die primestop- 
Kappe des cyto-set® Mix.

3.  Verbinden sie den freigelegten  
Konnektor des cyto-set® Mix mit einer 
Drehung am Ventil der Griffplatte.  
Das Ventil öffnet erst bei Konnektion.  
Ein hörbarer Klick signalisiert, dass das 
cyto-set® Mix erstmalig verwendet 
wird.

Verfahren sie ebenso bei der Verwendung 
von cyto-set® line zur Gabe von begleit-
medikationen.

2. VErbinDEn DEs cYto-sEt® Mix Mit DEr infusionslEitunG

cyto-set®

Das geschlossene system für mehr sicherheit in jedem prozessschritt der applikation
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InfusIons- und transfusIonsgeräte

TIPP: bei Verwendung einer  
volumetrischen pumpe stoppen 
sie diese und passen sie die  
medikamentenbezogenen Ein-
stellungen entsprechend an.

3. MEDiKation startEn 

Zum Zuführen von schnellen Medikationen verwenden sie das endständige Ventil oder  
den Discofix®. Wiederholen sie – abhängig von der anzahl der Medikationen – den zuvor 
dargestellten prozess.

1. nach dem spülen der infusionsleitung  
 schließen sie die Klemme wieder. 

2.  Verbinden sie ein weiteres cyto-set®  
 Mix wie zuvor beschrieben an ein  
 weiteres Ventil der Griffplatte.

3. öffnen sie die Klemme des cyto-set®  
 Mix. Das Medikament wird appliziert.

4. nach abschluss der Medikation spülen  
 sie erneut die infusionsleitung wie im  
 abschnitt 3 beschrieben.

4. WEitErE MEDiKationEn startEn

bitte beachten sie bei der Entsorgung  
die geltenden hausinternen richtlinien.

1. spülen sie nach der applikation des  
 letzten Medikaments die infusions- 
 leitung. 

2. Entfernen sie das geschlossene system 
 cyto-set® vom patientenzugang.

3. Das komplett pVc- und latexfreie  
 system kann nun als geschlossene  
 Einheit entsorgt werden.

 

5. EntsorGunG 

1.  schließen sie die Klemme der cyto-set® 
infusionsleitung

2.  öffnen sie die Klemme des cyto-set® Mix. 
Die Zytostatika-lösung wird appliziert. 

3.  nach beenden der Medikation schieben 
sie die Klemme des cyto-set® Mix vor die 
Griffplatte und schließen sie diese. cyto- 
set® Mix und leergelaufener behälter 
bleiben an der Griffplatte konnektiert.

4.  öffnen sie die Klemme des infusionssets 
und spülen sie die infusionsleitung aus-
reichend (mind. 80-100 ml). füllen sie 
den flüssigkeitsspiegel der tropfkammer 
vor dem start weiter Medikationen  
wieder auf.
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infusions- unD transfusionsGErätE 
transfusionsbEstEcKE 

sangofix® b  
transfusionsgerät ohne belüftung für blutbeutel

 ·  für die transfusion von 1-2 blutkonserven 

 ·  200 µm–standardfilter, filterfläche 11 cm² 

 ·  spezieller Einstechdorn für beutel, sodass beutel-perforationen  
vermieden werden und eine restlose Entleerung möglich ist 

 ·  handliches tropfkammerdesign mit hochtransparentem schauglas 

 ·  spinlock-Konnektor (mit primestop) 

 ·  latex- und DEhp-frei

Fertigung gemäß DIN EN ISO 1135-4

tYp/schlauchlänGE VE art.-nr. pZn

spinlock-Konnektor, 150 cm-schlauch 100 stück 4117301 03045351
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transfusIonsbestecke

Der neue spin-lock® Konnektor
anwendungsempfehlung

Der primestop Konnektor gewährleistet, 
dass das Entlüften der leitung automatisch 
stoppt und die umgebung nicht mit blut 
kontaminiert wird.

bewegen sie die rotierbare Überwurf-lockmutter 
zurück bis zum anschlag. Der luerkonus wird sichtbar 
und ermöglicht eine einfachere Konnektierung.

Konnektieren sie das 
infusionsbesteck, bewegen 
sie die Überwurf-lockmutter 
nach vorn und schrauben sie 
diese auf das entsprechende 
Gegenstück.

1. KonnEKtion DEs infusions- / transfusionsbEstEcKs 

lösen sie die Überwurf-lockmutter, 
indem sie diese gegen den uhrzeigersinn 
drehen.

bewegen sie die rotierbare Überwurf-lockmutter bis 
zum anschlag zurück.

Drehen sie die Überwurf-
lockmutter mit dem ansatz 
gegen den uhrzeigersinn und 
lösen sie so das infusions- / 
transfusionsbesteck.

2. DisKonnEKtion DEs infusions- / transfusionsbEstEcKs
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sangofix® air  
transfusionsgerät mit belüftung für blukoflaschen

 ·  200 µm-standardfilter, filterfläche 11 cm² 

 ·  bakteriendichte belüftung, verschließbar mit Euroklappe 

 ·  scharfer Einstechdorn für leichtes Einstechen in die flasche 

 ·  restfreie Entleerung 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  DEhp-frei

Fertigung gemäß DIN EN ISO 1135-4

tYp/schlauchlänGE VE art.-nr. pZn

lock-ansatz, 180 cm-schlauch 100 stück 4116011f 10930208

infusions- unD transfusionsGErätE 
transfusionsbEstEcKE 
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InfusIons- und transfusIonsgeräte

sangopur®   
transfusionsgerät ohne belüftung für blutbeutel

 · für die transfusion von 1-2 blutkonserven 

 · schlauchlänge: 150 cm 

 · 2-stufen-filter, Maschenweite: 80 µm innen / 40 µm außen, filterfläche 22 / 10 cm² 

 · spezieller Einstichdorn für beutel, sodass beutel-perforationen vermieden werden und  
 eine restlose Entleerung möglich ist 

 · handliches tropfkammerdesign mit hochtransparentem schauglas 

 · luer-lock-ansatz 

 · latex-und DEhp-frei

Fertigung gemäß DIN EN ISO 1135-4

tYp/schlauchlänGE VE art.-nr. pZn

lock-ansatz, 150 cm-schlauch 50 stück 4146581 –
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infusionsZubEhör 

für ihre individuellen anforde-
rungen im bereich der infusi-
onstherapie bieten wir ein 
breites produktsortiment an 
Zubehör für die infusionsthera-
pie – über Verbindungslei-
tungen und nadelfreie Ventile, 
adapter, Mehrhahnsysteme und 
verschiedene infusions- und 
injektionsfilter.    
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InfusIonszubehör

infusionsZubEhör
 

heidelberger Verlängerungen   
Verlängerungsleitungen für infusionssysteme

 · Mit luer-lock-ansätzen 

 · Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 · in längen von 10-550 cm erhältlich

 · latex- und DEhp-frei

länGE ca. VoluMEn ø aussEn ø innEn hiMiV VE art.-nr. pZn

 30 cm 2,1 ml 4,1 mm 3 mm 03.99.99.0011 100 stück 4097300 00611169

 75 cm 5,3 ml 4,1 mm 3 mm 03.99.99.0011 100 stück 4097173 02133113

100 cm 7,1 ml 4,1 mm 3 mm 03.99.99.0011 100 stück 4097262 00782184

140 cm 9,9 ml 4,1 mm 3 mm 03.99.99.0011 100 stück 4097408 02133136

länGE ca. VoluMEn ø aussEn ø innEn hiMiV VE art.-nr. pZn

Mit luer-steck-anschluss

 30 cm 0,4  ml 2,2  mm 1,2 mm 03.99.99.0011 200 stück 4256000 02560080

Mit luer-lock-anschluss

 30 cm 0,25 ml 2,35 mm 0,5 mm  03.99.99.0011 100 stück 4093437 11865708

150 cm 0,5  ml 2,35 mm 0,5 mm  03.99.99.0011 100 stück 4093054 11865720

 30 cm 0,45 ml 2,35 mm 1   mm  03.99.99.0011 100 stück 4093402 11865737

Mit luer-lock-anschluss, gelb, transparent

200 cm 1,57 ml 2,35 mm 1   mm  03.99.99.0011 100 stück 4185838 11865743

300 cm 0,3  ml 2,2  mm 1,2 mm  03.99.99.0011  50 stück 4256034 11865677

Verbindungsleitung 
für die komfortable Verbindung mit minimalem restvolumen

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  Druckbeständigkeit der luer-lock-Varianten: bis 2 bar 

 ·  besonderheit art.-nr. 4256000: luer-steck-ansatz 

 ·  auch als gelb-transparente leitung für lichtempfindliche Medikamente erhältlich 

 ·  latex- und DEhp-frei, je nach ausführung auch pVc-frei

Einzeln steril verpackt

Weitere längen im lieferprogramm 	pVc-frei
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infusionsZubEhör
 

spiralleitungen 
Verlängern und Verbinden in der infusionstherapie

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Einfaches Verlängern von infusionsleitungen für eine komfortable infusionstherapie 
und mehr bewegungsfreiheit für patient und personal 

 ·  Übersichtliche, flexible leitungsführung 

 ·  sehr gute rückstellfähigkeit 

 ·  pVc-frei

Einzeln steril verpackt

länGE ca. VoluMEn ø aussEn ø innEn hiMiV VE art.-nr. pZn

150 cm  4,71 ml 3,2 mm 2 mm 03.99.99.0011 50 stück 4090365 00248355

300 cm  9,42 ml 3,2 mm 2 mm 03.99.99.0011 50 stück 4090373 00248378

500 cm 15,7  ml 3,2 mm 2 mm 03.99.99.0011 50 stück 4090438 11865832

700 cm 21,98 ml 3,2 mm 2 mm 03.99.99.0011 50 stück 4090381 11865849

850 cm 26,69 ml 3,2 mm 2 mm 03.99.99.0011 50 stück 4090390 11865855

150 cm  1,17 ml 1,9 mm 1 mm 03.99.99.0011 50 stück 4092937 11865826

300 cm  2,34 ml 1,9 mm 1 mm 03.99.99.0011 50 stück 4092945 11865772

500 cm  3,9  ml 1,9 mm 1 mm 03.99.99.0011 50 stück 4092953 11865789

700 cm  5,46 ml 1,9 mm 1 mm 03.99.99.0011 50 stück 4092961 11865795

caresite mit Verlängerungsleitung
Membranventil mit Verlängerungsleitung für den sicheren und bequemen Zugang  
in der infusionstherapie

 ·  Ermöglicht einen raschen Zugang zum infusionssystem

 ·  Verfügbar als Verlängerungsleitung mit einem caresite-Ventil oder als  
Y-leitung mit zwei caresite-Ventilen

 ·  öffnet sich bei Konnektion und verschließt sich bei Dekonnektion der spritze, daher ist 
kein Verschluss mit einer Verschlusskappe nötig

 ·  Kein blutaustritt aus Katheter bei infusionswechsel und Dekonnektion

 ·  positiver Verschlussdruck: hilft eine Katheterokklusion vorzubeugen

 ·  Einfache Wischdesinfektion durch glatte oberfläche des Ventils

 ·  anzahl der Konnektionen am Ventil: mindestens 200-mal

 ·  sichtbarer flüssigkeitskanal: rückstände von blut und lösungen werden gesehen und 
können durch spülen verhindert werden

 ·  Kompatibel mit luer-lock und luer-steck-ansätzen

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei 

länGE ca. ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

20 cm 2,4 mm 1,3 mm 100 stück 470100-01 04828718

Mit 2 caresite-Ventilen, länge: 18 cm 2,4 mm 1,3 mm  50 stück 470106-01 04830678
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InfusIonszubehör

safeflow mit Verlängerungsleitung   
Membranventil mit Verlängerungsleitung für den sicheren und bequemen Zugang  
in der infusionstherapie

 ·  Ermöglicht den raschen Zugang zum infusionssystem 

 ·  Verfügbar als Verlängerungsleitung mit einem safeflow-Ventil oder als Y-leitung mit 
zwei safeflow-Ventilen oder zwei safeflow-Ventilen und rückschlagventil 

 ·  öffnet sich bei Konnektion und verschließt sich bei Dekonnektion der spritze, daher ist 
kein Verschluss mit einer Verschlusskappe nötig

 ·  Kein blutaustritt aus Katheter bei infusionswechsel und Dekonnektion

 ·  negatives spülvolumen, d. h. die Klemme an der leitung muss vor dem Entfernen der 
spritze geschlossen werden

 ·  Einfache Wischdesinfektion durch glatte oberfläche des Ventils 

 ·  anzahl der Konnektionen am Ventil: bis zu 200-mal 

 ·  Kompatibel mit luer-lock und luer-steck 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

länGE ca. ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

10 cm 2,35 mm 1,0 mm 50 stück 4097154 05143313

Mit 2 safeflow-Ventilen, länge: 12 cm 2,35 mm 1,0 mm 50 stück 4097145 05143388

Mit 2 safeflow-Ventilen und rückschlagventilen,  
länge: 12 cm

2,35 mm 1,0 mm 50 stück 4097148 05143394

ls-2 Verbinder  
Zur applikation mehrerer infusionen über einen Zugang

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  auch als Variante mit integrierten rückschlagventilen erhältlich 

 ·  latex- und DEhp-frei

Einzeln steril verpackt

tYp/länGE ca. ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

Mit flexiblen schlauchteilen 4,1 mm 3,0 mm 100 stück 4097122 02132993

Mit rückschlagventilen 4,1 mm 3,0 mm  50 stück 4093038 06113018



54

infusionsZubEhör
 

ls-4 Verbinder  
Zur applikation mehrerer infusionen über einen Zugang

 ·  Zur flexiblen Verbindung und Verlängerung von bis zu vier infusionsgeräten durch  
flexible schlauchteile

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  regulierung der Durchflussrate mit einer rollenklemme 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  latex- und DEhp-frei

Einzeln steril verpackt

tYp ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

Mit flexiblen schlauchteilen und rollenklemme 4,1 mm 3,0 mm 50 stück 4097149 02133018

ls-5 Verbinder   
Zur applikation mehrerer infusionen über einen Zugang

 ·  Zur Verbindung und Verlängerung von bis zu vier infusionsgeräten sowie  
ein Zuspritzport (in-stopfen) für zusätzliche injektionen 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  regulierung der Durchflussrate mit einer rollenklemme 

 ·  latex- und DEhp-frei

Einzeln steril verpackt

tYp ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

Mit in-stopfen für injektionen und rollenklemme 4,1 mm 3,0 mm 50 stück 4097157 02133024



55

InfusIonszubehör

safeflow  
nadelfreies Membranventil für die infusionstherapie

 ·  öffnet sich bei Konnektion und verschließt sich bei Dekonnektion

 ·  negatives spülvolumen

 ·  Geeignet für jede anwendung in der infusionstherapie: zur aspiration oder  
injektion von flüssigkeiten; für den Einsatz in der Zytostatikatherapie, Möglichkeit  
der blutentnahme 

 ·  fettbeständig 

 ·  flussrate: 360 ml/min  

 ·  füllvolumen: 0,09 ml 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2,1 bar 

 ·  luer-lock-ansätze 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

safeflow 03.99.99.0013 50 stück 409100h 05143299

caresite® 
nadelfreies Membranventil für die infusionstherapie

 ·  öffnet sich bei Konnektion und verschließt sich bei Dekonnektion

 ·  positives spülvolumen 

 ·  Geeignet für die anwendung in der infusionstherapie: zur aspiration oder  
injektion von flüssigkeiten; für den Einsatz in der Zytostatikatherapie, Möglichkeit  
der blutentnahme 

 ·  fettbeständig 

 ·  flussrate: 208 ml/min 

 ·  füllvolumen: 0,22 ml 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 20,68 bar 

 ·  luer-lock-ansätze 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

caresite® 03.99.99.0013 100 stück 415122-01 04828687
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infusionsZubEhör
 

ultrasite®   
nadelfreier Zugang zu infusionssystemen

 ·  öffnet bei Konnektion, schließt automatisch bei Dekonnektion

 ·  positives spülvolumen 

 ·  Geeignet für jede anwendung in der infusionstherapie: zur aspiration oder injektion 
von flüssigkeiten; für den Einsatz in der Zytostatikatherapie, Möglichkeit der blutent-
nahme 

 ·  fettbeständig 

 ·  flussrate: 250 ml/min 

 ·  füllvolumen: 0,35 ml 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 20,6 bar; kann mit strombetriebenen hochdruckinjektoren  
verwendet werden 

 ·  luer-lock-ansätze 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

ultrasite® 03.99.99.0013 100 stück 415111 03106874
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swabcap®

zur Desinfektion nadelfreier Membranventile

InfusIonszubehör

Die swabcap® ist eine Desinfektionskappe mit einem partikel-
freien schwämmchen, das mit 70 %-igem isopropylalkohol 
(ipa) getränkt ist. sie ist zum schutz nadelfreier Membran-
ventile als physische barriere sowie als desinfizierender  
reiniger zur Ver meidung mikrobieller Kontamination  
konzipiert.
Zur Desinfektion wird die swabcap® direkt auf das jeweilige 
Membranventil aufgeschraubt und kann dort bis zur  
nächsten anwendung des Zuganges bis zu 7 tage bleiben. 
Die vollständige Desinfektion der Membranoberfläche erfolgt 
innerhalb von 5 Minuten nach dem aufschrauben der  
Desinfektionskappe.1 nach der Dekonnektion der swabcap® 
kann der iV-Zugang sofort verwendet werden. Zahlreiche 
studien bestätigen die Effizienz der swabcap®.2-8

ihrE VortEilE

 · Zuverlässiger schutz vor mikrobieller Kontamination

 ·  Einfache Desinfektionstechnik für mehr Zeitersparnis und 
prozess standardisierung

 · optimale unterstützung klinikinterner hygienemaßnahmen

 ·  schnelle visuelle identifikation des desinfizierten Membran-
ventils

 ·  sterile Verpackung der swabcap® für eine aseptische, 
be rührungsfreie Konnektion mit dem Membranventil

1.  Moureau n. passive disinfection / protection cap effectively disinfects swabbable luer access valves / needleless connectors. poster session presented at the 2010 annual meeting of the association for Vascular 
access (aVa), national harbor, MD. 

2.  Michelle DeVries et al., reducing bloodstream infection risk in central and peripheral intravenous lines: initial data on passive intravenous connector disinfection. journal of Vascular access, Volume 19, no. 2: 87-93, 
2014.

3.  Marc-oliver Wright Mt (ascp) et al., continuous passive disinfection of catheter hubs prevents contamination and bloodstream infection. american journal of infection control, Volume 41, no. 1: 33-38, 2013.

4.  cap the connector: save the patient by Dr. Gregory schears. poster presented at aVa 2011, 25th annual scientific Meeting.

5.  use of disinfecting cap / flush syringe combination to address bloodstream infection and related issues by hector contreras. poster presented at aVa 2012, annual scientific Meeting.

6.  integrated delivery system of disinfection cap and flush syringe, plus staff education, reduce bloodstream infections and treatment costs by saungi Mccalla poster presented at aVa 2012, annual scientific Meeting.

7.  it takes a village to prevent central venous catheter infections and promote safety of patients by barbara bor. poster presented at aVa 2012, annual scientific Meeting.

8.  improving iV connector disinfection by using human factors engineering to identify e ective, nurse-friendly solutions by patricia rosa. poster presented at apic, 40th annual conference.

tYp VE art.-nr. pZn

swabcap® Desinfektionskappe mit 70 %-igem isopropylalkohol (ipa) 200 stück EM-scxt3 12405133

Kappe

partikelfreies schwämmchen 
getränkt mit 70 %-igem ipa

Gewinde umhüllt mit 70 %-igem ipa



58

infusionsZubEhör
 

safsite®  
nadelfreier Zugang zu infusionssystemen

 ·  öffnet sich bei Konnektion und verschließt sich bei Dekonnektion 

 ·  Geeignet für jede anwendung in der infusionstherapie: zur aspiration oder injektion 
von flüssigkeiten; für den Einsatz in der Zytostatikatherapie, Möglichkeit der blutent-
nahme 

 ·  fettbeständig 

 ·  flussrate: 400 ml/min 

 ·  füllvolumen: 0,12 ml 

 · Druckbeständigkeit: bis 3,1 bar 

 ·  luer-lock-ansätze 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

safsite® 03.99.99.0013 50 stück 4091000 00003116

infuvalve®  
rückschlagventil zur Konnektion mit infusionssystemen

 ·  Verhindert bei parallelinfusionen mit Druck und schwerkraft den rückfluss der lösung 
in die schwerkraft-infusionsleitung 

 ·  Vermeidet blutrückfluss 

 ·  luer-lock-ansätze 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

rückschlagventil 03.99.99.0013 50 stück 4094000n 02232430 
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InfusIonszubehör

in-stopper   
Zuspritzmöglichkeit durch injektionsmembran

 ·  Glatte, kontaminationsarme oberfläche 

 ·  berührungssichere luer-Kegel 

 ·  totraum 0,16 ml 

 ·  farbe: gelb 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

farbE hiMiV VE art.-nr. pZn

Gelb 03.99.99.0014 100 stück 4238010 02133082
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infusionsZubEhör
 

stopper-Verschlusskonen  
steriler Verschlusskonus für weibliche lock-anschlüsse

 ·  Gewährleisten einen sterilen Verschluss von weiblichen lock-anschlüssen  
nach Gebrauch 

 ·  luer-lock-ansatz männlich

 ·  farbe: weiß 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

farbE hiMiV VE art.-nr. pZn

Weiß 03.99.99.0014 100 stück 4097076 02133107

farbE hiMiV VE art.-nr. pZn

rot 03.99.99.0014 100 stück 4495101 03200685

blau 03.99.99.0014 100 stück 4495152 00812057

Weiß 03.99.99.0014 100 stück 4495209 00812040

combi-stopper-Verschlusskonen   
luer-lock männlich und weiblich

 ·  Zum idealen Verschließen aller weiblichen und männlichen luer-anschlüsse 

 ·  steriler Verschluss aller arten von anschlüssen am infusionsset

 ·  sicherer Verschluss von vorgefüllten spritzen

 ·  aus polyethylen (pE)

 ·  in den farben rot, blau und weiß erhältlich

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei
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InfusIonszubehör

tEc 1000 (tamper Evident cap)  
originalitätsverschluss für luer-lock spritzen

 ·  Zum Einsatz mit Zytostatikalösungen und anderen sensitiven arzneimitteln

 ·  schützt vor unerwünschter arzneimittelmanipulation

 ·  Die luer-lock-Verschlusskappe wird irreversibel mit einer hand aufgedreht 

 ·  Zur applikation der lösung müssen die in der transparenten schutzkappe befindlichen 
Verzahnungen gebrochen werden 

 ·  Zu 10 stück auf einer blisterkarte 

 ·  Zu jeweils 2 stück zu öffnen 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

farbE VE art.-nr. pZn

außenhülle transparent, innenverschluss rot 10 stück 418004 01162526 

sc 2000 (syringe cap)   
Verschluss für luer-lock-spritzen 

 ·  aseptische Konnektion ist mit einer hand möglich 

 · Zu 10 stück auf einer blisterkarte  

 ·  Zu jeweils 2 stück zu öffnen  

 ·  farbe: rot

 ·  latex- und DEhp-frei

farbE VE art.-nr. pZn

rot 10 stück 418012 –
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infusionsZubEhör
 

puresite 
transferprodukt für die sicherere Zubereitung und Verabreichung  
toxischer arzneimittel

 ·  Geschlossener Konnektor (männlich) 

 ·  nadelfreie technologie

 ·  permanente Konnektion mit einer luer-lock spritze oder einem infusionsgerät 

 ·  Die automatische schließfunktion bieten mehr sicherheit vor chemischer und  
mikrobieller Kontamination 

 ·  0,1 ml restvolumen

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp VE art.-nr. pZn

puresite 50 stück 4551100 – 

Dust cover cap - puresite    
Dust cover cap

 ·  Verschlusskappe speziell für puresite entwickelt 

 ·  Ermöglicht den sichereren Medikamententransport 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp VE art.-nr. pZn

 Dust cover cap 50 stück 4551101 –
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InfusIonszubehör







combifix® adapter  
Zum Verbinden von gleichen oder unterschiedlichen ansätzen

 ·  ausführungen: 
– luer-lock weiblich-weiblich 
– luer-lock männlich-männlich 
– luer weiblich – record männlich

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp farbE VE art.-nr. pZn

 luer weiblich – record männlich transparent 100 stück 4090306 01933248

 luer-lock weiblich-weiblich transparent 100 stück 5206634 06166960

 luer-lock männlich-männlich transparent 100 stück 5206642 06866999

tYp farbE VE art.-nr. pZn

luer-lock männlich-männlich blau, transparent 50 stück 4090705 –

Verbindungsstück mit loser Überwurfmutter   
Zum Verbinden von gleichen ansätzen

 ·  Die axial bewegliche Übermutter am patientenseitigen Verbindungsstück ermöglicht 
eine feste luer-lock-Verbindung mit anderen Medizinprodukten

 ·  ansätze: luer-lock männlich-männlich 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei
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infusionsZubEhör
 

aufhängesysteme 
für Glasflaschen 

 · Mehrfachaufhänger aus Metall: Edelstahl

 · für Glasflaschen

tYp VE art.-nr. pZn

Mehrfachaufhänger 1 stück 3977170 04800507
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InfusIonszubehör

infusionsZubEhör 
MEhrhahnsYstEME

Discofix® c Dreiwegehähne  
Mehrwegehahnsysteme für infusionstherapie und Monitoring,  
100% arzneimittelbeständig

 ·  Zur applikation von Medikamenten und arzneimitteln wie anästhetika, Zytostatika, 
antibiotika, narkoleptika, immunsuppressiva und lipiden

 ·  undichtigkeiten durch spannungsrisse, Kontamination und luftembolie werden  
verhindert

 ·  Zuverlässige Konnektion hält auch bei langfristiger anwendung 

 ·  problemloser Zugang durch den rotationsadapter bei injektionen und aspirationen 

 ·  Kein unbeabsichtigtes lösen der Überwurfmutter 

 ·  Kontrolle der 45°-position durch „Klick“ 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

farbE hiMiV VE art.-nr. pZn

blau 03.99.99.0012 100 stück 16494c 03672131

rot 03.99.99.0012 100 stück 16496c 03672473

Gelb 03.99.99.0012 100 stück 16497c 03672496

Weiß 03.99.99.0012 100 stück 16495c 03672266

Discofix® c Dreiwegehähne mit Verbindungsleitung   
Mehrwegehahnsysteme für infusionstherapie und Monitoring,  
100% arzneimittelbeständig

 · Zur applikation von Medikamenten und arzneimitteln wie anästhetika, Zytostatika,  
 antibiotika, narkoleptika, immunsuppressiva und lipiden

 ·  undichtigkeiten durch spannungsrisse, Kontamination und luftembolie werden  
verhindert

 ·  Zuverlässige Konnektion hält auch bei langfristiger anwendung 

 ·  problemloser Zugang durch den rotationsadapter bei injektionen und aspirationen 

 ·  Kein unbeabsichtigtes lösen der Überwurfmutter 

 ·  Kontrolle der 45°-position durch „Klick“ 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

farbE lEitunG hiMiV VE art.-nr. pZn

blau  10-cm-schlauch 03.99.99.0012 50 stück 16500c 03672579

Weiß  10-cm-schlauch 03.99.99.0012 50 stück 16501c 03673188

blau  25-cm-schlauch 03.99.99.0012 50 stück 16520c 03672585

blau  50-cm-schlauch 03.99.99.0012 50 stück 16540c 03672792

blau  75-cm-schlauch 03.99.99.0012 50 stück 16551c 03673001

blau 100-cm-schlauch 03.99.99.0012 50 stück 16560c 03673171
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Discofix® c hahnbänke 3fach  
hahnbanksysteme für infusionstherapie und Monitoring, 
100% arzneimittelbeständig

 ·  Zur applikation von Medikamenten und arzneimitteln wie anästhetika, Zytostatika, 
antibiotika, narkoleptika, immunsuppressiva und lipiden

 ·  undichtigkeiten durch spannungsrisse, Kontamination und luftembolie werden  
verhindert

 ·  problemloser Zugang durch den rotationsadapter bei injektionen und aspirationen 

 ·  Kontrolle der 45°-position durch „Klick“

 ·  für mehr flexibilität durch die Verbindungsleitung 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  pVc- und DEhp-frei

farbE VE art.-nr. pZn

blau 50 stück 16605c 02733592

Mehrfarbig 50 stück 16600c 02733385

infusionsZubEhör 
MEhrhahnsYstEME

farbE lEitunG VE art.-nr. pZn

blau 150-cm-schlauch 50 stück 16615c 02733652

blau  150-cm-schlauch + Dreiwegehahn 50 stück 16610c 02733600

Mehrfarbig  180-cm-schlauch + Dreiwegehahn 50 stück 16611c 06107621

Discofix® c hahnbänke 3fach mit Verbindungsleitung  
hahnbanksysteme für infusionstherapie und Monitoring,  
100% arzneimittelbeständig

 ·  Zur applikation von Medikamenten und arzneimitteln wie anästhetika, Zytostatika, 
antibiotika, narkoleptika, immunsuppressiva und lipiden

 ·  undichtigkeiten durch spannungsrisse, Kontamination und luftembolie werden  
verhindert 

 ·  problemloser Zugang durch den rotationsadapter bei injektionen und aspirationen 

 ·  Kontrolle der 45°-position durch „Klick“ 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  pVc- und DEhp-frei
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InfusIonszubehör

Discofix® c hahnbänke 5fach  
hahnbanksysteme für infusionstherapie und Monitoring,  
100% arzneimittelbeständig

 ·  Zur applikation von Medikamenten und arzneimitteln wie anästhetika, Zytostatika, 
antibiotika, narkoleptika, immunsuppressiva und lipiden

 ·  undichtigkeiten durch spannungsrisse, Kontamination und luftembolie werden  
verhindert 

 ·  problemloser Zugang durch den rotationsadapter bei injektionen und aspirationen 

 ·  Kontrolle der 45°-position durch „Klick“ 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  pVc- und DEhp-frei

farbE VE art.-nr. pZn

blau 40 stück 16609c 08801159

Mehrfarbig 40 stück 16608c 08801136

Discofix® c hahnbänke 5fach mit Verbindungsleitung   
hahnbanksysteme für infusionstherapie und Monitoring,  
100% arzneimittelbeständig

 ·  Zur applikation von Medikamenten und arzneimitteln wie anästhetika, Zytostatika, 
antibiotika, narkoleptika, immunsuppressiva und lipiden

 ·  undichtigkeiten durch spannungsrisse, Kontamination und luftembolie werden  
verhindert 

 ·  problemloser Zugang durch den rotationsadapter bei injektionen und aspirationen 

 ·  Kontrolle der 45°-position durch „Klick“ 

 ·  für mehr flexibilität durch die Verbindungsleitung

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  pVc- und DEhp-frei

farbE lEitunG VE art.-nr. pZn

blau 150-cm-schlauch 40 stück 16612c 11180844

blau 150-cm-schlauch + Discofix® c 40 stück 16613c 11180850

blau 180-cm-schlauch + Discofix® c 40 stück 16614c 11180867
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farbE hiMiV VE art.-nr. pZn

blau 03.99.99.0012 100 stück 16494csf 04831643

Weiß 03.99.99.0012 100 stück 16495csf 04831672

infusionsZubEhör 
MEhrhahnsYstEME

Discofix® c mit safeflow  
Dreiwegehahn mit integriertem, nadelfreiem Membranventil

 ·  Kombiniert die Vorteile von Discofix® c und safeflow 

 ·  Geschlossenes, arzneimittelbeständiges system

 ·  Verlässliche Verbindung durch Drehmöglichkeit des Dreiwegehahns um die eigene  
achse

 ·  Mit Klick-Mechanismus – spürbares Einrasten und exakte positionierung des Kükens  
in 45°-position

 ·  Die glatte oberfläche des safeflow ermöglicht eine effiziente Desinfektion für  
hygienisches arbeiten

 ·  Die dichtschließende safeflow-Membran macht die Verwendung von schutzkappen 
überflüssig

farbE lEitunG ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

blau  10 cm 4,1 mm 2,5 mm 50 stück 16500csf 04831695

Weiß  10 cm 4,1 mm 2,5 mm 50 stück 16501csf 04831703

blau  25 cm 4,1 mm 2,5 mm 50 stück 16520csf 04833429

blau  50 cm 4,1 mm 2,5 mm 50 stück 16540csf 04834073

blau  75 cm 4,1 mm 2,5 mm 50 stück 16551csf 04834340

blau 100 cm 4,1 mm 2,5 mm 50 stück 16560csf 04834357

Discofix® c mit safeflow und Verlängerungsleitung  
Dreiwegehahn mit integriertem, nadelfreiem Membranventil

 ·  Kombiniert die Vorteile von Discofix® c und safeflow

 ·  Geschlossenes, arzneimittelbeständiges system

 ·  Verlässliche Verbindung durch Drehmöglichkeit des Dreiwegehahns um die eigene  
achse

 ·  Mit Klick-Mechanismus – spürbares Einrasten und exakte positionierung des Kükens  
in 45°-position

 ·  Die glatte oberfläche des safeflow ermöglicht eine effiziente Desinfektion für  
hygienisches arbeiten

 ·  Die dichtschließende safeflow-Membran macht die Verwendung von schutzkappen 
überflüssig

Weitere längen im lieferprogramm
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InfusIonszubehör

Discofix® Dreiwegehähne   
Mehrwegehahnsystem für infusionstherapie und Monitoring

 ·  Geeignet für alle in der infusionstechnik eingesetzten Druckinfusionssysteme 

 ·  Durchflussbohrungen für unverfälschte Druckwerte 

 ·  axial und radial bewegliche Überwurfmutter für sichere, schnelle Konnektion 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

farbE hiMiV VE art.-nr. pZn

blau 03.99.99.0012 50 stück 4095111 02133047

rot 03.99.99.0012 50 stück 4095120 03200604

Gelb 03.99.99.0012 50 stück 4095138 03200610

Weiß 03.99.99.0012 50 stück 4095146 03200627

Discofix® Dreiwegehähne mit Verbindungsleitung   
Mehrwegehahnsystem für infusionstherapie und Monitoring

 ·  Geeignet für alle in der infusionstechnik eingesetzten Druckinfusionssysteme 

 ·  Durchflussbohrungen für unverfälschte Druckwerte 

 ·  axial und radial bewegliche Überwurfmutter für sichere, schnelle Konnektion 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  latex- und DEhp-frei

farbE lEitunG ø aussEn ø innEn hiMiV VE art.-nr. pZn

blau 10-cm-schlauch 4,1 mm 2 mm 03.99.99.0012 50 stück 4098102 02133076

Weiß 10-cm-schlauch 4,1 mm 2 mm 03.99.99.0012 50 stück 4098250 06107615

blau 25-cm-schlauch 4,1 mm 2 mm 03.99.99.0012 50 stück 4098218 07114764

blau 50-cm-schlauch 4,1 mm 2 mm 03.99.99.0012 50 stück 4098501 07128507
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infusionsZubEhör 
MEhrhahnsYstEME

proDuKt VE art.-nr. pZn

Discofix® combihalter 1 stück 4086007 06166954

Discofix® combihalter   
Zur aufnahme von hahnbank und ZVD-Messleiste

 · horizontale und vertikale Einschubmöglichkeit 

 ·  Dampfsterilisierbares Kunststoffmaterial 

 ·  V2a-stahlschrauben 

 ·  pVc-frei
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InfusIonszubehör

intrapur® plus  
0,2 µm infusionsfilter und filtersets mit positiv geladener Membran

 ·  retention von partikeln, bakterien und Endotoxinen 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  0,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 10 cm² 
– füllvolumen gesamt: 3,46 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 30 ml/min

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 96 h 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  latex- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

intrapur® plus 03.99.99.1012 50 stück 4099800 03390987

intrapur® plus (pVc-frei) 03.99.99.1012 50 stück 4183916 05352979

intrapur® paed  
0,2 µm infusionsfilter mit positiv geladener Membran

 ·  retention von partikeln, bakterien und Endotoxinen 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung

 ·  0,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 4,5 cm² 
– füllvolumen gesamt: 1,19 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 10 ml/min

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 96 stunden

 ·  Mit luer-lock-ansätzen

 ·  latex- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

intrapur® paed 03.99.99.1012 50 stück 4099753 00611152

infusionsZubEhör 
infusionsfiltEr & filtErsEts
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infusionsZubEhör 
infusionsfiltEr & filtErsEts

intrapur® neonat  
0,2 µm infusionsfilter mit positiv geladener Membran

 ·  retention von partikeln, bakterien und Endotoxinen 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  0,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 1,65 cm² 
– füllvolumen gesamt: 0,68 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 2 ml/min

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 96 h 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

intrapur® neonat 03.99.99.1012 50 stück 4099451 11865884

intrapur® lipid  
1,2 µm infusionsfilter für fettemulsionen und Mischlösungen

 ·  retention von partikeln, pilzen und sporen 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  1,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 10 cm² 
– füllvolumen gesamt: 3,46 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 100 ml/min

 ·  Geringe proteinbindungskapazität 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 24 h 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  latex- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

intrapur® lipid 03.99.99.1012 50 stück 4099702 07423494
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intrapur® paed lipid  
1,2 µm infusionsfilter für fettemulsionen und Mischlösungen

 ·  retention von partikeln, pilzen und sporen 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  1,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 4,5 cm² 
– füllvolumen gesamt: 1,19 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 90 ml/min

 ·  Geringe proteinbindungskapazität 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 24 h 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  latex- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

intrapur® paed lipid 03.99.99.1012 50 stück 4099850 12516890

intrapur® paed lipid, ohne leitungen 03.99.99.1012 50 stück 4093216 12516884

InfusIonszubehör

intrapur® neonat lipid  
1,2 µm infusionsfilter für fettemulsionen und Mischlösungen

 ·  retention von partikeln, pilzen und sporen 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  1,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 1,65 cm² 
– füllvolumen gesamt: 0,76 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 30 ml/min

 ·  Geringe proteinbindungskapazität 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 24 h 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  latex- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

intrapur® neonat lipid 03.99.99.1012 50 stück 4099460 06344278
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infusionsZubEhör 
infusionsfiltEr & filtErsEts

sterifix®  
0,2 µm infusionsfilter und filtersets mit ungeladener Membran

 ·  partikel- und bakterienretention 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  0,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 10 cm² 
– füllvolumen gesamt 4099303: 3,46 ml 
– füllvolumen gesamt 4184637: 4,54 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 30 ml/min

 ·  Geringe proteinbindungskapazität 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 24 h 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  latex- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

sterifix® 03.99.99.1012 50 stück 4099303 06109471

sterifix® (pVc-frei) 03.99.99.1012 50 stück 4184637 00676097

sterifix® paed  
0,2 µm infusionsfilter und filtersets mit ungeladener Membran

 ·  partikel- und bakterienretention 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  0,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 4,5 cm² 
– füllvolumen gesamt: 0,7 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 10 ml/min

 ·  Geringe proteinbindungskapazität 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 3,1 bar 

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 24 h 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

sterifix® paed 03.99.99.1012 50 stück 4099354 11865861
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sterifix® neonat  
0,2 µm infusionsfilter und filtersets mit ungeladener Membran

 ·  partikel- und bakterienretention 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  0,2 µm supor® Membran: 
– filterfläche: 1,65 cm² 
– füllvolumen gesamt: 0,76 ml 
– Durchflussrate (aqua dest.): > 2 ml/min

 ·  Geringe proteinbindungskapazität 

 ·  Druckbeständigkeit: bis 2 bar 

 ·  Empfohlene standzeit: bis zu 24 h 

 ·  Mit luer-lock-ansätzen 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

sterifix® neonat 03.99.99.1012 50 stück 4099257 11865878

InfusIonszubehör

intrapur® inline  
infusions-filterset für die applikation von chemotherapeutika

 ·  Gebrauchsfertiges infusionsset mit ungeladenem  
0,2 µm infusionsfilter 

 ·  bakterien- und partikelretention 

 ·  Geringe proteinbindungskapazität 

 ·  lageunabhängige luftabscheidung 

 ·  Empfohlene standzeit: 24 h

 ·  schlauchlänge: 150 cm 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

intrapur® inline, filteroberfläche: 14 cm² – 20 stück 4099842n 06866976
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infusionsZubEhör 
infusionsfiltEr & filtErsEts

sterifix® injektionsfilter   

 ·  porengröße der filtermembran: 0,2 µm

 ·  Zur Vermeidung bakterieller und partikulärer Kontamination 

 ·  Geringe proteinbindungskapazität 

 ·  luer-lock-ansätze 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp VE art.-nr. pZn

sterifix® injektionsfilter 50 stück 4099206 02330635

sterifix® pury  
5 µm injektions- und aspirationsfilter

 ·  Zur Vermeidung partikulärer Kontamination während der injektion und aspiration  
von Medikamenten 

 ·  luer-lock-ansätze 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp VE art.-nr. pZn

sterifix® pury 100 stück 4551001 03391001
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sterifix® filterhalme   
filterhalme für die Entnahme und filtration von Medikamenten aus brechampullen

 · reduziertes risiko abgelöster ampullenpartikel 

 ·  Verhindert nadelstichverletzungen

 ·  integrierter 5 µm-partikelfilter 

 ·  flexibler, stumpfer schlauch  

 ·  latex-frei 

 ·  luer-lock-ansatz

tYp schlauchlänGE VE art.-nr. pZn

sterifix® filterhalm 10  cm 50 stück 4550200 03444192

sterifix® filterhalm 4,5 cm 50 stück 4550250 03444200

InfusIonszubehör

sterifix® filternadeln   
filternadeln für die Entnahme und filtration von Medikamenten

 ·  Mit Dünnwandstahlkanüle 19G/1,1 x 25 mm 

 ·  partikelfilter 5 µm 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

tYp ausfÜhrunG VE art.-nr. pZn

sterifix® filternadel Mit integriertem filter 50 stück 4550404 06867013

sterifix® filternadel Mit abnehmbarem filter 50 stück 4550420 06166925
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apparatiVE  
infusionstEchniK,
infusionspuMpEn & 
ZubEhör

Die infusionspumpen von  
b. braun ermöglichen einen 
flexiblen Einsatz für die 
applikation von flüssigkeiten 
in einem medizinisch thera- 
peutischen umfeld. Dabei steht 
der sicherheitsgedanke an 
erster stelle und ermöglicht 
anwendern eine professionelle 
und sichere infusionstherapie 
durchzuführen.   
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apparatIve InfusIonstechnIk

spritZEnpuMpEn 
GEnEration b. braun spacE

perfusor® space   
Die spritzenpumpe zur applikation von flüssigkeiten in der infusionstherapie

 ·  Exzellente fördergenauigkeit und universell einsetzbar 

 ·  Vollautomatisches antriebssystem für optimale anlaufcharakteristika und einfache 
bedienung während des spritzenwechsels 

 ·  Verwendung aller gängigen spritzengrößen (2 bis 50/60 ml spritzen) mit einer pumpe 

 ·  integrierte sicherheitsfunktionen 

 ·  intuitive bedienerführung 

 ·  Dosisratenkalkulation, initialbolusfunktion, Medikamentendatenbank 

 ·  automatische förderratenberechnung nach Eingabe eines Volumen- und Zeitlimits 

 ·  Erfüllt die anforderungen der norm En 1789 und 13718-1 für den Einsatz im ret-
tungsdienst

 ·  unterschiedliche therapiemöglichkeiten in einem system (z. b. tci und pca)

Bitte beachten Sie auch unser Zubehör für den Perfusor® Space.

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

abmessung (b x h x t): 249 x 68 x 152 mm
Gewicht: ca. 1,4 kg
Defibrillationsgeschützt, typ cf  
schutzklasse ii
förderratenbereich: 0,01 - 999,9 ml/h
bolusgabe: 1 - 1800 ml/h
förderratengenauigkeit: ± 2 %

03.99.05.3003 stück 8713030 07120552
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perfusor® compact  
Die handliche spritzenpumpe, vielseitig und mobil einsetzbar

 ·  handlich, leicht und leistungsstark

 ·  stapel- und verriegelbar zu kompakten leistungspaketen 

 ·  Einfach in der handhabung, sicher im Einsatz am patienten 

 ·  Einfacher spritzenwechsel und exzellentes anlaufverhalten 

 ·  netzunabhängiger betrieb bis zu 80 h mit kostengünstigen standardbatterien

 ·  Erfüllt die anforderungen der norm En 1789 für den Einsatz im rettungsdienst

Bitte beachten Sie auch unser Zubehör für den Perfusor® compact. 

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

abmessung (b x h x t): 190 x 100 x 120 mm
Gewicht: ca. 1,5 kg
Defibrillationsgeschützt, typ cf  
schutzklasse ii
förderratenbereich: 0,1 - 99,9 ml/h
bolusgabe: 1 - 800 ml/h
förderratengenauigkeit: ± 2,5 % 

03.99.05.3001 1 stück 8714827 00088733

spritZEnpuMpEn 
GEnEration coMpact

perfusor® compact s  
spritzenpumpe mit Konfigurationsmöglichkeiten sehr kleiner förderraten für die appli-
kation auch kleinster Volumina

 ·  Große spritzenvielfalt für höhere flexibilität in der anwendung 

 ·  Einfach stapelbar zu mobilen therapieeinheiten 

 ·  netzunabhängiger betrieb bis zu 60 h mit kostengünstigen standardbatterien 

 ·  förderraten: 0,01 bis 200,0 ml/h einstellbar 

 ·  bolusrate: bis 1.200 ml/h einstellbar 

 ·  automatische infusionsratenberechnung: aus Volumen- und Zeitvorwahl 

 ·  bolusapplikation: auf tastendruck, wahlweise mit vorwählbaren Volumina

 ·  Erfüllt die anforderungen der norm En 1789 für den Einsatz im rettungsdienst

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

abmessung (b x h x t): 190 x 100 x 120 mm
Gewicht: ca. 1,6 kg
Defibrillationsgeschützt, typ cf  
schutzklasse ii
förderratenbereich: 0,01 - 200,0 ml/h
bolusgabe: 1 - 1200 ml/h
förderratengenauigkeit: ± 2,5 %

03.99.05.3001 1 stück 8714827 00088733
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apparatIve InfusIonstechnIk

VoluMEtrischE infusionspuMpEn 
GEnEration b. braun spacE

infusomat® space  
Die volumetrische infusionspumpe zur applikation von flüssigkeiten in der  
infusionstherapie für den Einsatz mit original infusomat® space leitungen

 ·  sowohl für den mobilen als auch stationären betrieb geeignet 

 ·  ansprechendes Design, minimale baugröße, geringes Gewicht 

 ·  intuitive bedienung 

 ·  für den Einsatz mit infusomat® space leitungen und infusomat® space leitungen safeset 

 ·  integrierte sicherheitsfunktionen 

 ·  automatische förderratenberechnung nach Eingabe eines Volumen- und Zeitlimits 

 ·  Erfüllt die anforderungen der norm En 1789 und 13718-1 für den Einsatz im 
rettungs dienst

 ·  unterschiedliche therapiemöglichkeiten in einem system (z. b. piggyback und pca)

Bitte beachten Sie auch unser Zubehör für den Infusomat® Space. 

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

abmessung (b x h x t): 214 x 68 x 124 mm
Gewicht: ca. 1,4 kg
Defibrillationsgeschützt, typ cf  
schutzklasse ii
förderratenbereich: 0,01 - 1200 ml/h
bolusgabe: 1 - 1200 ml/h
förderratengenauigkeit: ± 5 %

03.99.05.4004 1 stück 8713050 07120569

infusomat® space p   
Die volumetrische infusionspumpe für die Verwendung mit intrafix® schwerkraft- 
infusionsleitungen

 ·  sowohl für den mobilen als auch stationären betrieb geeignet

 ·  für den Einsatz mit intrafix® schwerkraft-infusionsleitungen* 

 ·  integrierte sicherheitsfunktionen 

 ·  intuitive bedienung 

 ·  automatische förderratenberechnung nach Eingabe eines Volumen- und Zeitlimits 

 ·  Erfüllt die anforderungen der norm En 1789 und 13718-1 für den Einsatz im ret-
tungsdienst 

 ·  unterschiedliche therapiemöglichkeiten in einem system (z. b. piggyback und pca)

Bitte beachten Sie auch unser Zubehör für den Infusomat® Space P.

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

abmessung (b x h x t): 214 x 68 x 124 mm
Gewicht: ca. 1,4 kg
Defibrillationsgeschützt, typ cf  
schutzklasse ii
förderratenbereich: 0,01 - 1200 ml/h
bolusgabe: 1 - 1200 ml/h
förderratengenauigkeit: ± 5 %

- 1 stück 8713070 07120575

* ausgenommen intrafix® schwerkraft-infusionsleitungen aus neutrapur 



82

infusomat® fms 
Die volumetrische infusionspumpe zur applikation von flüssigkeiten in der  
infusionstherapie

 ·  Vielseitig in der anwendung 

 ·  Einfache bedienung 

 ·  Zuverlässig und servicefreundlich 

 ·  förderbereich, -raten: 0,1...999,9 ml/h, kleinster Eingabeschritt 0,1 ml/h 

 ·  Genauigkeit der eingestellten förderrate: ± 5 % über 96 h mit infusomat® space  
leitung 

 ·  Volumenvorwahl: 0,1...9999,9 ml/Zeitvorwahl: max. 99 h 59 min 

 ·  automatische förderratenberechnung: aus Volumen- und Zeitvorwahl

Bitte beachten Sie auch unser Zubehör für den Infusomat® fmS.

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

abmessung (b x h x t): 140 x 240 x 200 mm
Gewicht: ca. 3,1 kg
Defibrillationsgeschützt, typ cf  
schutzklasse i
förderratenbereich: 0,1 - 999,9 ml/h
förderratengenauigkeit: ± 5 %

03.99.05.4001 1 stück 8715424 00093958

VoluMEtrischE infusionspuMpEn 
GEnEration fM

infusomat® p    
Die volumetrische infusionspumpe zur applikation von flüssigkeiten in der  
infusionstherapie

 ·  Zur Verwendung mit unseren intrafix® - schwerkraft infusionssystemen* 

 ·  hohe anwenderfreundlichkeit: 
– Direkte Eingabe oder automatische berechnung von förderraten  
 (Volumen/Zeit-berechnung) 
– Die ergonomische bedienoberfläche ermöglicht schnelle Veränderungen der  
 parameter

 ·  Dosisratenkalkulation: Ermöglicht die automatische berechnung der förderrate in ml/h 
basierend auf der Medikamentenkonzentration in Verbindung mit der gewünschten 
Dosisrate (z. b.: ml/kg/min) 

 ·  integrierte sicherheitsfunktion

Bitte beachten Sie auch unser Zubehör für den Infusomat® P.

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

abmessung (b x h x t): 140 x 240 x 200 mm
Gewicht: ca. 3,1 kg
Defibrillationsgeschützt, typ cf  
schutzklasse i
förderratenbereich: 0,1 - 999,9 ml/h
förderratengenauigkeit: ± 5 %

- 1 stück 8712174 00093964

* ausgenommen intrafix® schwerkraft-infusionsleitungen aus neutrapur 
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apparatIve InfusIonstechnIk

MobilE infusionspuMpEn 
GEnEration caDD

caDD®-solis Vip  
Die caDD®-solis Vip ist eine innovative, mobile infusionspumpe für die applikation von 
parenteraler Ernährungslösung in der häuslichen umgebung; 
die pumpe ermöglicht es ihnen dank akkubetrieb und praktischem rucksack, sich auch 
während der infusion frei zu hause oder in ihrer umgebung zu bewegen

 ·  sicherheit 
– sicherheitscodes für die bedienung und programmierung der pumpe 
– Einstellmöglichkeiten von Dosierungsgrenzen 
– hilfefunktion bei pumpenalarmen 
– speicherung von therapieprotokollen

 ·  Display und bedienung 
– Großes, übersichtliches farbdisplay 
– Einfache und intuitive bedienung 
– farbliche unterscheidung der einzelnen therapiemodi 
– automatischer standby-Modus zur schonung der akkuleistung 
– bildunterstützung bei alarm-Meldungen

 ·  intelligente lösung 
– Erinnerungsfunktion über die zuletzt eingestellten Werte 
– anwendersoftware zur Erstellung von therapiedaten 
– Erstellung von bis zu 500 therapieprotokollen möglich 
– unkomplizierte Datenübertragung 
– integrierbarer lithium-ionen-akku

Weitere Bestell-/Informationen zur Pumpe und den Infusionssystemen für die 
heimparenterale Ernährungstherapie finden Sie im Prospekt zur mobilen Infusions-
pumpe.

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

abmessung (b x h x t): 102 x 127 x 41 mm
Gewicht: ca. 0,5 kg
typ cf  
schutzklasse ii
förderratenbereich: 0,1 - 500 ml/h
förderratengenauigkeit: ± 6 %

03.99.05.5042 1 stück 21-2120-0103-03 10713221
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caDD®-solis Vip Zubehör  

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

ac-adapter zweiteiliges stromkabel –  1 stück 21-2140-25 10328687

netzkabel –  1 stück 21-2146-24 10328693

Wiederaufladbarer lithium-ionen-akku 03.99.99.1024  1 stück 21-2160-03 10282726

3-liter-rucksack tpn b. braun –  1 stück 21-2169-25 –

anwendungssoftware –  1 stück 21-2194-0300-22 –

stativklemmenadapter 03.99.99.0021  1 stück 21-2135-25 10282732

stativklemme 03.99.99.0021  1 stück 21-6118-24 10282761

transportkoffer – 1 stück 21-2155-25 –

infusionslEitunGEn fÜr caDD®-solis Vip hiMiV VE art.-nr. pZn

infusionssystem, 1,2 µm filter mit spirale, 236 cm 03.99.08.2117 15 stück 21-7383-24 11242893

infusionssystem, 1,2 µm filter flow stop, 290 cm 03.99.08.2110 15 stück 21-7333-24 11022714

infusionssystem, 1,2 µm filter flow stop, 300 cm 03.99.08.2100 15 stück 21-7381-24 07241267

infusionssystem, 1,2 µm filter mit spirale  
und separatem rV

03.99.08.2101 15 stück 21-7083-24 10131418

MobilE infusionspuMpEn 
GEnEration caDD

WEitErE inforMationEn:
caDD®-solis Vip produktbroschüre (art.-nr. 9991150)
caDD®-solis Vip handlungsanleitung (art.-nr. 9991151)
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apparatIve InfusIonstechnIk

GErätEZubEhör 
fÜr DiE GEnEration b. braun spacE

b. braun space Zubehör    
Das Zubehör für die infusionspumpen der Generation b. braun space ist funktional und  
ermöglicht einen vielseitigen Einsatz der pumpen in der infusionstherapie

 ·  Von stativklemmen über anschlussleitungen für den notarztwagen bis hin zur  
akku-Versorgung bietet b. braun das gesamte sortiment für eine optimale funktions- 
und Einsatzfähigkeit der space-infusionspumpen

Bitte beachten Sie auch unsere Infusionspumpen der generation B. Braun Space. 

tYp art.-nr.

steckernetzteil 8713110D

anschlusskabel naW (12 V) 8713231

anschlusskabel 3 pumpen (12 V) 8713133

anschlusskabel für personalruf 8713232

akku (mit fixierstift) 8713180a

akku (ohne fixierstift) 8713180

schnittstellenkabel can sp 8713230

stativklemme (pole clamp) 8713130

Kurzstativ sp 8713135

tropfensensor sp 8713175

pca-Kit, spritzenverriegelung auf anfrage

Verbindungskabel, 60 cm länge 8713210

Verbindungskabel, 120 cm länge 8713215

Verbindungskabel, 10 m länge 8713315

Verbindungskabel, 15 m länge 8713415

perfusor® space pca lockbox, Maße (l x t x h) 39 cm x 19 cm x 14,5 cm 8713557

Ersatzschlüssel für pca lockbox (2 stück) 8713334
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GErätEZubEhör 
fÜr DiE GEnEration b. braun spacE

b. braun spacestation  
Die b. braun spacestation ist der Grundbaustein für das ordnungssystem der b. braun 
space Generation

 ·  Die aufnahme von bis zu 4 pumpen in einer spacestation ist möglich 

 ·  freie Kombination von perfusoren® space und infusomaten® space innerhalb einer 
station 

 ·  Die pumpen können einfach in die spacestation „eingeklickt“ und mit nur einem 
handgriff wieder entnommen werden 

 ·  Ein ordnungssystem zur aufnahme von 4, 8, 12 bis 24 pumpen

tYp abMEssunG h x b art.-nr.

spacestation ohne spacecom 328 mm x 285 mm 8713140

spacestation inkl. spacecom 328 mm x 285 mm 8713142

b. braun spacecover  
Das b. braun spacecover bietet die Möglichkeit einer optischen und akustischen  
alarmfunktion und kommt in Verbindung mit der b. braun spacestation zum Einsatz

 ·  Verfügbar in zwei verschiedenen ausführungen

 · comfort: mit integriertem alarmdisplay 

 · standard: ohne alarmdisplay

tYp abMEssunG h x b art.-nr.

spacecover standard 82 mm x 261 mm 8713147

spacecover comfort 82 mm x 261 mm 8713145
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GErätEZubEhör 
fÜr DiE GEnEration fM unD coMpact

Zubehör 
Das original Zubehör für infusomat® fms, infusomat® p und perfusor® compact,  
perfusor® compact s unterstützt den vielseitigen Einsatz der pumpen in verschiedenen 
bereichen der infusionstherapie

 ·  Vom tropfensensor für das infusionsbesteck bis hin zum Kurzstativ für infusions-
behältnisse und der halterung für den infusionsständer bietet b. braun ein umfassendes  
programm für einen vielseitigen und funktionsfähigen Einsatz der infusionspumpen 
infusomat® fms/infusomat® p, perfusor® compact/compact s im therapeutischen 
umfeld an

tYp art.-nr.

steckernetzteil 34502408

anschlusskabel naW (12 V) 8711674

anschlusskabel für personalruf 8711682

anschlussleitung für potentialausgleich 8701628

universalklemme fm 34505857

universalklemme fm, drehbar 34509054

universalklemme naW 8700150

Kurzstativ 8701644

tropfensensor 3450578a
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infusionslEitunGEn & spritZEn 
oriGinal pErfusor® spritZEn

original perfusor® spritzen 20 ml  
Mit hervorragenden Gleiteigenschaften ergänzen original perfusor® spritzen die  
ausgezeichnete fördercharakteristik der perfusor®-spritzenpumpen

 ·  Zur Verwendung mit perfusor®-spritzenpumpen 

 ·  aus polypropylen 

 ·  leichtgängiger Kolbenstopfen aus synthetischem Material, mit doppeltem  
Dichtungsring 

 ·  Minimales restvolumen 

 ·  Gut ablesbare, wischfeste Graduierung 

 ·  latex- und pVc-frei

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  Einzeln steril verpackt

Zertifiziert nach ISO 10993 bzw. DIN EN 30993 und EN ISO 7886-2

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

Mit aspirationskanüle 03.99.01.4002 100 stück 8728623 08722810

ohne aspirationskanüle 03.99.01.4002 100 stück 8728615 08722827

aspirationskanüle ohne partikelfilter – 100 stück 8258813 08722767

aspirationskanüle mit partikelfilter – 100 stück 8258821 08722750
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original perfusor® spritzen 50 ml   
Mit hervorragenden Gleiteigenschaften ergänzen original perfusor® spritzen die  
ausgezeichnete fördercharakteristik der perfusor®-spritzenpumpen

 ·  Zur Verwendung mit perfusor®-spritzenpumpen 

 ·  aus polypropylen 

 ·  leichtgängiger Kolbenstopfen aus synthetischem Material, mit doppeltem  
Dichtungsring 

 ·  Minimales restvolumen 

 ·  Gut ablesbare, wischfeste Graduierung 

 ·  latex- und pVc-frei 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  Einzeln steril verpackt

Zertifiziert nach ISO 10993 bzw. DIN EN 30993 und EN ISO 7886-2 

tYp hiMiV VE art.-nr. pZn

Mit aspirationskanüle, transparent 03.99.01.4001 100 stück 8728810f 00583906

ohne aspirationskanüle, transparent 03.99.01.4001 100 stück 8728844f 00570097

Mit aspirationskanüle mit 15 μm-partikelfilter – 100 stück 8728852f 00570105

aspirationskanüle ohne partikelfilter – 100 stück 8258813 08722767

aspirationskanüle mit partikelfilter – 100 stück 8258821 08722750

Mit aspirationskanüle, orange-transparent mit lichtschutz  
bis 520 nm

03.99.01.4008 100 stück 8728861f-06 10737339
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infusionslEitunGEn & spritZEn 
infusionssYstEME fÜr spritZEnpuMpEn

original perfusor® leitungen   
Die original perfusor® leitungen sind der Maßstab für Genauigkeit und  
langzeit-Konsistenz in der infusionstherapie

 ·  für alle in der infusionstechnik eingesetzten spritzenpumpen bis zu einem  
Druck < 2 bar 

 ·  Verfügbar in verschiedenen längen und Materialien 

 ·  Minimales restvolumen 

 ·  luer-lock-ansätze

tYp pVc - länGE ø aussEn | innEn hiMiV VE art.-nr. pZn

standard  50 cm 2,7 | 1,5 mm  03.99.99.0011 100 stück 8255172 06100429

standard 150 cm 2,7 | 1,5 mm  03.99.99.0011 100 stück 8722960   03814275 

standard 200 cm 2,7 | 1,5 mm  03.99.99.0011 100 stück 8722862 03814269

standard 250 cm 2,7 | 1,5 mm  03.99.99.0011 100 stück 8255490 05143230

standard 300 cm 2,7 | 1,5 mm  03.99.99.0011 100 stück 8255253 06100470

standard 150 cm 1,9 | 0,9 mm  03.99.99.0011 100 stück 8255504n 06100599

standard  75 cm 1,9 | 0,9 mm  03.99.99.0011  25 stück 8722870n 04590139

Mit sterifix 0,2 μm  
partikelfilter 200 cm

2,7 | 1,5 mm  03.99.99.0011  50 stück 8723001 06100530

pca, mit rückschlagventil

f. parallelinfusion 150 cm 2,7 | 1,5 mm  03.99.99.0011  50 stück 8726019 06100547

typ safesite 150 cm 2,7 | 1,5 mm  03.99.99.0011 100 stück 8722820 06100524

tYp pVc - länGE ø aussEn | innEn hiMiV VE art.-nr. pZn

standard  50 cm 2 | 1,0 mm  03.99.99.0011  25 stück 8255059 06100607

standard 100 cm 2 | 1,0 mm  03.99.99.0011  50 stück 8255067 06100613

standard 150 cm 2 | 1,0 mm  03.99.99.0011 100 stück 8722935 06100636

standard 200 cm 2 | 1,0 mm  03.99.99.0011 100 stück 8723060 06100642

standard 250 cm 2 | 1,0 mm  03.99.99.0011 100 stück 8272565 06100659

standard 300 cm 2 | 1,0 mm  03.99.99.0011 100 stück 8250146 06100665

orange-transparent mit licht-
schutz bis 520 nm, 150 cm 2 | 1,0 mm  03.99.99.0011 100 stück 8723017 09915505

orange-transparent mit licht-
schutz bis 520 nm, 200 cm 2 | 1,0 mm  03.99.99.0011 100 stück 8723018 11669829

	DEhp-frei    	pVc-frei    	latex-frei
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apparatIve InfusIonstechnIk

infusionslEitunGEn & spritZEn 
lEitunGEn fÜr Vol. infusionspuMpEn

infusomat® space leitungen  
Die original infusomat® space leitungen für den handlichen Einsatz mit den  
b. braun infusionspumpen infusomat® fms und infusomat® space für die applikation 
unterschiedlichster lösungen in der infusionstherapie

 ·  Komfortabler Einstechdorn 

 ·  bakteriendichte belüftung 

 ·  integrierter 15 µm-filter 

 ·  Kurzes silikon-pumpensegment 

 ·  anti-free-flow-Klemme zwischen pumpensegment und endständigem luer-lock-
ansatz

 ·  Große auswahl an leitungen in unterschiedlichen längen und ausstattungen für ein 
breites applikationsspektrum 

 ·  Kompatibel mit infusomat® fms und infusomat® space

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf! Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der einzelnen KV-Bezirke.

tYp pVc länGE GEs. |  
ab puMpEnausGanG

hiMiV VE art.-nr. pZn

standard 250 | 145 cm  03.99.08.2072 100 stück 8700036sp 02955068

standard 300 | 195 cm  03.99.08.2071 100 stück 8270350sp   06100257 

Mit injektions-

zwischenstück 270 | 168 cm  03.99.08.2074 100 stück 8700087sp 06100263

transfusion –  

mit blutfilter 250 | 145 cm  03.99.99.0011 100 stück 8270066sp 06100292

tYp pVc-frEi länGE GEs. | 
 ab puMpEnausGanG

hiMiV VE art.-nr. pZn

standard 250 | 145 cm  03.99.08.2070 100 stück* 8250731sp 06100300

onkologie – mit

sterifix®-filter 0,2 µm 250 | 145 cm  03.99.08.2073  20 stück 8700095sp 07287588

lichtGEschÜtZt länGE GEs. | 
 ab puMpEnausGanG

hiMiV VE art.-nr. pZn

orange-transparent mit 
lichtschutz bis 520 nm

250 | 145 cm  03.99.08.2121 100 stück 8700127sp 09915474

Mit Y-Ventil safeflow, 
orange-transparent mit 
lichtschutz bis 520 nm

250 | 165 cm  03.99.08.2118 100 stück 8250437sp 09915480

	DEhp-frei    	pVc-frei    	latex-frei * zu 10 stück geblistert
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infusionslEitunGEn & spritZEn 
lEitunGEn fÜr Vol. infusionspuMpEn

infusomat® space leitungen safeset  
Die infusomat® space leitungen safeset – das innovative infusionsbesteck  
für den hand lichen Einsatz mit den b. braun infusionspumpen infusomat® fms und  
infusomat® space für die applikation unterschiedlichster lösungen in der infusionstherapie 
mit airstop und primestop Membran 

 ·  AirStop: Die einzigartige filtermembran wirkt wie eine barriere; der Eintritt von luft 
in die Verbindungsleitung wird verhindert

 ·  PrimeStop: Die schutzkappe mit integrierter, flüssigkeitsabweisender Membran  
verhindert das austreten von infusionslösungen 

 ·  Komfortabler Einstechdorn 

 ·  bakteriendichte belüftung 

 ·  integrierter 15 µm-filter 

 ·  Kurzes silikon-pumpensegment 

 ·  anti-free-flow-Klemme zwischen pumpensegment und endständigem luer-lock-ansatz

 ·  Große auswahl an leitungen in unterschiedlichen längen und ausstattungen für ein 
breites applikationsspektrum 

 ·  Kompatibel mit infusomat® fms und infusomat® space

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf! Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der einzelnen KV-Bezirke.

tYp pVc länGE GEs. |  
ab puMpEnausGanG

hiMiV VE art.-nr. pZn

standard 250 | 145 cm  03.99.08.2097 100 stück 8701148sp 10028548

standard 300 | 195 cm  03.99.08.2094 100 stück 8270358sp 10025860

tYp pVc-frEi länGE GEs. |  
ab puMpEnausGanG

hiMiV VE art.-nr. pZn

standard 250 | 145 cm  03.99.08.2098 100 stück 8701149sp 10028554

injektion –  

mit Y-Ventil safeflow 300 | 195 cm  03.99.08.2096 100 stück 8700118sp 10028577

onkologie – mit

sterifix®-filter 0,2 µm 250 | 145 cm  03.99.08.2095  20 stück 8700098sp 05024034

piggyback 300 | 195 cm  03.99.08.2099  25 stück 8250718sp 10328670

lichtGEschÜtZt länGE GEs. |  
ab puMpEnausGanG

hiMiV VE art.-nr. pZn

orange-transparent mit 
lichtschutz bis 520 nm

250 | 145 cm  03.99.08.2120 100 stück 8700128sp 10933566

Mit Y-Ventil safeflow, 
orange-transparent mit 
lichtschutz bis 520 nm

250 | 165 cm  03.99.08.2119 100 stück 8250438sp 10933543

	DEhp-frei    	pVc-frei    	latex-frei



93

apparatIve InfusIonstechnIk

infusomat® space leitung
praxistipp/handhabungshinweis

!

1.

3.

4.

! !

2.
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ElastoMErE  
infusionspuMpEn
EasYpuMp® ii unD 
EasYpuMp® c-blocK

Easypump® ii und Easypump® 
c-block sind elastomere 
infusionspumpen, die flexible 
und lösungsorientierte 
behandlungen für die Kurz- 
und langzeit-infusionstherapie 
ermöglichen (z. b. chemothe-
rapie, antibiotika-behandlung 
und schmerzmanagement).  
sie bietet ärzten eine bequeme 
Verlegung der medikamentösen 
therapie in den ambulanten 
bereich.
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elastoMere InfusIonspuMpen

ElastoMErE infusionspuMpEn 

Easypump® ii st/lt   
Elastomere infusionspumpen wurden entwickelt, um ärzten und Krankenschwestern  
die Möglichkeit zu bieten, ihren patienten vordefinierte Medikamentenmengen präzise 
und kontinuierlich zu verabreichen – sowohl im Krankenhaus als auch zu hause.  

Easypump® ii st/lt funktioniert unabhängig von externen stromquellen, wodurch die 
ambulante Versorgung des patienten ermöglicht wird. Ein positiver Druck, aufgebaut 
durch die elastomere Membran, sorgt dabei für die Medikamentenapplikation. Die fluss-
rate der pumpe wird bestimmt durch die Kombination eines Durchflussreglers und den 
Druck der elastomeren Membran.

 ·  Easypump® ii st/lt ist latex- und DEhp-frei

 ·  häufigste anwendungsbereiche: chemo-, schmerz- und antibiotikatherapie

 ·  Einfache befüllung mit geringem Kraftaufwand 

 ·  sicheres Einmalsystem für hygienische und einfache befüllung 

 ·  transparente, flexible außenhülle 

 ·  integrierter luft- und partikelfilter (1,2 µm)

 ·  Vorgegebene infusionsparameter für die sichere anwendung sowohl im Krankenhaus 
als auch zu hause

 ·  umfangreiche liste an Medikamenten-stabilitätsdaten verfügbar

 ·  Geschlossenes system innerhalb der Medikamentenzubereitung und -applikation

 ·  unterschiedliche füllvolumina und flussraten verfügbar

 ·  farbkodierung der einzelnen Varianten vorhanden

tYp/farbcoDE noM. fÜllVol. noM. flussratE noM. inf.-ZEit hiMiV VE art.-nr. pZn

  st 100-0.5-s 100 ml 200 ml/h  0,5 h 03.99.04.0276 10 4540040 09390959

  st 250-0.5-s 250 ml 500 ml/h  0,5 h 03.99.04.0277 10 4540042 09390965

  st 50-1-s  50 ml  50 ml/h   1 h 03.99.04.0278 10 4540044 09390971

  st 100-1-s 100 ml 100 ml/h   1 h 03.99.04.0279 10 4540046 09390988

  st 250-1-s 250 ml 250 ml/h   1 h 03.99.04.0280 10 4540048 09390994

  st 250-1.5-s 250 ml 175 ml/h  1,5 h 03.99.04.0281 10 4540050 09391002

  st 400-2-s 400 ml 200 ml/h   2 h 03.99.04.0282 10 4540052 09391019

  st 500-2-s 500 ml 250 ml/h   2 h 03.99.04.0283 10 4540054 09391025

  st 100-2-s 100 ml  50 ml/h   2 h 03.99.04.0284 10 4540056 09391031

  st 400-4-s 400 ml 100 ml/h   4 h 03.99.04.0285 10 4540058 09391048

   50 ml/h    100 ml/h    175 ml/h �  200 ml/h    250 ml/h    500 ml/h

Easypump® ii st = short term
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tYp/farbcoDE noM.  
fÜllVol.

noM.  
flussratE

noM.  
inf.-ZEit

hiMiV VE art.-nr. pZn

  lt 60-12-s  60 ml   5 ml/h 12   h 03.99.04.0257 10 stück 4540002 09390741

  lt 500-12.5-s 500 ml  40 ml/h 12,5 h folgt 10 stück 4540003 11877278

  lt 80-16-s  80 ml   5 ml/h 16   h 03.99.04.0258 10 stück 4540004 09390758

  lt 125-25-s 125 ml   5 ml/h 25   h 03.99.04.0259 10 stück 4540006 09390764

  lt 270-27-s 270 ml  10 ml/h 27   h 03.99.04.0260 10 stück 4540008 09390770

  lt 60-30-s  60 ml   2 ml/h 30   h 03.99.04.0261 10 stück 4540010 09390787

  lt 120-30-s 120 ml   4 ml/h 30   h 03.99.04.0262 10 stück 4540012 09390793

  lt 400-40-s 400 ml  10 ml/h 40   h 03.99.04.0263 10 stück 4540014 09390801

  lt 100-50-s 100 ml   2 ml/h 50   h 03.99.04.0264 10 stück 4540016 09390818

  lt 270-54-s 270 ml   5 ml/h 54   h 03.99.04.0265 10 stück 4540018 09390824

  lt 120-60-s 120 ml   2 ml/h 60   h 03.99.04.0266 10 stück 4540020 09390830

  lt 270-68-s 270 ml   4 ml/h 68   h 03.99.04.0269 10 stück 4540026 09390853

  lt 400-80-s 400 ml   5 ml/h 80   h 03.99.04.0267 10 stück 4540022 09390876

  lt 400-100-s 400 ml   4 ml/h 100  h 03.99.04.0270 10 stück 4540028 09390882

  lt 270-135-s 270 ml   2 ml/h 135  h 03.99.04.0272 10 stück 4540032 09390907

  lt 300-150-s 300 ml   2 ml/h 150  h 03.99.04.0273 10 stück 4540034 09390913

Easypump® ii lt = long term

  2 ml/h   4 ml/h   5 ml/h   10 ml/h   40 ml/h

Easypump® ii Zubehör

tYp VE art.-nr. pZn

tragetasche klein für 50  - 270 ml  1 stück 4434447 10123910

tragetasche groß für 300 - 500 ml  1 stück 4434455 10123927

tragetasche isotherm für 300 - 500 ml  1 stück 4438102 10123956

cover-set klein (baumwolltaschen und plastiktüten) für 50 - 125 ml 10 x 10 stück 4540060 11027545

cover-set groß (baumwolltaschen und plastiktüten) für 250 - 500 ml 10 x 10 stück 4540061 11027551

hinWEis 
bei Verwendung der Easypump® ii bitten wir sie, die folgenden Einflussfaktoren auf die flussratengenauigkeit zu berücksichtigen:

 ·  temperaturabhängigkeit

 ·  Viskosität der lösung

 ·  füllvolumen

 ·  patientenzugang

 ·  lageabhängigkeit

 ·  aktivitäten des patienten

 ·  Externer Druck
(Details siehe informationsblatt zu den Einflussfaktoren auf die flussgenauigkeit, art.-nr. 4007057)
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forDErn siE WEitErE inforMationEn Zur EasYpuMp® ii st/lt an: art.-nr.

Etikettierhilfe für Easypump® ii 9991130

Dosierschieber 4007056

Einflussfaktoren auf die flussgenauigkeit 4007057

prospekt für den pharmazeutischen bereich 9991134

prospekt für pflegekräfte 9991135

handlingsposter für den pharmazeutischen bereich 9991136

handlingsposter zur Konnektion am patienten 9991137

Datenblatt Über- und unterbefüllung 9991138

Musterrezept hilfsmittelabrechnung 9991141

Musterrezept arzneimittelrezeptur 9991142

patientenbroschüre 9991145

Easypump® ii
praxistipp/handhabungshinweis zum Vorbereiten und befüllen

Verschlussklemme schließen. Verschlusskappe öffnen. abdrehen der Ventilkappe vom befüll-
ventil. platzieren der Ventilkappe auf  
einer sterilen unterlage.

Konnektion der luer-lock oder luer-
steck spritze am befüllventil.

injizieren der trägerlösung.  
Wiederholung des Vorgangs  
so oft wie nötig. 

Entfernen der luer-lock oder luer-steck 
spritze vom befüllventil und schließen 
der Ventil- und Verschlusskappe.

infusionsschlauch ist befüllt: Verschluss-
klemme verschließen und Verschlusskappe 
des patientenkonnektors aufschrauben.

MedikaMentenzugabe
Verwenden Sie aseptische Techniken: 
Wiederholen Sie die Schritte 2-5 bis 
das erforderliche Volumen erreicht ist. 
Anmerkung: Stellen Sie sicher, dass  
die Ventilkappe vom befüllventil und  
Patientenkonnektor nach dem befül-
len und vor erstmaliger Verwendung 
richtig verschlossen sind.

öffnen der patientennahen Verschlusskappe 
am schlauchende. Verschlussklemme öffnen, 
um den infusionsschlauch zu befüllen. 

ANMERKUNg:  
Bitte tragen Sie während der  
Zubereitung stets Handschuhe  
und arbeiten Sie unter sterilen und 
aseptischen Bedingungen!

Easypump® ii kann mit einer luer-lock 
und luer-steck spritze unter asep-
tischen bedingungen befüllt werden. 
Der infusionsschlauch sollte mit einer 
0,9   % natriumchlorid-lösung  
(0,9   % nacl) befüllt werden, bevor das  
Medikament hinzugegeben wird.

bEi bEfÜllEn DEs infusionsschlauchEs Mit EinEM MEDiKaMEnt Kann Es Zu präZipitation KoMMEn (Z.  b. 5-fu)

1. befolgen sie die oben aufgeführte befüllanleitung der pumpe. befüllen sie die Easypump® ii zunächst mit  
ca. 10 ml trägerlösung. 

2. befolgen sie dann die oben aufgeführte befüllanleitung für den infusionsschlauch.  
beachten sie: Das befüllen des infusionsschlauches erfolgt schnell. 

3. anschließend befüllen sie das verbleibende Volumen mit trägerlösung und dem Medikament. Dank des anfänglichen  
befüllens ist der infusionsschlauch nach fertigstellung ausschließlich mit der trägerlösung befüllt und verhindert dadurch 
eine präzipitation; das Medikament verbleibt im pumpenreservoir.

Die Easypump® II ist nun bereit zur Konnektion am vorbereiteten gefäßzugang. Wenn diese nicht sofort erfolgt,  
ist die Aufbewahrung in der bereitgestellten Transporttasche möglich.

1

4

7

2

5

8

3

6



98

ElastoMErE infusionspuMpEn 
Multi-ad® - system zur befüllung der Easypump®

Die einzelnen Komponenten von Multi-ad® und Easypump® ii sind in der folgenden handlungsanweisung farblich unterschieden: 
Multi-ad® Easypump®

anWEnDunGshinWEis

1 2 3

4 5

schlauchklemme am Multi-ad® schließen. 
spike vollständig in den port des be hälters 
einstechen und behälter aufhängen. bei 
Verwendung eines flexiblen behälters 
(infusions beutel oder z. b. Ecoflac plus) 
belüftungsklappe am spike des Multi-ad® 
transfer sets schließen. bei Verwendung 
eines starren behälters (Glasflasche) 
belüftungsklappe am spike öffnen.

schutzkappe vom weiblichen ll-anschluss 
des Multi-ad® entfernen und spritze auf-
schrauben.

schutzkappe vom männlichen ll-
anschluss entfernen.

schlauchklemme öffnen und zur Ent-
lüftung des schlauches spritze mit träger-
lösung aufziehen. Die aufgezogene luft 
über den männlichen ll-anschluss vor-
sichtig herausspritzen.

schlauchklemme der Easypump® schließen. 
Ventilkappe abschrauben und auf einer  
sterilen unterlage platzieren. Easypump® 
an den männlichen ll-anschluss des  
Multi-ad® transfer sets konnektieren.

spritze vollständig mit trägerlösung auf-
ziehen und lösung in die Easypump® 
in jizieren.

schlauchklemme öffnen und Easypump® 
entlüften (nähere informationen zur Ent-
lüftung auf s. 97). schlauchklemme nach 
Entlüftung schließen. Während des 
be lüftungs vorgangs der Easypump® bleibt 
das Multi-ad® konnektiert.

spritze wieder vollständig mit träger-
lösung aufziehen und den befüllvorgang 
so oft wieder holen, bis das gewünschte 
Volumen an trägerlösung (minus 10 ml) 
eingefüllt ist. 

hinWEis: nachdem das Medikament in  
die Easypump® injiziert wurde, wird das 
Verbindungsstück zwischen spritze und 
Easypump® mit 10 ml der trägerlösung 
nach gespült.spritze abschrauben und eine mit Medika-

ment gefüllte spritze auf den weiblichen  
ll-anschluss des Multi-ad® aufschrauben. 
Medikament in die Easypump® injizieren.

nun ca. 10 ml der trägerlösung aufziehen 
und erneut über das Multi-ad® transfer 
set in die Easypump® injizieren, um das 
Verbindungsstück nachzuspülen.

schlauchklemme von Multi-ad® schließen. 
Easypump® von Multi-ad® dekonnektieren.  
Ventilkappe und Verschlusskappe der 
Easypump® schließen.
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Multi-aD® transfer set (Mat4100)
belüftetes transfer set mit einem automatischen Zwei-Wege Zuspritzport zur leichteren 
befüllung von Easypump® ii / Easypump® c-bloc ra

 · belüfteter universal-spike

 · Verschluss-Klemme

 · Doppeltes rückschlagventil

 · Kompatibel mit standard luer-lock spritzen

 · länge 109,2 cm

 · latex-frei, enthält pVc und bpa 

 · füllvolumen: ca. 6,6 ml

tYp VE art.-nr. pZn

Multi-ad transfer set 20 stück 513548 13231126
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Easypump® c-bloc ra   
Elastomere infusionspumpe zum Einmalgebrauch mit fixen und wählbaren  
flussraten

 ·  angenehm weiche, widerstandsfähige ballonhülle 

 ·  Verlässliche und geräuschlose infusion ohne komplizierte Elektronik 

 ·  Das geschlossene system reduziert das infektionsrisiko und bietet sicherheit 

 ·  flexibles system mit select-a-flow und onDemand-Modulen 

 ·  Kosteneffizientes Einzelsystem ohne folgekosten 

Zusatzmodule 

OnDemand:
Dieses pca-Modul ermöglicht die administration eines 5 ml bolus durch den patienten. 
Die rückfüllzeiten betragen ohne select-a-flow 60 Minuten und mit select-a-flow  
30 Minuten.

Select-A-Flow:
Mit diesem Modul können sie die flussrate von 2 ml/h bis 14 ml/h in 7 schritten  
einstellen. Der schlüssel zum Einstellen der flussrate kann zur sicherheit entfernt und 
das Modul verschlossen werden. 

tYp fÜllVoluMEn VE art.-nr. pZn

festeingestellte infusionsrate 5 ml/h 400 ml 10 stück 4440003 00786012

festeingestellte infusionsrate 8 ml/h 400 ml 10 stück 4440004 00786029

festeingestellte infusionsrate 10 ml/h 400 ml 10 stück 4440005 00786035

festeingestellte infusionsrate 5 ml/h + onDemand™ 400 ml 10 stück 4440006 00786041

+ select-a-flow™ 2 ml/h–14 ml/h 400 ml 10 stück 4440007 00786058

+ select-a-flow™ 2 ml/h–14 ml/h + onDemand™ 400 ml  5 stück 4440008 00786064

tasche  1 stück 4434455 10123927

ElastoMErE infusionspuMpEn 
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 ·  im rahmen der arzneimittelherstellung und -applikation dient 
die Easypump® ii als geschlossenes system.  

 ·  Durch die vorherige Entlüftung des infusionsschlauches mit 
trägerlösung wird die Gefahr einer chemischen Kontamination 
verringert. 

 ·  Durch die einzigartige slidingcore® technologie verringert sich 
der Kraftaufwand des befüllens für den anwender und entlas-
tet dadurch das personal in der täglichen arbeit. 

 ·  Eine umfangreiche liste an eigens erhobenen Medikamenten-
stabilitätsdaten ermöglicht eine breite anwendung der pumpe 
im bereich der chemo- und antibiotikatherapie.
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Verschaffen sie sich auf den 
folgenden seiten einen 
Überblick über unser sortiment 
der spritzen und Kanülen sowie 
der sicheren abfallbehältnisse 
für spitze und scharfe medizi-
nische Geräte. Eine Gesamt-
übersicht über unser produkt-
portfolio aller spritzen und 
Kanülen sowie der medizi-
nischen abfallbehältnisse 
bieten wir ihnen in unserem 
flyer „präzision in der injektion, 
sicherheit in der applikation“ 
(art.-nr. 9995609), online 
unter www.bbraun.de.
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injEKtionsZubEhör
EinMalspritZEn

omnifix® solo 50 ml  
3-teilige Wund- und blasenspritze

 ·  aus polypropylen 

 ·  hochtransparenter Zylinder 

 ·  Kontrastreiche blaue Graduierung 
– Wischfest 
– ideale ablesbarkeit 
– Graduierung in ml zur Volumendosierung

 ·  Mit zentrischem Katheteransatz 

 ·  sicherer Kolbenstopp 

 ·  leichtgängiger Kolbenstopfen mit doppeltem Dichtungsring 

 ·  latex- und pVc-frei

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1 und ISO 594-1

GrössE sKala hiMiV VE art.-nr. pZn

ohne adapter

50 ml 1,0 ml 03.99.01.5003 100 stück 4613503f 00570074

Mit luer-adapter, aus dem Kolben zu entnehmen

50 ml 1,0 ml 03.99.01.5002 100 stück 4613554f 00570080

GrössE sKala hiMiV VE art.-nr. pZn

100 ml 2,0 ml 03.99.01.5001 100 stück 4614003f 04475935

omnifix® solo 100 ml 
3-teilige Wund- und blasenspritze

 ·  aus polypropylen 

 ·  hochtransparenter Zylinder 

 ·  Kontrastreiche blaue Graduierung 
– Wischfest 
– ideale ablesbarkeit 
– Graduierung in ml zur Volumendosierung

 ·  Mit zentrischem Katheteransatz 

 ·  Mit luer-adapter; aus dem Kolben zu entnehmen 

 ·  sicherer Kolbenstopp 

 ·  leichtgängiger Kolbenstopfen mit doppeltem Dichtungsring 

 ·  latex- und pVc-frei

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1 und ISO 594-1
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omnifix®-h 
feindosierungsspritzen, 1 ml, 3-teilig mit heparin-skalierung

 ·  Mit heparin-skalierung für 10.000 i.E. oder 25.000 i.E. und zusätzlicher ml-Graduie-
rung in schwarzer schrift (skalenwert 0,02 ml) für ideale ablesbarkeit, wischfest

 ·  Kolbenstopfen mit leichtgängigem, doppeltem Dichtungsring für langsames aufziehen 
und injizieren 

 ·  hochtransparenter Zylinder, innen silikonisiert 

 ·  sicherer Kolbenstopp für problemloses aufziehen bis zum Maximalvolumen 

 ·  luer-ansatz, zentrisch 

 ·  latex- und pVc-frei

 ·  packung zu 100 stück

 ·  Einzeln steril verpackt 

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1

anWEnDunG sKalEnWErt hiMiV VE art.-nr. pZn

speziell für heparin-natrium 200-i. E.-schritte 03.99.01.3027 18 pack 9162909V 00569898

für heparin-Mehrdosenbehälter 500-i. E.-schritte 03.99.01.3026 18 pack 9162607V 04744312

injEKtionsZubEhör
EinMalspritZEn

injekt®-h
feindosierungsspritzen, 1 ml, 2-teilig mit heparin-skalierung

 ·  Volumen: 1 ml mit heparin-skalierung für 10.000 i.E. oder 25.000 i.E. und zusätzliche 
ml-Graduierung in schwarzer schrift (skalenwert 0,02 ml) für ideale ablesbarkeit, 
wischfest

 · Mit spardorn: ohne totraum, kein heparinverlust

 · hochtransparenter Zylinder mit grüner Kolbenstange

 · sicherer Kolbenstopp für problemloses aufziehen bis zum Maximalvolumen

 · luer-ansatz, zentrisch

 · latex- und pVc-frei

 · packung zu 100 stück

 · Einzeln steril verpackt

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1

anWEnDunG sKalEnWErt VE art.-nr. pZn

speziell für heparin-natrium 200-i. E.-schritte 18 pack 9166106V –

für heparin-Mehrdosenbehälter 500-i. E.-schritte 18 pack 9166254V –

speziell für innohep 0,02 ml 18 pack 9166203V –
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omnifix®-f 
feindosierungsspritzen, 1 ml, 3-teilig, z. b. für tuberkulin/heparin/allergie- 
untersuchungen

 ·  Volumen: 1 ml, skalenwert 0,01 ml 

 ·  Kolbenstopfen mit leichtgängigem, doppeltem Dichtungsring für langsames aufziehen  
und injizieren kleinster Mengen 

 ·  hochtransparenter Zylinder mit schwarzer Graduierung für ideale ablesbarkeit,  
wischfest und innen silikonisiert 

 ·  sicherer Kolbenstopp für problemloses aufziehen bis zum Maximalvolumen 

 ·  luer-ansatz, zentrisch 

 ·  latex- und pVc-frei

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt 

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

– – – 03.99.01.3028 18 pack 9161406V 00569881

omnifix®-f Duo 
3-teilige feindosierungsspritzen 1 ml mit beigelegter sterican®-Kanüle

 ·  Volumen: 1 ml, skalenwert 0,01 ml 

 ·  Kolbenstopfen mit leichtgängigem, doppeltem Dichtungsring für langsames aufziehen 
und injizieren kleinster Mengen 

 ·  hochtransparenter Zylinder mit schwarzer Graduierung für ideale ablesbarkeit,  
wischfest und innen silikonisiert 

 ·  sicherer Kolbenstopp für problemloses aufziehen bis zum Maximalvolumen 

 ·  luer-ansatz, zentrisch

 ·  latex- und pVc-frei

 ·  packung zu 100 stück

 ·  Einzeln steril verpackt 

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1 und EN ISO 7864

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

25G 0,5 mm 16 mm 03.99.01.3029 18 pack 9161465V 00569912
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EinMalspritZEn

injekt®-f 
feindosierungsspritzen, 1 ml, 2-teilig, z. b. für tuberkulin/heparin/allergie- 
untersuchungen

 ·  Volumen: 1 ml, skalenwert 0,01 ml 

 ·  hochtransparenter Zylinder mit grüner Kolbenstange und schwarzer Graduierung für 
ideale ablesbarkeit, wischfest 

 ·  sicherer Kolbenstopp für problemloses aufziehen bis zum Maximalvolumen 

 ·  Mit spardorn: ohne totraum, kein Medikamentenverlust

 ·  silikonölfrei 

 ·  luer-ansatz, zentrisch

 ·  latex- und pVc-frei

 ·  packung zu 100 stück

 ·  Einzeln steril verpackt 

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

– – – 03.99.01.3010 18 pack 9166017V 00896456

injekt®-f Duo 
2-teilige feindosierungsspritzen 1ml mit beigelegter sterican®-Kanüle 

 ·  Volumen: 1 ml, skalenwert 0,01 ml

 ·  hochtransparenter Zylinder mit grüner Kolbenstange und schwarzer Graduierung für 
ideale ablesbarkeit, wischfest

 ·  sicherer Kolbenstopp für problemloses aufziehen bis zum Maximalvolumen 

 ·  Mit spardorn: ohne totraum, kein Medikamentenverlust 

 ·  silikonölfrei 

 ·  luer-ansatz, zentrisch

 ·  latex- und pVc-frei

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt 

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1 und EN ISO 7864

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

25G 0,5 mm 16 mm – 18 pack 9166033V 00896479
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injekt® solo  
2-teilige Einmalspritze

 ·  Graduierung in ml zur Volumen-Dosierung, über das nennvolumen hinaus  
verlängerte skala 

 ·  hochtransparenter Zylinder mit grüner Kolbenstange und schwarzer Graduierung  
für ideale ablesbarkeit, wischfest 

 ·   sicherer Kolbenstopp für problemloses aufziehen bis zum Maximalvolumen 

 ·   silikonölfrei 

 ·  luer-ansatz zum aufsetzen der nadel, zentrisch oder exzentrisch 

 ·  luer-lock-Konus, zentrisch 

 ·   latex- und pVc-frei

 ·  packung zu 100 stück

 ·  Einzeln steril verpackt

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1

GrössE Konus sKala hiMiV VE art.-nr. pZn

Mit luer-ansatz

 2 ml Zentrisch 0,1 ml 03.99.01.3002 25 pack 4606027V 02057895

 5 ml Exzentrisch 0,2 ml 03.99.01.3003 20 pack 4606051V 02057903

10 ml Exzentrisch 0,5 ml 03.99.01.3004 12 pack 4606108V 02057926

20 ml Exzentrisch 1,0 ml 03.99.01.3005  8 pack 4606205V 02057932

Mit luer-lock-ansatz

 2 ml Zentrisch 0,1 ml 03.99.01.3006 25 pack 4606701V 00610968

 5 ml Zentrisch 0,2 ml 03.99.01.3007 20 pack 4606710V 00610974

10 ml Zentrisch 0,5 ml 03.99.01.3008 12 pack 4606728V 00611005

20 ml Zentrisch 1,0 ml 03.99.01.3009  8 pack 4606736V 00611034
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EinMalspritZEn

omnifix® solo   
3-teilige Einmalspritze

 ·  Material: polypropylen, Kolbenstopfen: synthetischer Kautschuk 

 ·  Kolbenstopfen mit leichtgängigem, doppeltem Dichtungsring für langsames aufziehen 
und injizieren kleinster Mengen 

 ·  hochtransparenter Zylinder mit schwarzer Graduierung (in ml) für ideale ablesbarkeit, 
wischfest 

 ·  sicherer Kolbenstopp für problemloses aufziehen bis zum Maximalvolumen 

 ·  innen silikonisiert 

 ·  luer-ansatz zum aufsetzen der nadel, zentrisch oder exzentrisch 

 ·  luer-lock-Konus, zentrisch 

 ·  latex- und pVc-frei

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt  

Fertigung gemäß EN ISO 7886-1

GrössE Konus sKala hiMiV VE art.-nr. pZn

Mit luer-ansatz

 3 ml Zentrisch 0,1 ml 03.99.01.3014 25 pack 4616025V 06715622

 5 ml Exzentrisch 0,2 ml 03.99.01.3015 20 pack 4616057V 00569958

10 ml Exzentrisch 0,5 ml 03.99.01.3016 12 pack 4616103V 00569964

20 ml Exzentrisch 1,0 ml 03.99.01.3017  8 pack 4616200V 00569970

30 ml Exzentrisch 1,0 ml 03.99.01.3018  6 pack 4616308f 00569987

50 ml Exzentrisch 1,0 ml 03.99.01.3019  1 pack 4616502f 00570051

Mit lock-ansatz (auch für den Einsatz in spritzenpumpen geeignet)

 3 ml Zentrisch 0,1 ml 03.99.01.3020 25 pack 4617022V 06706362

 5 ml Zentrisch 0,2 ml 03.99.01.3021 20 pack 4617053V 00570016

10 ml Zentrisch 0,5 ml 03.99.01.3022 12 pack 4617100V 00570022

20 ml Zentrisch 1,0 ml 03.99.01.3023  8 pack 4617207V 00570039

30 ml Zentrisch 1,0 ml 03.99.01.3024  6 pack 4617304f 00570045

50 ml Zentrisch 1,0 ml 03.99.01.3025  1 pack 4617509f 00570068
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injEKtionsZubEhör
EinMalKanÜlEn

sterican® standardkanülen  
Einmalkanüle mit 3-fach facetten-schliff für eine schmerzarme punktion mit  
indikationsbezogener schlifflänge

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  spezial–facetten-langschliff 

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864

GrössE [praVaZ] GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

20 n 27G x 3/4” 0,40 x 20 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657705 02050864

18 n 26G x 1” 0,45 x 25 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657683 02050858

17 n 24G x 1” 0,55 x 25 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657675 02050841

16 n 23G x 1” 0,60 x 25 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657667 02050835

14 n 23G x 11/4” 0,60 x 30 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657640 02050829

12 n 22G x 11/4” 0,70 x 30 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657624 02050812

 2 n 21G x 11/2” 0,80 x 40 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657527 02050806

 1 n 20G x 11/2” 0,90 x 40 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657519 02050798
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sterican® insulinkanüle  
sterile Einmalkanülen zur insulininjektion

 ·  Mit langschliff 

 ·  Kanülenrohr aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  transparenter luer-lock-Kunststoff-ansatz aus pp 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

 ·  Verwendung mit injekt® und omnifix® insulinspritzen 

 ·  packung zu 100 stück

Praxisbedarf

Fertigung gemäß ISO 7864 

GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 26G x 1/2” 0,45 x 12 mm 03.99.99.1005 10 pack 4665457 02040676

n 27G x 1/2” 0,4  x 12 mm 03.99.99.1005 10 pack 4665406 02499682

n 30G x 1/2” 0,3  x 12 mm 03.99.99.1005 10 pack 4656300 01410036

sterican® heparin, tuberkulin    
Einmalkanüle für spezielle indikationen

 ·  Mit langschliff 

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  spezial–facetten-langschliff 

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864

GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 25G x 5/8” 0,5 x 16 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657853 03200691
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sterican® zur blutentnahme, mit langschliff  
Einmalkanülen für spezielle indikationen

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  spezial–facetten-langschliff

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864

GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 19G x 11/2” 1,1 x 40 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657799 03033299

n 19G x 11/4” 1,1 x 30 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665317 02057949

n 20G x 1” 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657500 07463246

n 21G x 1” 0,8 x 25 mm 03.99.99.1010 10 pack 4657543 07463186

n 22G x 11/2” 0,7 x 40 mm 03.99.99.1010 10 pack 4660021 07463192

sterican® zur Varizenverödung/blutentnahme, mit Kurzschliff 
Einmalkanülen für spezielle indikationen

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  spezial–facetten-Kurzschliff 

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864

GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 18G x 11/2” 1,2 x 40 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665120 02057955

n 19G x 11/2” 1,1 x 40 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665112 07516712
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sterican® intramuskulär, mit Kurzschliff  
Einmalkanülen für spezielle indikationen

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  spezial–facetten-langschliff

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864 

GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 18G x 2” 1,2 x 50 mm 03.99.99.1010 10 pack 4667123 07463223

n 20G x 2” 0,9 x 50 mm 03.99.99.1010 10 pack 4667093 07463217

GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 19G x 2” 1,1 x 50 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665511 02057978

n 21G x 2” 0,8 x 50 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665503 02057961

sterican® intramuskulär, mit langschliff  
Einmalkanülen für spezielle indikationen

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  spezial–facetten-langschliff

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864
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GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 20G x 2 3/4” 0,9 x 70 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665791 02057984

n 21G x 31/8” 0,8 x 80 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665465 05466559

GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 21G x 4 3/4” 0,8 x 120 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665643 04291448

n 23G x 31/8” 0,6 x  80 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665635 04291431

n 23G x 23/8” 0,6 x  60 mm 03.99.99.1010 10 pack 4665600 02359107

sterican® tief-intramuskulär   
Einmalkanülen für spezielle indikationen

 ·  Mit langschliff

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  spezial–facetten-langschliff 

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864

sterican® zur neuraltherapie  
Einmalkanülen für spezielle indikationen

 ·  Mit langschliff 

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 · spezial–facetten-langschliff  

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864
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sterican® für Dental-anästhesie  
Einmalkanülen für sonderindikationen

 ·  Mit langschliff

 ·  Dünnwand-Kanüle aus nichtrostendem chrom-nickel-stahl 

 ·  Mit extrem glatter oberfläche und feindosierter silikonbeschichtung 

 ·  spezial–facetten-langschliff 

 ·  transparenter luer-lock-anschluss aus polypropylen

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

 ·  farbcodierung des luer-lock-ansatzes nach iso 6009

Fertigung gemäß ISO 7864

GauGE x länGE ø x länGE VE art.-nr. pZn

infiltrations-anästhesie 

n 25G x 1” 0,5 x 25 mm 10 pack 9186158 02057990

o.-/u.-Kiefer, leitungsanästhesie 

n 25G x 11/2” 0,5 x 40 mm 10 pack 9186166 02058009

n 27G x 11/2” 0,4 x 40 mm 10 pack 9186182 02058021

nervenbereich-anästhesie 

n 27G x 1” 0,4 x 25 mm 10 pack 9186174 02058015
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GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

standardkanülenprogramm

n 20G x 11/2” 0,90 x 38 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658311 09189341

n 21G x 11/2” 0,80 x 38 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658309 09189329

n 23G x 1” 0,60 x 25 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658305 09189281

sonderkanülenprogramm 

n 18G x 11/2” 1,20 x 38 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658313 09189364

n 19G x 11/2” 1,10 x 38 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658312 09189358

n 20G x 1” 0,90 x 25 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658310 09189335

n 21G x 1” 0,80 x 25 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658308 09189312

n 22G x 11/2” 0,70 x 38 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658307 09189306

n 25G x 11/2” 0,50 x 38 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658304 09189275

n 25G x 1” 0,50 x 25 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658303 09189269

n 25G x 5/8” 0,50 x 16 mm 03.99.99.1010 8 pack 4658302 09189252

hypodermic needle-pro 18G - 25G  
Einmalkanüle mit Kanülenschutzvorrichtung zum schutz vor  
nadelstichverletzungen

 ·  für standard-injektionen im klinischen und ambulanten bereich 

 ·  3-fach facetten-langschliff 

 ·  Kompatibel mit luer-steck und luer-lock-spritzenansätzen 

 ·  Einhand-aktivierung des sicherheitsmechanismus, bei der sich die hand des  
anwenders sicher hinter der scharf geschliffenen Kanülenspitze befindet 

 ·  Ein hörbares, sichtbares und fühlbares Klicken bestätigt die aktivierung des  
sicherheitsmechanismus

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

Fertigung gemäß ISO 7864

Erfüllt die Anforderungen an sichere Arbeitsgeräte gemäß TRBA 250
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hypodermic needle-pro 26G - 30G   
Einmalkanüle mit Kanülenschutzvorrichtung zum schutz vor  
nadelstichverletzungen

 ·  für standard-injektionen im klinischen und ambulanten bereich 

 ·  3-fach facetten-langschliff 

 ·  Kompatibel mit luer-steck-spritzenansätzen 

 ·  Einhand-aktivierung des sicherheitsmechanismus, bei der sich die hand des  
anwenders sicher hinter der scharf geschliffenen Kanülenspitze befindet 

 ·  Ein hörbares, sichtbares und fühlbares Klicken bestätigt die aktivierung des  
sicherheitsmechanismus 

 ·  Der sicherheitsmechanismus ist frei drehbar, wodurch das schliffauge der Kanüle zen-
triert werden kann 

 ·  Kein zusätzliches totvolumen durch den sicherheitsmechanismus

 ·  packung zu 100 stück 

 ·  Einzeln steril verpackt

Fertigung gemäß ISO 7864

Erfüllt die Anforderungen an sichere Arbeitsgeräte gemäß TRBA 250

GauGE x länGE ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 26G x 1/2” 0,45 x 13 mm 03.99.99.1005 8 pack 4658301 09189246

n 27G x 1/2” 0,40 x 13 mm 03.99.99.1005 8 pack 4658300 09189223

n 30G x 1/2” 0,30 x 13 mm 03.99.99.1005 8 pack 4658317 09189424
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hypodermic needle-pro®

anwendungshinweis | praxistipp

Verbinden sie die spritze und die Kanülen- 
schutzvorrichtung mit einer leichten Dreh-
be we gung. berücksichtigen sie dabei die 
be kann ten Vorgaben zur Konnektion von 
sterilen Ein malprodukten. anschließend ist 
der fest sitz der Ka nüle in der schutzvor-
richtung un ter Druck mit einer Drehung im 
uhrzeigersinn zu bestätigen.

Die schutzkappe wird mit einer geraden 
bewegung (ohne Drehen) von der Kanüle 
getrennt.

Wenden sie die needle-pro® wie gewohnt, 
ge mäß der indikation, an.

nach der anwendung wird die Kanüle ein-
händig – ohne Zuhilfenahme der zweiten 
hand – durch Drücken der Kanülenschutz-
vor richtung gegen eine gerade oberfläche 
spür- und hörbar gesichert. sobald der 
sicherheits mecha nis mus hörbar aktiviert 
wurde, keinen weiteren Druck auf diesen 
oder die Kanüle ausüben.

bitte achten sie bei der aktivierung des  
sicherheitsmechanismus darauf, dass sich 
die orangefarbene schutzkappe unter und 
nicht seitlich der zu sichernden Kanüle 
befindet, um einer Verformung der Kanü-
le durch Kraft einwirkung vorzubeugen 
und eine ordnungsgemäße sicherung zu 
gewährleisten. 

Entsorgen sie die gesicherte needle-pro® 
un mit telbar nach der anwendung in einem 
geeig neten Kanülenabwurfbehälter. bitte 
be ach ten sie auch die dem produkt beilie-
gende Gebrauchsinformation.

luEr-locK-ansatZ

Die G-Größen 18 bis 25 sind für 
die Kombi na tion mit luer-steck- 
und luer-lock-spritzen geeignet. 

Die schutzhülle ist sicher, aber flexibel mit dem 
ansatz verbunden und kann – je nach hand ha-
bung – auch komplett zurück „geklappt“ werden.

luEr-stEcK-ansatZ

Die schutzhülle für die G-Größen 26, 27  
und 30 ist kompatibel mit luer-steck-
spritzen und bis 360° drehbar, dadurch wird 

die hand habung erleichtert. Das Design der schutzhülle 
gewährleistet außerdem ein minimales totraum volumen in 
der Verbindung von Kanüle und sicherheitsmechanismus.

K 18; 38 mm K 22; 38 mm

K 19; 38 mm K 23; 25 mm

K 20; 25 mm K 25; 16 mm

K 20; 38 mm K 25; 25 mm

K 21; 25 mm K 25; 38 mm

K 21; 38 mm

K 26; 13 mm

K 27; 13 mm

K 30; 13 mm

1

4

2

5

3

6
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Medibox®  
abfallbehältnis für die Entsorgung spitzer und scharfer Gegenstände im medizinischen 
umfeld

 ·  bruch- und standfest, durchstichsicher, irreversibel endverschließbar 

 ·  Ergonomisches Design für vereinfachtes handling 

 ·  Verständliche anwendungspiktogramme auf dem Etikett 

 ·  unterschiedliche öffnungen für eine berührungsfreie Entsorgung 

 ·  Gute Kontrolle des maximalen füllstandes am seitlichen sichtfenster 

 ·  Entspricht der iso 23907 

Entspricht den Anforderungen an Abfallbehältnisse gemäß TRBA 250

GrössE fÜllVoluMEn Max. h x b x t VE art.-nr. pZn

0,7 l 0,58 l 13,0 x 11,6 x 7,5   cm 10 stück 9193405 05368615

3 l 2,40 l 15,6 x 19,8 x 14,1 cm 10 stück 9193413 05360134

5 l 4,00 l 25,8 x 19,8 x 14,1 cm 10 stück 9193421 05360163

Defix®  
Einmal-nierenschale

 ·  aus polystyrol

 ·  Enthält 100 stück pro packung

tYp VE art.-nr. pZn

Defix® 1 pack 5385200 06113001
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Einfach den Qr-code mit der Kamera ihres smartphones und einer geeigneten reader-applikation  
einscannen ››› und den Medibox® anwenderfilm direkt auf ihrem handy ansehen.

Medibox® 0,7 lMedibox® 3 l | Medibox® 5 l

Medibox®

sicherheit ohne Kompromisse – tag für tag

8

8

8

8

8

8

8

4

6

5

6

1
1

5

7
1

1
3 2

Blutlanzetten

Venenpunktions- und 
Venenverweilkanülen

Einmalspritzen

chirurgische 
     Nadeln

Einmalskalpelle
und Skalpell-Klingen

Luer-Lock und 
Luer Sicherheits-
einmalkanülen

Luer-Lock 
und 
Luer Einmal- 
kanülen

Dentalkanülen

Penkanülen

Halterung für  
Penkanülen-Schutzkappen
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VEnösE ZuGänGE

in dem nachstehenden Kapitel 
stellen wir ihnen unser 
angebot an produkten für den 
periphervenösen und zentral-
venösen patientenzugang vor. 
unser portfolio umfasst mit 
den Venenverweilkanülen, 
Venenpunktionskanülen sowie 
den portkanülen produkte für 
die Kurzzeit- und langzeit-
infusion. Das sortiment wird 
vervollständigt durch die 
zentralvenösen Katheter, deren 
anwendung je nach ausfüh-
rung nach der braunülen- oder 
seldinger-technik erfolgt.
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VEnösE ZuGänGE
VEnEnVErWEilKanÜlEn

Vasofix® safety  
sicherheitsvenenverweilkanüle mit fEp- oder polyurethan-Katheter für eine  
venenschonende platzierung und komplikationslose Verweildauer

 ·  Mit integriertem, selbstaktivierendem sicherheitsclip, der die nadelspitze sofort  
nach dem herausziehen sichert 

 ·  integrierter Zuspritzport für schnelle Medikamentenapplikation ohne erneut  
erforderliche punktion 

 ·  3-facetten-schliff-Geometrie sorgt für exzellente punktionseigenschaften 

 ·  hochtransparente blutkammer, hydrophober blutfängerstopfen 

 ·  Das Kapillar verfügt über vier vollständig eingebettete röntgenkontraststreifen 

 ·  lock-ansatz, abnehmbarer lock-Verschlusskonus 

 ·  farbliche Größenkennzeichnung 

 ·  latex-und pVc-frei

Fertigung gemäß ISO-Standard 10.555-1/5 

Erfüllt die Anforderungen an sichere Arbeitsgeräte gemäß TRBA 250 

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

GauGE floW ø innEn ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

Vasofix® safety – fEp-Katheter

n 22G  36 ml/min 0,63 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268091s-01 00198120

n 20G  61 ml/min 0,80 mm 1,1 x 33 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268113s-01 00198137

nn 18G 103 ml/min 0,99 mm 1,3 x 33 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268334s-01 00198143

n 18G  96 ml/min 0,99 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268130s-01 00198605

 17G 128 ml/min 1,14 mm 1,5 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268156s-01 00198700

n 16G 196 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268172s-01 00198841

n 14G 343 ml/min 1,78 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268210s-01 00199415

Vasofix® safety – polyurethan-Katheter   

n 24G  22 ml/min 0,48 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269071s-01 05132456

n 22G  36 ml/min 0,61 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269098s-01 –

nn 20G  65 ml/min 0,82 mm 1,1 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269217s-01 05132485

n 20G  61 ml/min 0,82 mm 1,1 x 33 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269110s-01 –

nn 18G 103 ml/min 0,98 mm 1,3 x 33 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269330s-01 –

n 18G  96 ml/min 0,98 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269136s-01 –

 17G 128 ml/min 1,16 mm 1,5 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269152s-01 –

n 16G 196 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269179s-01 –

n 14G 343 ml/min 1,75 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269225s-01 –
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Vasofix® safety
praxistipp

siE punKtiErEn WiE GEWohnt, DEr sichErhEits-
MEchanisMus aKtiViErt sich autoMatisch – Zu 
ihrEr sichErhEit.
Vasofix® safety ist die Venenverweilkanüle mit integriertem, selbstaktivierendem schutz-
mechanismus zur Vermeidung von nadelstichverletzungen und Minimierung der potenziellen 
in fektionsgefahr (z. b. hepatitis b, c oder hiV).

Desinfizieren sie die zu punktierende haut-
oberfläche und kon trol lieren sie den  
Katheter vor der be nut zung. Wählen sie den 
punk tions winkel entsprechend den Venen- 
und haut verhältnissen und klinischen  
Erfor de r nissen.

führen sie Vasofix® safety i. V. in die Vene  
ein und beobachten sie den blut rück fluss. 
schieben sie Katheter und Kanüle  
ca. 3 bis 5 mm vor, danach wird die stahl-
kanüle ca. 1 cm zurückgezogen, wäh  rend  
der Katheter in position gehalten wird.  
Der blutrückfluss im Kathe terkapillar bestätigt 
die korrekte lage, der Katheter wird in die 
Vene geschoben.

Die stahlkanüle befindet sich immer noch im 
Katheteransatz, das austreten von blut wird 
so minimiert.

unterbrechung des blutrück flus ses mittels 
„V-Griff“. stahlkanüle entfernen. Der  
patentierte safety-clip umschließt auto-
matisch die kontaminierte stahlkanülen-
spitze. Entsorgen sie die stahl kanüle sofort 
in einem stichfesten abwurfbehälter.

schließen sie die infusion an den  
Katheteransatz an und schützen sie die 
punktionsstelle mittels eines sterilen  
Verbandes*.

*Wir empfehlen Askina® Soft I. V.

Medikamente können mit hilfe des inte grierten 
Zuspritzports verabreicht werden. setzen sie die 
spritze (luer-slip- oder luer-lock-Mechanismus) 
mit einer leicht drehenden bewegung auf.  
Das Ventil öffnet und schließt automatisch.

schließen sie die schutzkappe nach der  
injektion sofort wieder, um die sterilität zu  
gewährleisten.

bei ruhenden periphervenösen Verweilkathetern 
soll gemäß der neuen KrinKo-Empfehlung „prä-
vention von infektionen, die von Gefäßkathetern 
ausgehen“ unmittelbar nach anlage und fixierung 
eine sterile Verlängerungsleitung angeschlossen 
werden, die eine aseptische spülung und blo-
ckung des Katheters mit steriler Kochsalzlösung 
(ohne heparin) zulässt und die mit einem sterilen 
stopfen oder einem nadelfreien desinfizierbaren 
Konnektionsventil verschlossen werden kann (be-
währte klinische praxis)1.

für weitere informationen siehe seiten 146/147. 

ca. 5  mm

1 bundesgesundheitsbl 2017 · 60:207–215 Doi 10.1007/s00103-016-2488-3, teil 2, online publiziert: 16. januar 2017
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venöse zugänge

VEnösE ZuGänGE
VEnEnVErWEilKanÜlEn

Vasofix® braunüle/Vasofix® certo  
Venenverweilkanüle mit fEp- oder polyurethan-Katheter für eine 
venenschonende platzierung und komplikationslose Verweildauer

 ·  Vasofix® braunüle: Kathetermaterial aus fEp

 ·  Vasofix® certo: Kathetermaterial aus pur 

 ·  integrierter Zuspritzport für schnelle Medikamentenapplikation ohne erneut  
erforderliche punktion 

 ·  3-facetten-schliff-Geometrie sorgt für exzellente punktionseigenschaften 

 ·  hochtransparente blutkammer, hydrophober blutfängerstopfen 

 ·  Das Kapillar verfügt über vier vollständig eingebettete röntgenkontraststreifen 

 ·  lock-ansatz, abnehmbarer lock-Verschlusskonus 

 ·  farbliche Größenkennzeichnung 

 ·  latex-und pVc-frei

Fertigung gemäß ISO-Standard 10.555-1/5 

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

GauGE floW ø innEn ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

Vasofix® – fEp-Katheter

n 22G  36 ml/min 0,63 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268091b 02758801

n 20G  61 ml/min 0,80 mm 1,1 x 33 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268113b 02758818

nn 18G 103 ml/min 0,99 mm 1,3 x 33 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268334b 06176013

n 18G  96 ml/min 0,99 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268130b 02758824

 17G 128 ml/min 1,14 mm 1,5 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268156b 02758830

n 16G 196 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268172b 02758847

n 14G 343 ml/min 1,78 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4268210b 02758853

Vasofix® – polyurethan-Katheter   

n 24G  22 ml/min 0,48 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269071 –

n 22G  36 ml/min 0,61 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269098 –

nn 20G  65 ml/min 0,82 mm 1,1 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269217 –

n 20G  61 ml/min 0,82 mm 1,1 x 33 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269110 –

nn 18G 103 ml/min 0,98 mm 1,3 x 33 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269330 –

n 18G  96 ml/min 0,98 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269136 –

 17G 128 ml/min 1,16 mm 1,5 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269152 –

n 16G 196 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269179 –

n 14G 343 ml/min 1,75 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4269225 –
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introcan safety®  
sicherheitsvenenverweilkanüle mit fEp-Katheter für eine venenschonende  
platzierung und komplikationslose Verweildauer 

 ·  ohne fixierflügel für Einhand-punktionstechnik 

 ·  Exzellente punktionseigenschaften durch atraumatische Kanülenspitze mit  
3-facetten-schliff-Geometrie

 ·  hochtransparente blutkammer, hydrophober blutfängertropfen

 ·  Das Kapillar verfügt über vier vollständig eingebettete röntgenkontraststreifen 

 ·  lock-ansatz, abnehmbarer lock-Verschlusskonus

 ·  farbliche Größenkennzeichnung

 ·  latex- und pVc-frei 

Fertigung gemäß ISO-Standard 10.555-1/5 

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

GauGE floW ø innEn ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 24G  22 ml/min 0,51 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252500-01 04095693

n 22G  35 ml/min 0,61 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252519-01 04095701

n 20G  60 ml/min 0,76 mm 1,1 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252535-01 04095718

nn 18G 105 ml/min 0,96 mm 1,3 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252560-01 04095724

n 18G 100 ml/min 0,96 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252551-01 04095730

n 16G 210 ml/min 1,30 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252578-01 04095747

n 14G 345 ml/min 1,70 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252594-01 04095753

VEnösE ZuGänGE
VEnEnVErWEilKanÜlEn
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venöse zugänge

introcan safety® W  
sicherheitsvenenverweilkanüle mit fEp- oder polyurethan-Katheter für eine  
venenschonende platzierung und komplikationslose Verweildauer

 ·  Mit integriertem, selbstaktivierendem sicherheitsclip, der die nadelspitze sofort nach 
dem herausziehen sichert 

 · Mit fixierflügeln für Einhand-punktionstechnik 

 ·  3-facetten-schliff-Geometrie sorgt für exzellente punktionseigenschaften 

 ·  hochtransparente blutkammer, hydrophober blutfängerstopfen 

 ·  Das Kapillar verfügt über vier vollständig eingebettete röntgenkontraststreifen 

 ·  lock-ansatz, abnehmbarer lock-Verschlusskonus 

 ·  farbliche Größenkennzeichnung 

 ·  latex-und pVc-frei

Fertigung gemäß ISO-Standard 10.555-1/5 

Erfüllt die Anforderungen an sichere Arbeitsgeräte gemäß TRBA 250 

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

GauGE floW ø innEn ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

introcan safety® W – fEp-Katheter

n 24G  22 ml/min 0,48 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254503-01 04095776

n 22G  35 ml/min 0,63 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254511-01 04095782

nn 20G  65 ml/min 0,80 mm 1,1 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254546-01 –

n 20G  60 ml/min 0,80 mm 1,1 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254538-01 04095799

nn 18G 105 ml/min 0,99 mm 1,3 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254562-01 04095807

n 18G 100 ml/min 0,99 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254554-01 04095813

n 16G 210 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254570-01 04095836

n 14G 345 ml/min 1,78 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254597-01 04095842

introcan safety® W – polyurethan-Katheter   

n 24G  14 ml/min 0,48 mm 0,7 x 14 mm 03.99.99.1010 50 stück 4251614-01 –

n 24G  22 ml/min 0,48 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253523-01 –

n 22G  35 ml/min 0,61 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253540-01 –

nn 20G  65 ml/min 0,82 mm 1,1 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253574-01 –

n 20G  60 ml/min 0,82 mm 1,1 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253566-01 –

nn 18G 105 ml/min 0,98 mm 1,3 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253604-01 –

n 18G 100 ml/min 0,98 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253590-01 –

n 16G 210 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253612-01 –

n 14G 345 ml/min 1,75 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253639-01 –
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VEnösE ZuGänGE
VEnEnVErWEilKanÜlEn

GauGE floW ø innEn ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

introcan®: Kathetermaterial aus fEp

n 24G  22 ml/min 0,48 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252071b 04423950

n 22G  35 ml/min 0,63 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252098b 04423967

n 20G  60 ml/min 0,80 mm 1,1 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252110b 04423973

nn 18G 105 ml/min 0,99 mm 1,3 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252322b 04424004

n 18G 100 ml/min 0,99 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252136b 04423996

n 16G 210 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252160b 04424010

n 14G 345 ml/min 1,78 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4252217b 04424027

introcan® certo: Kathetermaterial aus pur

n 24G  22 ml/min 0,48 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4251300 –

n 22G  35 ml/min 0,61 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4251318 –

n 20G  60 ml/min 0,82 mm 1,1 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4251326 –

nn 18G 105 ml/min 0,98 mm 1,3 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4251342 –

n 18G 100 ml/min 0,98 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4251334 –

n 16G 210 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4251350 –

n 14G 345 ml/min 1,75 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4251369 –

introcan®/introcan® certo   
Venenverweilkanüle mit fEp- oder polyurethan-Katheter für eine schmerzarme und 
venenschonende platzierung

 ·  introcan®: Kathetermaterial aus fEp

 ·  introcan® certo: Kathetermaterial aus pur

 ·  ohne fixierflügel für Einhand-punktionstechnik 

 ·  3-facetten-schliff-Geometrie sorgt für exzellente punktionseigenschaften 

 ·  hochtransparente blutkammer, hydrophober blutfängerstopfen 

 ·  Das Kapillar verfügt über vier vollständig eingebettete röntgenkontraststreifen 

 ·  lock-ansatz, abnehmbarer lock-Verschlusskonus 

 ·  farbliche Größenkennzeichnung 

 ·  latex-und pVc-frei

Fertigung gemäß ISO-Standard 10.555-1/5 

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.
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venöse zugänge

introcan®-W/introcan®-W certo  
Venenverweilkanüle mit fEp- oder polyurethan-Katheter für eine schmerzarme und 
venenschonende platzierung 

 ·  introcan®-W: Kathetermaterial aus fEp

 ·  introcan®-W certo: Kathetermaterial aus pur 

 · Mit fixierflügeln für Einhand-punktionstechnik 

 ·  3-facetten-schliff-Geometrie sorgt für exzellente punktionseigenschaften 

 ·  hochtransparente blutkammer, hydrophober blutfängerstopfen 

 ·  Das Kapillar verfügt über vier vollständig eingebettete röntgenkontraststreifen 

 ·  lock-ansatz, abnehmbarer lock-Verschlusskonus 

 ·  farbliche Größenkennzeichnung 

 ·  latex-und pVc-frei

Fertigung gemäß ISO-Standard 10.555-1/5 

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Bitte beachten Sie die individuellen 
Regelungen in den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

GauGE floW ø innEn ø x länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

introcan®-W: Kathetermaterial aus fEp

n 24G  22 ml/min 0,48 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254074b 04423884

n 22G  35 ml/min 0,63 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254090b 04423890

n 20G  60 ml/min 0,80 mm 1,1 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254112b 04423909

nn 18G 105 ml/min 0,99 mm 1,3 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254325b 04423921

n 18G 100 ml/min 0,99 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254139b 04423915

n 16G 210 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254171b 04423938

n 14G 345 ml/min 1,78 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4254210b 04423944

introcan®-W certo: Kathetermaterial aus pur

n 24G  22 ml/min 0,48 mm 0,7 x 19 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253302 –

n 22G  35 ml/min 0,61 mm 0,9 x 25 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253310 –

n 20G  60 ml/min 0,82 mm 1,1 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253329 –

nn 18G 105 ml/min 0,98 mm 1,3 x 32 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253345 –

n 18G 100 ml/min 0,98 mm 1,3 x 45 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253337 –

n 16G 210 ml/min 1,34 mm 1,7 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253353 –

n 14G 345 ml/min 1,75 mm 2,2 x 50 mm 03.99.99.1010 50 stück 4253361 –
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VEnösE ZuGänGE
ManDrins

introcan® Mandrin  
Zur unterbrechung der infusion/transfusion

 ·  Verwendbar für 
– introcan® safety/safety W 
– introcan®/certo 
– introcan®-W/-W certo

 ·  farbliche Größenkennzeichnung identisch zum introcan®-portfolio 

 ·  luer-lock-Verschluss 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

GauGE ø x länGE VE art.-nr. pZn

n 22G 0,9 x 25 mm 50 stück 4214099 04424033

n 20G 1,1 x 32 mm 50 stück 4214110 04424056

nn 18G 1,3 x 32 mm 50 stück 4214323 04424079

n 18G 1,3 x 45 mm 50 stück 4214137 04424062

n 16G 1,7 x 50 mm 50 stück 4214170 04424085

n 14G 2,2 x 50 mm 50 stück 4214218 04424091

Vasofix® Mandrin   
Zur unterbrechung der infusion/transfusion

 ·  Verwendbar für 
– Vasofix® safety 
– Vasofix® braunüle® 
– Vasofix® certo

 ·  farbliche Größenkennzeichnung identisch zum Vasofix®-portfolio 

 ·  luer-lock-Verschluss 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei

GauGE ø x länGE VE art.-nr. pZn

n 22G 0,9 x 25 mm 50 stück 4215095 03173020

n 20G 1,1 x 33 mm 50 stück 4219104 03207701

nn 18G 1,3 x 33 mm 50 stück 4219139 06176036

n 18G 1,3 x 45 mm 50 stück 4219120 02758876

 17G 1,5 x 45 mm 50 stück 4215150 02758882

n 16G 1,7 x 50 mm 50 stück 4219171 02758899

n 14G 2,1 x 50 mm 50 stück 4219201 02758907
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venöse zugänge

Venofix® a  
Venenpunktionsbestecke zur kurzzeitigen injektion/infusion/transfusion

 ·  Venenpunktionskanüle aus chrom-nickel-stahl mit mikrosilikonisiertem  
präzisionsschliff 

 ·  ineinandergreifende fixationsflügel mit Griffmulden zur punktion und fixierung 

 ·  flügel mit farblicher Größenkennzeichnung 

 ·  Kann mit gängigen Druckinfusionsapparaten verwendet werden 

 ·  Knickstabiler schlauch, transparent und flexibel 

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  lock-Verschlusskonus 

 ·  latex- und DEhp-frei

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Es sind die individuellen Regelungen in 
den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der einzelnen KV-Bezirke zu beachten.

VEnösE ZuGänGE
VEnEnpunKtionsbEstEcKE

GauGE ø länGE schlauch floW hiMiV VE art.-nr. pZn

n 27G 0,4  mm 10 mm 30 cm  2 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056388 05039509 

n 25G 0,5  mm 15 mm 30 cm  4 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056370 05039538

n 23G 0,65 mm 20 mm 30 cm 11 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056353 05039567

n 21G 0,8  mm 20 mm 30 cm 22 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056337 05039573

n 19G 1,1  mm 20 mm 30 cm 43 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056310 05039596

Venofix® safety   
sicherheits-Venenpunktionsbesteck für Kurzinfusionen, injektionen, transfusionen und 
blutentnahmen

 ·  punktionskanüle aus chrom-nickel-stahl mit mikrosilikonisiertem präzisionsschliff 

 ·  fixationsflügel mit farblicher Größenkennzeichnung

 ·  Knickstabiler schlauch mit guter rückstellfähigkeit 

 ·  latex- und DEhp-frei

 ·  luer-lock-ansatz 

 ·  lock Verschlusskonus 

 ·  sicherheitstechnisch unbedenklich verwendungsfähig mit gängigen Druckinfusions-
apparaten

Erfüllt die Anforderungen an sichere Arbeitsgeräte gemäß TRBA 250 

Abrechnungsfähig als Sprechstundenbedarf. Es sind die individuellen Regelungen in 
den Sprechstundenbedarfsvereinbarungen der einzelnen KV-Bezirke zu beachten.

GauGE ø länGE schlauch floW hiMiV VE art.-nr. pZn

n 27G 0,4  mm 14 mm 30 cm 2,1  ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056501-01 08839848

n 25G 0,5  mm 19 mm 30 cm 5,9  ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056502-01 08839860

n 23G 0,65 mm 19 mm 30 cm 14,3 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056503-01 08839883

n 21G 0,8  mm 19 mm 30 cm 32,4 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056504-01 08839908

n 21G 0,8  mm 19 mm 18 cm 34,8 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056506-01 08839937

n 19G 1,1  mm 19 mm 30 cm 60,2 ml/min 03.99.99.1010 50 stück 4056505-01 08839920
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Venofix® safety
praxistipp
Das sicherheits-Venenpunktions-
besteck Venofix® safety kombiniert 
hohen anwendungskomfort mit  
einfachem handling. 

Venofix® safety kann für Kurz-
infusionen, injektionen, transfusio-
nen und die blutentnahme ver-
wendet werden. Die aktivierung des 
sicherheits mechanismus in der Vene 
sorgt für ein Mehr an sicherheit. 
Der flexible, DEhp-freie schlauch 
verhindert ein abknicken und somit 
ein unterbrechen der infusions-
therapie. Die großen, flexiblen  
flügel ermöglichen eine leichtere  
punktion und fixierung.

VEnEnpunKtion 
halten sie die Kanüle an den nach oben 
geklappten flügeln und punktieren sie in 
einem Winkel von 10°–20°.  
Die erfolgreiche Venenpunktion wird durch 
den blutrückfluss in die transparente Kam-
mer hinter dem Katheteransatz bestätigt. 

fixiErunG  
bitte beachten sie bei der fixierung  
der Venofix® safety, dass der Druckknopf  
des sicherheitsmechanismus und das 
transparente Gehäuse frei bleiben, um die 
aktivierung nicht zu behindern.

aKtiViErEn  
durch leichten 2-fingerdruck und Zug des 
Gehäuses.

1. drücken

2. ziehen

Einfach den Qr-code mit der Kamera ihres smartphones und einer geeigneten reader-applikation  
einscannen ››› und den Venofix® safety anwenderfilm direkt auf ihrem handy ansehen.

DEr safEtY-MEchanisMus –  
intuitiV unD Einfach Mit EinEr hanD Zu aKtiViErEn!

Drücken sie den Knopf auf dem Kanülenansatz, halten sie diesen gedrückt  
und ziehen sie diesen zurück, bis ein Klick zu hören ist und sich der sicherheits-
mechanismus irreversibel aktiviert hat.

hör- und fühlbar … und so einfach!
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venöse zugänge

cavafix® certo®    
Einlumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der oberen hohlvene nach dem 
braunülen-prinzip

 ·  Katheter 
– aus polyurethan 
– röntgenfähig, opak 
– Kathetermarkierungen 
– Katheterlängenprägung am ansatz 
– lock-ansatz 
– Katheterbremse 
– Katheter-schutzschlauch 

 ·  braunüle® Mt punktionskanüle

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung

coDE GauGE länGE KathEtErlänGE ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

255 16 50 mm 45 cm 1,4 mm 0,8 mm 50 stück 4152557 02330641 

335 14 50 mm 32 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4153359 02330670

355 14 50 mm 45 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4153553 02330693

455 12 50 mm 45 cm 2,1 mm 1,4 mm 50 stück 4154550 02330724

257 16 70 mm 45 cm 1,4 mm 0,8 mm 50 stück 4152573 02330658

338 14 80 mm 32 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4153383 02330687

358 14 80 mm 45 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4153588 02330701

458 12 80 mm 45 cm 2,1 mm 1,4 mm 50 stück 4154584 02330730

275 16 50 mm 70 cm 1,4 mm 0,8 mm 50 stück 4152751 02330664

375 14 50 mm 70 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4153758 02330718

375 14 50 mm 70 cm 1,7 mm 1,1 mm 10 stück 4153766 07290432

475 12 50 mm 70 cm 2,1 mm 1,4 mm 50 stück 4154754 –

VEnösE ZuGänGE
ZEntralVEnösE KathEtEr unD ZubEhör

Weitere Varianten verfügbar
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VEnösE ZuGänGE
ZEntralVEnösE KathEtEr unD ZubEhör

Weitere Varianten verfügbar

coDE GauGE länGE KathEtErlänGE ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

335 14 50 mm 32 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4173350 –

355 14 50 mm 45 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4173554 –

358 14 80 mm 45 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4173589 –

375 14 50 mm 70 cm 1,7 mm 1,1 mm 50 stück 4173759 –

cavafix® certo® mit splittocan®    
Einlumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der oberen hohlvene  
nach dem braunülen-prinzip mit spaltbarer braunüle

 ·  Katheter: 
– aus polyurethan 
– röntgenfähig, opak 
– Kathetermarkierungen zur lagekontrolle 
– Katheterlängenprägung am ansatz 
– lock-ansatz 
– Katheterbremse 
– Katheter-schutzschlauch

 ·  fixierplatte

 · splittocan® punktionskanüle 
 – spaltbare braunüle kann nach dem Einführen des Katheters entfernt werden

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung
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venöse zugänge

Weitere Varianten verfügbar

cavafix® Duo   
Zweilumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der oberen hohlvene nach  
dem braunülen-prinzip mit der Möglichkeit zur intraatrialen EKG-ableitung

 ·  splittocan® punktionskanüle 
– spaltbare braunüle kann nach dem Einführen des Katheters entfernt werden 

 ·  certon® Katheter 
– aus polyurethan 
– soft-spitze 
– röntgenfähig, opak 
– Zweilumig 
- 6 f: 1. Kanal = 16 G, 2. Kanal = 18 G 
– Mit safsite®-Ventil 
– farbig unterschiedliche lock-ansätze 
– Katheterbremse 
– Katheter-schutzschlauch 
– fixierung 

 ·  Elektrisch leitender führungsdraht mit j-spitze 
– Mandrinkopf als Kabelanschlussbuchse für intraatriale EKG-ableitung 

 ·  EKG-Verbindungskabel für universaladapter 

 ·  latex-frei

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung

coDE GauGE länGE KathEtErlänGE ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

458 12 80 mm 45 cm 2,1 mm 6 french 10 stück 4151828 –

475 12 50 mm 70 cm 2,1 mm 6 french 10 stück 4151836 –
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VEnösE ZuGänGE
ZEntralVEnösE KathEtEr unD ZubEhör

Weitere Varianten verfügbar

coDE GauGE länGE KathEtErlänGE ø aussEn ø innEn VE art.-nr. pZn

134 18 40 mm 32 cm 0,9 mm 0,5 mm 50 stück 4286340 –

cavafix® Mt   
Einlumiges cavakatheter-besteck zur Katheterisierung der oberen hohlvene nach dem 
braunülen-prinzip

 ·  Katheter 
– aus polyethylen 
– transparent, drei eingebettete röntgenkontraststreifen 
– lock-ansatz 
– röntgenfähiger Mandrin 
– Katheterbremse 
– Katheter-schutzschlauch 

 ·  braunüle® Mt punktionskanüle

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung
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venöse zugänge

certofix® Mono   
Einlumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der hohlvene nach der  
seldinger-Methode mit der Möglichkeit zur intraatrialen EKG-ableitung

 · ausführungen “V” mit Ventilkanüle

 · ausführungen „s“ mit seldingerkanüle

 · Knickbeständiger nitinol-seldingerdraht mit flexibler j-spitze 

 · Dilatator 

 · Katheter aus pur mit soft-spitze 
 – röntgenfähig, opak 
 – längenmarkierungen 
 – transparente schlauchleitung mit schiebeklemme für den kurzzeitigen Verschluss 
 – fixierflügel an der Katheterverzweigung zum befestigen des Katheters 
 –  aufgesteckter, justierbarer fixierflügel zur nahtbefestigung an der Katheteraus- 

trittsstelle (Katheterlängen 20 und 30 cm) 

 · omnifix® luer-lock-spritze, 5 ml 

 · EKG-Verbindungskabel für universaladapter zur intraatrialen EKG-ableitung

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung

proDuKt ø KathEtEr KathEtErlänGE DrahtlänGE KanÜlE VE art.-nr. pZn

Mono s 215 18G 15 cm 50 cm seldinger 10 stück 4160185 –

Mono s 315 16G 15 cm 50 cm seldinger 10 stück 4160223 –

Mono V 315 16G 15 cm 50 cm Ventil 10 stück 4160231 –

Mono s 415 14G 15 cm 50 cm seldinger 10 stück 4160509 –

Mono V 415 14G 15 cm 50 cm Ventil 10 stück 4160517 –

Mono s 220 18G 20 cm 50 cm seldinger 10 stück 4160207 –

Mono V 220 18G 20 cm 50 cm Ventil 10 stück 4160215 –

Mono s 320 16G 20 cm 50 cm seldinger 10 stück 4160258 –

Mono V 320 16G 20 cm 50 cm Ventil 10 stück 4160266 –

Mono s 420 14G 20 cm 50 cm seldinger 10 stück 4160304 –

Mono V 420 14G 20 cm 50 cm Ventil 10 stück 4160320 –

Mono s 330 16G 30 cm 70 cm seldinger 10 stück 4160282 –

Mono V 330 16G 30 cm 70 cm Ventil 10 stück 4160290 –

Mono s 430 14G 30 cm 70 cm seldinger 10 stück 4160762 –

Mono V 430 14G 30 cm 70 cm Ventil 10 stück 4160789 –

Weitere Katheterausführungen verfügbar
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certofix® safety Mono   
Einlumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der hohlvene nach der  
seldinger-Methode mit der Möglichkeit zur intraatrialen EKG-ableitung inkl. einer  
seldingerkanüle mit sicherheitsmechanismus und einem sicherheitsskalpell

 · seldingerkanüle mit sicherheitsmechanismus, G18/70mm 

 · Knickbeständiger nitinol-seldingerdraht mit flexibler j-spitze 

 · Dilatator 

 · Katheter aus pur mit soft-spitze 
 – röntgenfähig, opak 
 – längenmarkierungen 
 – transparente schlauchleitung mit schiebeklemme für den kurzzeitigen Verschluss 
 – fixierflügel an der Katheterverzweigung zum befestigen des Katheters 
 –  aufgesteckter, justierbarer fixierflügel zur nahtbefestigung an der Katheteraus- 

trittsstelle (Katheterlängen 20 und 30 cm)
 – Einlumig: Kanal = 16 G 

 · safsite-Ventile 

 · omnifix® luer-lock-spritze, 5 ml 

 · EKG-Verbindungskabel für universaladapter zur intraatrialen EKG-ableitung 

 · Einmalskalpell mit sicherheitsmechanismus

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung

proDuKt ø KathEtEr KathEtErlänGE DrahtlänGE VE art.-nr. pZn

Mono s320 safety 16G 20 cm 50 cm 10 stück 4160258s –

Mono s330 safety 16G 30 cm 70 cm 10 stück 4160282s –

VEnösE ZuGänGE
ZEntralVEnösE KathEtEr unD ZubEhör
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venöse zugänge

certofix® Duo
Zweilumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der hohlvene nach der  
seldinger-Methode mit der Möglichkeit zur intraatrialen EKG-ableitung

 · ausführungen “V” mit Ventilkanüle

 · ausführungen „s“ mit seldingerkanüle

 · Knickbeständiger nitinol-seldingerdraht mit flexibler j-spitze

 · Dilatator

 · Katheter aus pur mit soft-spitze 
 – röntgenfähig, opak 
 – längenmarkierungen 
 – transparente schlauchleitung mit schiebeklemme für den kurzzeitigen Verschluss 
 – fixierflügel an der Katheterverzweigung zum befestigen des Katheters 
 –  aufgesteckter, justierbarer fixierflügel zur nahtbefestigung an der Katheteraus-

trittsstelle (Katheterlängen 20 und 30 cm) 
 – steckclip

 · safsite-Ventile

 · cutfix® skalpell fig. 11

 · omnifix® luer-lock-spritze, 5 ml

 · EKG-Verbindungskabel für universaladapter zur intraatrialen EKG-ableitung

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung

proDuKt ø KathEtEr KathEtErlänGE DrahtlänGE KanÜlE VE art.-nr. pZn

Duo s 720 16G/16G 20 cm 50 cm seldinger 10 stück 4167385 –

Duo V 720 16G/16G 20 cm 50 cm Ventil 10 stück 4161211 –

Duo s 730 16G/16G 30 cm 70 cm seldinger 10 stück 4167394 –

Duo V 730 16G/16G 30 cm 70 cm Ventil 10 stück 4161319 –

Weitere Katheterausführungen verfügbar
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certofix® safety Duo
Zweilumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der hohlvene nach der  
seldinger-Methode mit der Möglichkeit zur intraatrialen EKG-ableitung inkl. einer  
seldingerkanüle mit sicherheitsmechanismus und einem sicherheitsskalpell

 · seldingerkanüle mit sicherheitsmechanismus, G18/70mm

 · Knickbeständiger nitinol-seldingerdraht mit flexibler j-spitze

 · Dilatator

 · Katheter aus pur mit soft-spitze 
 – röntgenfähig, opak 
 – längenmarkierungen 
 – transparente schlauchleitung mit schiebeklemme für den kurzzeitigen Verschluss 
 – fixierflügel an der Katheterverzweigung zum befestigen des Katheters 
 –  aufgesteckter, justierbarer fixierflügel zur nahtbefestigung an der Katheter-

austrittsstelle (Katheterlängen 20 und 30 cm)
 – Zweilumig: Kanal = 16 G/16G 
 – steckclip

 · safsite-Ventile

 · omnifix® luer-lock-spritze, 5 ml

 · EKG-Verbindungskabel für universaladapter zur intraatrialen EKG-ableitung

 · Einmalskalpell mit sicherheitsmechanismus

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung

proDuKt ø KathEtEr KathEtErlänGE DrahtlänGE VE art.-nr. pZn

Duo s 720 safety 16G/16G 20 cm 50 cm 10 stück 4167385s –

Duo s 730 safety 16G/16G 30 cm 70 cm 10 stück 4167394s –

VEnösE ZuGänGE
ZEntralVEnösE KathEtEr unD ZubEhör

Weitere Katheterausführungen verfügbar
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certofix® trio
Dreilumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der hohlvene nach der  
seldinger-Methode mit der Möglichkeit zur intraatrialen EKG-ableitung

 · ausführungen “V” mit Ventilkanüle

 · ausführungen „s“ mit seldingerkanüle

 · Knickbeständiger nitinol-seldingerdraht mit flexibler j-spitze

 · Dilatator

 · Katheter aus pur mit soft-spitze 
 – röntgenfähig, opak 
 – längenmarkierungen 
 – transparente schlauchleitung mit schiebeklemme für den kurzzeitigen Verschluss 
 – fixierflügel an der Katheterverzweigung zum befestigen des Katheters 
 –  aufgesteckter, justierbarer fixierflügel zur nahtbefestigung an der Katheter-

austrittsstelle (Katheterlängen 20 und 30 cm)
 – steckclip

 · safsite-Ventile

 · cutfix® skalpell fig. 11

 · omnifix® luer-lock-spritze, 5 ml

 · EKG-Verbindungskabel für universaladapter zur intraatrialen EKG-ableitung

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung

proDuKt ø KathEtEr KathEtErlänGE DrahtlänGE KanÜlE VE art.-nr. pZn

trio s 720 16G/18G/18G 20 cm 50 cm seldinger 10 stück 4167408 –

trio V 720 16G/18G/18G 20 cm 50 cm Ventil 10 stück 4163214 –

trio s 730 16G/18G/18G 30 cm 70 cm seldinger 10 stück 4163306 –

trio V 730 16G/18G/18G 30 cm 70 cm Ventil 10 stück 4163311 –

Weitere Katheterausführungen verfügbar

venöse zugänge
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certofix® safety trio
Dreilumige cavakatheter-bestecke zur Katheterisierung der hohlvene nach der 
seldinger-Methode mit der Möglichkeit zur intraatrialen EKG-ableitung inkl. einer 
seldingerkanüle mit sicherheitsmechanismus und einem sicherheitsskalpell

 · seldingerkanüle mit sicherheitsmechanismus, G18/70mm

 · Knickbeständiger nitinol-seldingerdraht mit flexibler j-spitze

 · Dilatator

 · Katheter aus pur mit soft-spitze 
 – röntgenfähig, opak 
 – längenmarkierungen 
 – transparente schlauchleitung mit schiebeklemme für den kurzzeitigen Verschluss 
 – fixierflügel an der Katheterverzweigung zum befestigen des Katheters 
 –  aufgesteckter, justierbarer fixierflügel zur nahtbefestigung an der Katheter-

austrittsstelle (Katheterlängen 20 und 30 cm)
 – Dreilumig: Kanal = 16 G/18G/18G
 – steckclip

 · safsite-Ventile

 · omnifix® luer-lock-spritze, 5 ml

 · EKG-Verbindungskabel für universaladapter zur intraatrialen EKG-ableitung

 · Einmalskalpell mit sicherheitsmechanismus

Abrechnungsfähig über Sachkostenabrechnung

proDuKt ø KathEtEr KathEtErlänGE DrahtlänGE VE art.-nr. pZn

trio s 720 safety 16G/18G/18G 20 cm 50 cm 10 stück 4167408s –

trio s 730 safety 16G/18G/18G 30 cm 70 cm 10 stück 4163306s –

VEnösE ZuGänGE
ZEntralVEnösE KathEtEr unD ZubEhör

Weitere Katheterausführungen verfügbar
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GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 19G 1,1 mm 12 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447042 13649512

n 19G 1,1 mm 15 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447000 07799779

n 19G 1,1 mm 20 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447001 07799785

n 19G 1,1 mm 25 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447002 07799791

n 19G 1,1 mm 32 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447003 07799816

n 19G 1,1 mm 38 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447004 07799822

n 20G 0,9 mm 12 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447043 13649529

n 20G 0,9 mm 15 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447005 07799839

n 20G 0,9 mm 20 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447006 07799845

n 20G 0,9 mm 25 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447007 07799851

n 20G 0,9 mm 32 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447008 07799868

n 20G 0,9 mm 38 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447009 07799874

n 22G 0,7 mm 12 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447044 13649535

n 22G 0,7 mm 15 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447010 07799880

n 22G 0,7 mm 20 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447011 07799897

n 22G 0,7 mm 25 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447012 07799905

n 22G 0,7 mm 32 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447013 07799911

venöse zugänge

surecan® safety ii  
hochdruckbeständige, nicht-stanzende sicherheitsportkanüle zur langzeitinfusion

 ·  nicht-stanzender spezialschliff – ermöglicht das leichte Einstechen der Kanüle ins 
septum ohne stanzeffekt sowie den Wiederverschluss des septums nach Entnahme 
der Kanüle 

 ·  integrierter, intuitiver sicherheitsmechanismus zur Vermeidung von nadelstichverlet-
zungen 

 ·  Geeignet für hochdruckinjektionen bis 325 psi (22,4 bar) – (entsprechende Kennzeich-
nung auf der farbcodierten Klemme) 

 ·  transparente fixationsplatte mit nicht-absorbierender schaumstoffauflage

 ·  niedriges profil

 ·   latex- und DEhp-frei 

 ·  Verlängerungsleitung mit Klemme 

 ·  schlauchlänge Kanüle bis Konnektor: 190 mm (+/- 10 mm)

 ·  bedingt Mr-sicher*
*  D. h. ein Mrt kann unter bestimmten Voraussetzungen durchgeführt werden  
 (siehe Gebrauchsanweisung). 

Abrechnungsfähig über Sprechstundenbedarf, über Patientenrezept  
(10% Zuzahlung: mind. 5 €, max. 10 €) oder ggf. als Pauschalen-Artikel über  
die Technik-Pauschale (im Rahmen der HPE).

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs- 
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

VEnösE ZuGänGE
portKanÜlEn
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VEnösE ZuGänGE
portKanÜlEn

surecan® safety ii mit caresite® am Zuspritzport
spezialschliff-sicherheitsportkanüle mit Zuspritzmöglichkeit und vorkonnektiertem 
caresite® Ventil am Y-stück

 · schlauchlänge Y-stück bis Konnektor: 98 mm

 · schlauchlänge Kanüle bis Y-stück: 105 mm

 ·  caresite® ist ein nadelfreies Ventil mit positivem spülvolumen; verringert das risiko 
von blutaustritt und luftembolie

 ·  Zur Desinfektion des caresite® Ventils kann die Desinfektionskappe swabcap® verwen-
det werden. (informationen zur swabcap® finden sie auf s. 57).

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 19G 1,1 mm 12 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447057 13649541

n 19G 1,1 mm 15 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447045 12647267

n 19G 1,1 mm 20 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447046 12647391

n 19G 1,1 mm 25 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447047 12647416

n 19G 1,1 mm 32 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447048 12647445

n 19G 1,1 mm 38 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447049 12647451

n 20G 0,9 mm 12 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447058 13649558

n 20G 0,9 mm 15 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447050 12647468

n 20G 0,9 mm 20 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447051 12647474

n 20G 0,9 mm 25 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447052 12647563

n 20G 0,9 mm 32 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447053 12647586

n 22G 0,7 mm 12 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447059 13649564

n 22G 0,7 mm 15 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447054 12647155

n 22G 0,7 mm 20 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447055 12647161

n 22G 0,7 mm 25 mm 03.99.99.1015 20 stück 4447056 12647178
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venöse zugänge

Der sicherheitsmechanismus der surecan® safety ii

Zum Entfernen der 
portkanüle mit der 
linken hand die 
fixierplatte sicher 
mit zwei fingern 
auf dem port fixie-
ren.

Mit der rechten 
hand die port-
kanüle langsam 
an den hoch-
geklappten flügeln 
bis zum anschlag 
zurückziehen bis 
ein „Klick“ zu hören 
ist.

Der sicherheitsmechanismus 
ist korrekt ausgelöst, wenn 
der grüne punkt sichtbar ist.

1 2

bEDinGt Mr-sichEr:

außerklinische tests haben gezeigt, dass celsite® ports und surecan®/cytocan® Kanülen (inkl. surecan®  
safety ii und caresite®) „bedingt Mr sicher“ sind. patienten mit celsite® port und/oder liegender surecan®/
cytocan® Kanüle können unmittelbar nach der implantation sicher gescannt werden.

DabEi GEltEn DiE folGEnDEn VoraussEtZunGEn:

 · statisches Magnetfeld von 3-tesla und 1,5-tesla

 · Maximales Magnetfeld mit einem räumlichen Gradienten von 710 Gauss/cm oder weniger

 ·  Durchschnittliche spezifische absorptionsrate (sar) für den ganzen Körper höchstens 2,9 W/kg für einen 
scanvorgang von 15 Minuten

Die bildqualität kann beeinträchtigt werden, wenn sich der betroffene bereich in unmittelbarer nähe des celsite® ports befindet. Eine 
optimierung der bildparameter kann erforderlich sein.

bitte lesen sie die Gebrauchsinformation für allgemeine informationen und zu Mr-bedingter Erwärmung.

swabcap® und caresite®

Weitere informationen  
zu swabcap®  
finden sie auf s. 57

Weitere informationen  
zu caresite®  
finden sie auf s. 55
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*1 hygienische händedesinfektion gemäß En 1500. Einwirkzeit des jeweiligen händedesinfektionsmittels beachten! 
*2 bischoff s. c. et al., s3-leitlinie der Deutschen Gesellschaft für Ernährungsmedizin (DGEM); Künstliche Ernährung im ambulanten bereich; aktuel Ernahrungsmed 2013; 38:323-44

surecan® safety ii
handlungsanleitung

portpunKtion (nach ausreichender händehygiene*1 und bei aseptischer*2 arbeitsweise)

 ·  Mit sterilen handschuhen, Ver-
schlussstopfen vom portkanülen-
schlauch abschrauben.

 · spritze aufschrauben.

 ·  portkanüle mit nacl 0,9 % entlüften.

 · Klemme schließen.

032

 · portgehäuse ertasten und fixieren.
!   DEsinfiZiErtE EinstichstEllE 

DabEi nicht bErÜhrEn.

 ·  portkanüle senkrecht durch die 
haut in den port einführen bis port-
kammerboden sanft berührt wird.

 ·  spritze und portkanüle an den  
flügeln in die punktierende hand 
nehmen.

 ·  schutzhülle von portkanüle 
ab ziehen.

 · Klemme öffnen.

 · portkatheter mit nacl 0,9 % spülen.

 ·  Ggf. chemotherapie oder 
Ernährungs lösung verabreichen. 
anschließend erneut mit mind.  
10 ml nacl 0,9 % spülen.

53 c

50a

 ·  Klemme an dem portkanülen-
schlauch unter positivem Druck 
schließen.

 ·  sterile Mullkompresse um Ver-
bindungsstelle wickeln und mit 
kohaesiver fixier binde befestigen.

 · handschuhe ausziehen.

32_a_mHandschuh

 · �bedrucktes schutzpapier von der  
klebenden seite des transparenten 
Wundverbandes entfernen. Verband 
über die portkanüle kleben.

 ·  Ein streifen des seidenpflasters als 
zusätzliche schlauchbefestigung 
auf kleben.

 ·  trägerfolien in pfeilrichtung 
ab ziehen.

 ·  transparenten Wundverband 
an modellieren.

 ·  seitliche schutzfolien langsam mit  
beiden händen entfernen.

 · Wundverband andrücken.

 ·  Ende des portkanülenschlauches in 
steriler Mullkompresse aufnehmen

 ·  spritze abschrauben und luer-lock  
Konnektor mit sterilem schraub-
stopfen verschließen.

Einfach den Qr-code mit der Kamera ihres smartphones und einer geeigneten reader-applikation  
einscannen ››› und das Kapitel 5.3 „portpunktion“ als animationsfilm direkt auf ihrem handy ansehen.

1

5

9

6

10

7

11

8

12

2 3 4
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EntfErnEn DEr portKanÜlE

 · fixierstreifen entfernen.

 ·  Wundverband vorsichtig - Ecke für 
Ecke - bis zu den flügeln von der 
haut lösen. 

 ·  Dabei vorzeitiges herausziehen der 
portkanüle vermeiden!

 ·  hände desinfizieren und sterile 
handschuhe anziehen.

 · �fixierplatte und port sicher mit zwei 
fingern fixieren.

 · �flügel mit dem noch anhaftenden 
Wundverband hochklappen und 
langsam zurückziehen bis der grüne 
punkt sichtbar ist. 

 · Desinfektion der punktionsstelle.

 · �abdeckung mit sterilem Wundver-
band.

Einfach den Qr-code mit der Kamera ihres smartphones und einer geeigneten reader-applikation  
einscannen ››› und das Kapitel 5.6 „Entfernen der portkanüle“ als animationsfilm direkt auf ihrem handy ansehen.

1 2
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cytocan®   
nicht-stanzende portkanüle mit fixierplatte zur langzeitinfusion

 ·  nicht-stanzender spezialschliff – ermöglicht das leichte Einstechen der Kanüle ins 
septum ohne stanzeffekt sowie den Wiederverschluss des septums nach Entnahme 
der Kanüle 

 ·  flexible, transparente fixierplatte  

 ·  Verlängerungsleitung aus pur mit Klemme 

 ·  schlauchlänge Kanüle bis Konnektor: 250 (+/- 10 mm)

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei 

 ·  bedingt Mr-sicher*
*  D. h. ein Mrt kann unter bestimmten Voraussetzungen durchgeführt werden 
 (siehe Gebrauchsanweisung). 

Abrechnungsfähig über Sprechstundenbedarf, über Patientenrezept  
(10% Zuzahlung: mind. 5 €, max. 10 €) oder ggf. als Pauschalen-Artikel über  
die Technik-Pauschale (im Rahmen der HPE).

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs- 
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

19G 1,1 mm 15 mm 03.99.99.1015 25 stück 4438035 04874291

19G 1,1 mm 20 mm 03.99.99.1015 25 stück 4438019 04874316

19G 1,1 mm 25 mm 03.99.99.1015 25 stück 4438027 04874457

20G 0,9 mm 15 mm 03.99.99.1015 25 stück 4439759 03429241

20G 0,9 mm 20 mm 03.99.99.1015 25 stück 4439767 03429258

20G 0,9 mm 25 mm 03.99.99.1015 25 stück 4439775 03429264

22G 0,7 mm 15 mm 03.99.99.1015 25 stück 4439694 03429212

22G 0,7 mm 20 mm 03.99.99.1015 25 stück 4439635 03429229

22G 0,7 mm 25 mm 03.99.99.1015 25 stück 4439686 03429235

VEnösE ZuGänGE
portKanÜlEn



147

venöse zugänge

surecan® flügelkanüle    
hochdruckbeständige, nicht-stanzende portkanüle mit flexiblen fixierflügeln zur  
langzeitinfusion

 ·  nicht-stanzender spezialschliff – ermöglicht das leichte Einstechen der Kanüle ins 
septum ohne stanzeffekt sowie den Wiederverschluss des septums nach Entnahme 
der Kanüle 

 ·  flexible fixationsflügel 

 ·  Geeignet für hochdruckinjektionen bis 325 psi (22,4 bar) 

 ·  Verlängerungsleitung aus pur mit Klemme 

 ·  schlauchlänge Kanüle bis Konnektor: 250 (+/- 10 mm)

 ·   latex- und DEhp-frei 

 ·  bedingt Mr-sicher*
*  D. h. ein Mrt kann unter bestimmten Voraussetzungen durchgeführt werden  
 (siehe Gebrauchsanweisung). 

Abrechnungsfähig über Sprechstundenbedarf, über Patientenrezept  
(10% Zuzahlung: mind. 5 €, max. 10 €) oder ggf. als Pauschalen-Artikel über  
die Technik-Pauschale (im Rahmen der HPE).

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs- 
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 19G 1,1 mm 15 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448286 01511174

n 19G 1,1 mm 20 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448294 01511168 

n 19G 1,1 mm 25 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448308 01511151 

n 20G 0,9 mm 15 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448332 01058013 

n 20G 0,9 mm 20 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448340 01058036 

n 20G 0,9 mm 25 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448359 01058042 

n 20G 0,9 mm 30 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448367 01058059 

n 22G 0,7 mm 12 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448375 01058065 

n 22G 0,7 mm 15 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448383 01058071 

n 22G 0,7 mm 20 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448391 01058088 

n 22G 0,7 mm 25 mm 03.99.99.1015 15 stück 4448405 01058094 
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VEnösE ZuGänGE
portKanÜlEn

surecan® Gerade  
nicht-stanzende portkanüle zur bolusinjektion oder zum spülen des ports

 ·  nicht-stanzender spezialschliff – ermöglicht das leichte Einstechen der Kanüle ins 
septum ohne stanzeffekt sowie den Wiederverschluss des septums nach Entnahme 
der Kanüle 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei 

 ·  bedingt Mr-sicher*
*  D. h. ein Mrt kann unter bestimmten Voraussetzungen durchgeführt werden 
 (siehe Gebrauchsanweisung). 

Abrechnungsfähig über Sprechstundenbedarf, über Patientenrezept  
(10% Zuzahlung: mind. 5 €, max. 10 €) oder ggf. als Pauschalen-Artikel über  
die Technik-Pauschale (im Rahmen der HPE). 

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs- 
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 20G 0,9  mm 40 mm 03.99.99.1015 100 stück 4439953 03429353 

n 20G 0,9  mm 90 mm 03.99.99.1015 100 stück 4440000 04874807 

n 22G 0,7  mm 30 mm 03.99.99.1015 100 stück 4439848 03429287 

n 24G 0,55 mm 25 mm 03.99.99.1015 100 stück 4439414 03429270
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venöse zugänge

GauGE ø länGE hiMiV VE art.-nr. pZn

n 19G 1,1 mm 15 mm 03.99.99.1015 50 stück 4438000 01058125 

n 19G 1,1 mm 20 mm 03.99.99.1015 50 stück 4439430 01058131 

n 19G 1,1 mm 25 mm 03.99.99.1015 50 stück 4439406 01058148 

n 20G 0,9 mm 15 mm 03.99.99.1015 50 stück 4439929 01363360 

n 20G 0,9 mm 20 mm 03.99.99.1015 50 stück 4439937 03429330 

n 20G 0,9 mm 25 mm 03.99.99.1015 50 stück 4439945 03429347 

n 20G 0,9 mm 35 mm 03.99.99.1015 50 stück 4434862 01058119 

n 22G 0,7 mm 15 mm 03.99.99.1015 50 stück 4439813 03429293 

n 22G 0,7 mm 20 mm 03.99.99.1015 50 stück 4439821 03429301 

n 22G 0,7 mm 25 mm 03.99.99.1015 50 stück 4439830 03429318 

n 22G 0,7 mm 35 mm 03.99.99.1015 50 stück 4434870 01058102 

surecan® Gebogen  
hochdruckbeständige, nicht-stanzende portkanüle zur Kurzzeitinfusion

 ·  nicht-stanzender spezialschliff – ermöglicht das leichte Einstechen der Kanüle ins 
septum ohne stanzeffekt sowie den Wiederverschluss des septums nach Entnahme 
der Kanüle 

 ·  Geeignet für hochdruckinjektionen bis 325 psi (22,4 bar) 

 ·  latex-, pVc- und DEhp-frei 

 ·  bedingt Mr-sicher*
*  D. h. ein Mrt kann unter bestimmten Voraussetzungen durchgeführt werden  
 (siehe Gebrauchsanweisung).

Abrechnungsfähig über Sprechstundenbedarf, über Patientenrezept  
(10% Zuzahlung: mind. 5 €, max. 10 €) oder ggf. als Pauschalen-Artikel über  
die Technik-Pauschale (im Rahmen der HPE).

Bitte beachten Sie die individuellen Regelungen in den Sprechstundenbedarfs- 
vereinbarungen der jeweiligen KV-Bezirke.
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Braunol®

Wirkstoff: povidon-iod

Zusammensetzung: 
100 g lösung enthalten: 7,5 g povidon-iod, mitt-
leres Molekulargewicht 40 000, mit einem Gehalt 
von 10 % verfügbarem lod. 
Sonstige Bestandteile: natriumdihydrogen-
phosphat-Dihydrat, natriumiodat, Macrogol-
laurylether 9 Eo (ph. Eur.), natriumhydroxid, 
gereinigtes Wasser.

Anwendungsgebiete:
Zur einmaligen Anwendung:
Desinfektion der intakten äußeren haut oder an-
tiseptik der schleimhaut wie z. b. vor operationen, 
biopsien, injektionen, punktionen, blutentnahmen 
und blasenkatheterisierungen.
Zur wiederholten, zeitlich begrenzten Anwendung:
antiseptische Wundbehandlung (z. b. Druckge-
schwüre, unterschenkelgeschwüre), Verbren-
nungen, infizierte hauterkrankungen.
hygienische und chirurgische händedesinfektion.

gegenanzeigen: 
Überempfindlichkeit gegen iod oder einen anderen 
bestandteil des arzneimittels, hyperthyreose 
oder andere manifeste schild drüsenerkrankungen, 
Dermatitis herpetiformis Duhring, planung oder 
Durchführung einer radioiod therapie (bis zum 
abschluss der behandlung), sehr kleine frühge-
borene (Geburtsgewicht unter 1500 g).

Nebenwirkungen:
sehr selten: Überempfindlichkeitsreaktionen der 
haut, z. b. kontaktallergische reaktionen vom 
spättyp, die sich in form von jucken, rötung, 
bläschen o. ä. äußern können. sehr selten: akute 
reaktionen des immunsystems (anaphylaktische 
reaktionen) unter beteiligung anderer organe  
(z. b. haut, atemwege, Kreislauf).
Gelegentlich zu behandlungsbeginn lokales 
brennen. 
Eine nennenswerte iodaufnahme kann bei 
längerfristiger anwendung von braunol® auf 
ausgedehnten Wund- und Verbrennungsflächen 
erfolgen. sehr selten können patienten mit 
schilddrüsenerkrankungen in der Vorgeschichte 
eine schilddrüsenüberfunktion (iodinduzierte 
hyperthyreose), zum teil mit symptomen wie 
z. b. pulsbeschleunigung oder innerer unruhe, 
entwickeln.
nach anwendung größerer Mengen von 
povidon-iod-haltigen arzneimitteln (z. b. bei der 
Verbrennungs behandlung) ist das auftreten von 
(zusätzlichen) Elektrolyt- und serumosmolari-
tätsstörungen, einer beeinträchtigung der nieren-
funktion sowie einer Übersäuerung des blutes 
(metabolische azidose) beschrieben worden.
in sehr seltenen fällen entwickelten patienten 
mit ausgeprägten hornhautdefekten unter der 
therapie mit phosphathaltigen augentropfen 
trübungen der hornhaut durch die bildung von 
Kalziumphosphaten.

Stand der Information: 05/2013

Pharmazeutischer Unternehmer:
b. braun Melsungen aG
34209 Melsungen

Softasept® N/
Softasept® N gefärbt

Zusammensetzung:
100 g lösung enthalten:
Arzneilich wirksame Bestandteile: Ethanol (100 %) 
74,1 g, 2-propanol (ph. Eur.) 10,0 g
Sonstige Bestandteile: gereinigtes Wasser 
(softasept® n gefärbt zusätzlich povidon K 30, 
citronensäure, farbstoffe Gelborange s
(E 110) und azorubin (E 122)).

Anwendungsgebiete:
hautdesinfektion vor operativen Eingriffen, 
punktionen und injektionen.

gegenanzeigen:
Überempfindlichkeit (allergie) gegen Ethanol, 
2-propanol oder (nur softasept® n gefärbt) einen 
der sonstigen bestandteile.
softasept® n ist nicht für die antiseptik von 
schleimhäuten und zur anwendung in unmittel-
barer umgebung der augen geeignet.

Warnhinweise:
leicht entzündlich. behälter dicht geschlossen 
halten. Von Zündquellen fernhalten. nicht  
rauchen! nicht in offene flamme sprühen!
nicht in die augen bringen. nicht auf verletzter 
haut oder auf schleimhäuten anwenden.
nur zum äußerlichen Gebrauch bestimmt.
14 °c flammpunkt nach Din 51755.

Nebenwirkungen:
insbesondere bei häufiger anwendung kann es  
zu hautirritationen wie rötung und brennen  
kommen. auch sind Kontaktallergien möglich.

Stand der Information: 03/2011

Pharmazeutischer Unternehmer:
b. braun Melsungen aG
34209 Melsungen

Sterofundin® ISO

Zusammensetzung: 
1000 ml infusionslösung enthalten: 
natriumchlorid 6,80 g, 
Kaliumchlorid 0,30 g, 
Magnesiumchlorid-hexahydrat 0,20 g, 
calciumchlorid-Dihydrat 0,37 g, 
natriumacetat-trihydrat 3,27 g, 
äpfelsäure (Dab) 0,67 g. 
Sonstige Bestandteile: 
Wasser für injektionszwecke, 
natriumhydroxid (zur ph-Einstellung). 
Sonstiger Bestandteil mit bekannter Wirkung: 
1000 ml sterofundin® iso enthalten 
0,2 g natriumhydroxid (0,115 g natrium). 
Elektrolyte: 
na+ 145,0 mmol/l, 
K+ 4,0 mmol/l, 
Mg2+ 1,0 mmol/l, 
ca2+ 2,5 mmol/l, 
cl– 127,0 mmol/l, 
acetat– 24,0 mmol/l, 
Malat2– 5,0 mmol/l. 

Anwendungsgebiete: 
substitution extrazellulärer flüssigkeit bei 
isotoner Dehydratation und bei bestehender oder 
drohender azidose. 

gegenanzeigen: 
sterofundin® iso darf nicht angewendet werden 
bei: hypervolämie, schwerer stauungs-herzin-
suffizienz, schwerer niereninsuffizienz mit oligo 
oder anurie, schweren generalisierten ödemen, 
hyperkaliämie, hypercalciämie,  Metabolischer 
alkalose. 

Nebenwirkungen: 
Erkrankungen des Immunsystems: 
Häufigkeit nicht bekannt: 
Über gelegentlich auftretende fälle von Über-
empfindlichkeitsreaktionen in form von urtikaria 
wurde im Zusammenhang mit der intravenösen 
Gabe von Magnesiumsalzen berichtet. 
Erkrankungen des Gastrointestinaltrakts: 
Über seltene fälle von paralytischem ileus wurde 
nach intravenöser Gabe von Magnesiumsulfat 
berichtet, obwohl oral eingenommene Magne-
siumsalze die Darmperistaltik anregen. 
Allgemeine Erkrankungen und Beschwerden am 
Verabreichungsort: 
unerwünschte Wirkungen wie fieberreaktionen, 
infektionen an der injektionsstelle, lokale 
schmerzen oder reaktionen, Venenreizung, von 
der injektionsstelle ausgehende venöse throm-
bosen oder Entzündungen oder Extravasation 
können durch die art der anwendung verursacht 
werden. unerwünschte Wirkungen können auch 
durch der lösung zugesetzte arzneimittel ausge-
löst werden. Deren Wahrscheinlichkeit hängt von 
der art des zugesetzten arzneimittels ab. 

Stand der Information: Dezember 2014.

Pharmazeutischer Unternehmer:
b. braun Melsungen aG
34209 Melsungen

pflichttexte nach hWG
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hilfreiche informationen 
sprechstundenbedarf, praxisbedarf und hilfsmittelabrechnung

sprEchstunDEnbEDarf (ssb)
als ssb gelten nur solche produkte und produktgruppen, die ihrer 
art nach bei mehr als einem berechtigten (patienten) im rah-
men der ambulanten vertragsärztlichen behandlung angewendet 
werden oder bei notfällen für einzelne berechtigte (patienten) 
zur Verfügung stehen müssen und zu lasten der gesetzlichen 
Kranken kassen vom arzt verordnet werden können.

GEltunGsbErEich Von ssb-VErEinbarunGEn: 
auf basis von bundesweit 17 verschiedenen Kassenärztlichen 
Vereinigungen (KVen) existieren 17 verschiedene ssb-Verein-
barungen, die zwischen der jeweiligen KV und den jeweiligen 
landesverbänden der KK abgeschlossen wurden. Die ssb-Ver-
einbarung (eines KV-bezirkes) gilt für alle zur ambulanten 
vertragsärztlichen Versorgung zugelassenen ärzte, berufs-
ausübungsgemeinschaften sowie medizinischen Versorgungs-
zentren, die ihren Vertragsarztsitz und/oder ihre nebenbetriebs-
stätte im bezirk der jeweiligen KV haben und für alle angestellten 
und ermächtigten ärzte, die in diesem KV-bezirk tätig sind.

anWEnDunGsbErEich: 
nicht zulässig ist die Verordnung sowie die Verwendung von 
sprechstundenbedarf für die ambulante behandlung von privat-
patienten (z. b. selbstzahler, behandlung als iGEl-leistung), 
Ver sicherten der privaten Krankenversicherung, … sowie 
unfallverletzten bei arbeits- und Wegeunfällen, bei denen die 
leistungspflicht eines unfallversicherungsträgers besteht. ssb-
Vereinbarungen gelten nicht für die ambulante behandlung: bei 
ambulanten operationen im Krankenhaus, durch Krankenhäuser 
bei unterversorgung, durch leistungserbringer für die ambulante 
spezialfachärztliche Versorgung, in hochschulambulanzen, in 
geriatrischen institutsambulanzen, in sozialpädiatrischen  
Zentren, von notfällen in Krankenhausambulanzen, durch not-
ärzte im rahmen des rettungsdienstes, soweit die Kosten des 
ssbs gesondert geregelt sind.

VErorDnunG Von sprEchstunDEnbEDarf: 
Die Verordnung erfolgt zu lasten der jeweiligen aoK des landes 
ausschließlich auf dem (rosafarbenen) ssb-Verordnungsblatt 
(sog. Muster 16-rezept), erforderlichenfalls auf mehreren ssb-
Verordnungsblättern. Der verordnete ssb muss jeweils sofort in 
vollem umfang bezogen werden; eine Depotlagerung in der  
apotheke oder bei sonstigen lieferanten ist nicht zulässig. 

Die Verordnung von ssb wird von den Vertragsärzten auf dem 
arzneiverordnungsblatt vorgenommen und durch Eintragen der 
Ziffer 9 im Markierungsfeld 9 als ssb gekennzeichnet.  
für hilfsmittel muss zusätzlich die Ziffer 7 im Markierungsfeld 7 
für hilfsmittel eingetragen werden:

Gebühr
frei

Noctu

Sonstige

Unfall

Arbeits-
unfall*)

Kassen-Nr.

Vertragsarzt-Nr.

aut 
idem

aut 
idem

aut 
idem

*) s. Rückseite

VK gültig bis Datum

sutatS.rN-netrehcisreV

Name, Vorname des Versicherten

geb. am

Zuzahlung Gesamt-Brutto

Arzneimittel-/Hilfsmittel/Heilmittel-Nr. Faktor

Unterschrift des Arztes
Muster 16 (7.1993)

Vertragsarztstempel

Taxe

6 7 8 9

remmuN-nekehtopAGVBAOK LKK BKK IKK VdAK AEV Knappschaft UV*)

Rp. (Bitte Leerräume durchstreichen)

Hilfs-
mittel

Impf-
stoff

Spr.-St.
Bedarf

Begr.-
Pfl icht

Die Verordnung erfolgt zu lasten einer von den Verbänden der 
Krankenkassen beauftragten abrechnungsstelle auf einem oder 
mehreren arzneiverordnungsblättern. Die abrechnungsstelle 
überweist den rechnungsbetrag gem. den jeweiligen Verein-
barungsbedingungen an den ssb-lieferanten.

praxisbEDarf
unter praxisbedarf versteht man alle Materialien/produkte, die 
zum betrieb der praxis benötigt und für mehr als einen patien-
ten verwendet werden oder für notfälle zur Verfügung stehen 
müssen. Dazu zählen insbesondere die Grundausstattung von 
Verbrauchsmitteln in einer arztpraxis, wie z. b. spritzen, Kanülen, 
Desinfektionsmittel, handschuhe, etc.. Der praxisbedarf muss zu 
lasten des arztes beschafft werden. 
im Gegensatz zum sprechstundenbedarf, der vom arzt zu lasten 
der Krankenkassen verordnet werden kann, muss der arzt seinen 
praxisbedarf also selbst einkaufen und bezahlen. Die Kosten des 
praxisbedarfs sind über den EbM abgegolten.  

hilfsMittEl
für hilfsmittel gibt es keine budgetierung und keine richtgrößen. 
hilfsmittel können auf patientenrezept, also auf den namen des 
patienten ausgestelltem rezept verordnet werden. hilfsmittel 
dürfen nicht mit heilmitteln (physiotherapie etc.) verwechselt 
werden, für die es ein budget gibt.
Grundsätzlich sollten hilfsmittel nach der in der produkt-
beschreibung angegebenen hilfsmittelnummer (hiMinr) 
ab gerechnet werden. ist ein produkt noch nicht im hilfsmittel-
katalog ge meldet oder ist die Zuteilung der hilfsmittelnummer 
noch nicht erfolgt, so wird das produkt nach der pharmazentral-
nummer (pZn) abgerechnet.
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trba 250 
technische regeln für biologische arbeitsstoffe im Gesundheitswesen
und der Wohlfahrtspflege

WusstEn siE, 

 ·�dass die trba 250 am 22.05.2014 in ihrer neufassung veröffentlicht wurde und 
in abschnitt 4.2.5 “prävention von nadelstichverletzungen” den Einsatz sicherer 
arbeitsgeräte in noch mehr bereichen vorschreibt, als dies in der vorherigen 
fassung der fall war? 

 ·�dass dem arbeitgeber u. u. eine zivilrechtliche inregressnahme für die behandlungs- 
und folgekosten durch die berufsgenossenschaft droht, wenn sich ein angestellter 
aufgrund einer nadelstichverletzung infiziert und gegen die trba 250 verstoßen 
wurde? 

 ·�dass bei Zuwiderhandlungen gegen die in § 9 und § 11 der biostoffV genannten  
Vorgaben die Verurteilung zu einer Geld- oder freiheitsstrafe gemäß § 26 (2)  
arbschG droht?1

 ·�dass sie als arbeitnehmer sicherheitsgeräte oder andere hilfsmittel zur Vermeidung 
von Verletzungen einfordern können, sie diese jedoch auch einsetzen müssen?2

Wussten sie, dass sich 43 % der nadelstichverletzungen vor/nach Verwendung des 
arbeitsgerätes, aber vor der Entsorgung bzw. beim recapping oder im Zusammenhang 
mit der Entsorgung ereignen?3

1 Vgl. § 21 biostoffV, biostoffverordnung vom  
 15. juli 2013 (bGbl. i s. 2514)
2 Vgl. anästh intensivmed 2013; 54:266-268  
 aktiv Druck & Verlag Gmbh
3  a. Wittmann (2007). technischer schutz vor nadel-

stichverletzungen – Zur änderung der trba 250. 
in: hofmann f, reschauer G, stößel u, (hrsg).  
arbeitsmedizin im Gesundheitsdienst bd.20.  
freiburg im breisgau: edition ffas; 2007: 156-161.  
Zahlen ergänzt und aktualisiert bis 9/2011,  
persönliche Mitteilung des autors

Bei welchen Tätigkeiten ereignen sich Stich- und Schnittverletzungen? 3

Vor/nach der Ver- 
wendung des ar-
beitsgeräts, aber  
vor der Entsorgung

Während der 
Verwendung eines 
arbeitsgeräts

Während das ar- 
beitsgerät wieder 
verschlossen wird 
(recapping)

im Zusammen-
hang mit der 
Entsorgung

bei sonstigen tätig- 
keiten/keine angabe

40

30

20

10

0

12%

32%

4%

27% 25%

  anteil in %
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stich- und schnittverletzungen
Memo card

➊ bluten lassen, blutfluss durch Druck auf das umliegende Gewebe fördern (≥ 1 Min.), nicht zusätzlich traumatisieren

➋ anschließend mit antiseptikum (pVp-iod-präparat, z. b. braunol®, alternativ alkoholisches hautdesinfektionsmittel, z. b. 
softasept® n) satt benetztem tupfer über der Verletzung fixieren (≥ 10 Min.)

stich- und schnittverletzungen durch instrumente/Medizinprodukte, die  
mit patientenmaterial (z. b. blut, Gewebereste, …) kontaminiert sind

➊ DoKuMEntation iM VErbanDbuch

 · Wo oder bei wem ist es passiert? ➡ Verletzungsquelle, name…

 · Wie ist es passiert? ➡ z. b. beim aufräumen, bei der blutentnahme …

 · aus welchem bereich stammt der verletzende Gegenstand? ➡ z. b. aus dem Müllsack, zwischen Zellstoff bzw. 
 Verbänden versteckt, auf dem instrumententisch  
 liegend

➋ WEnn MöGlich blutabnahME bEiM bEtroffEnEn unD GGf. bEiM inDEx-patiEntEn

Besuch beim Arzt/Ambulanz/Rettungsstelle mit D-Arzt-Zulassung

telefonnummer:

adresse:

Festlegung der weiteren Vorgehensweise (Folgeuntersuchungen/Postexpositionsprophylaxe) 
Unfallbericht durch den D-Arzt an Berufsgenossenschaft sowie bei Vorgängen mit Biostoffen der Risikogruppe 3  
und 4 Meldung an die zuständige Behörde

nachsorGE unVErZÜGlich!

DoKuMEntation – WichtiGE fraGEn:

ErstVErsorGunG sofort!

Zu der Vorgehensweise nach stich- und schnittverletzungen gibt es keinen einheitlichen standard, vgl. folgende Quellen im internet unter: 

 · Vgl. homepage der bundesanstalt für arbeitsschutz und arbeitsmedizin, online am 15.01.2014 unter:  
 http://www.baua.de/cae/servlet/contentblob/680520/publicationfile/47838/Memocard-nadelstich.pdf 

 · Vgl. homepage der initiative safety first Deutschland, online am 15.01.2014 unter:  
 http://www.nadelstichverletzung.de/was_tun_nach_einer_nadelstichverletzung.html

 · Vgl. homepage des naV Virchow-bund, online am 15.01.2014 unter: 
 http://www.nav-virchowbund.de/uploads/files/notfallplan_2011.pdf

 · Vgl. trba 250, abschnitt 6 “Verhalten bei unfällen”, abschnitt 8.3 “unterrichtung der behörde”,  
 vom 27.03.2014, geändert am 22.05.2014, online am 22.05.2014 unter:  
 http://www.baua.de/de/themen-von-a-Z/biologische-arbeitsstoffe/trba/trba-250.html
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Wann muss welcher filter eingesetzt werden? 
Welches Material ist mit meinem arznei-
mittel kompatibel und aus welchem Material 
be stehen die filtermembrane der filter-
systeme, mit denen sie täglich arbeiten? 

Die folgende Übersicht soll ihnen zu diesen fragestellungen  
einen Überblick verschaffen und etwas mehr sicherheit im umgang 
mit den produkten geben. sie verdeutlicht, in welchen produkten  
unseres portfolios zur Medikamentenzubereitung und –applikation  
filtersysteme verarbeitet sind, aus welchem Material diese  
bestehen und bei welcher Verwendung die produkte üblicher weise 
eingesetzt werden. 

MatErialspEZifiKation  
infusions- unD injEKtionsfiltEr

proDuKtbEZEichnunG art.-nr. pZn VErWEnDunG MatErial  
filtErflächE 

cyto-set® Mix, 0,2 µm * a2903n 10759393 sekundärleitung für die 
Zytostatika zubereitung 
und -applikation

polyethersulfonproset cyto-set® Mix, 0,2 µm ** 4188926 10796520

cyto-set® line, 0,2 µm a2582nf 10759453

cyto-set® infusomat-space, 0,2 µm 8250414sp 10753657 primärleitung für die 
Zytostatika applikation

polyethersulfon

intrapur® plus, 0,2 µm 4099800 03390987

infusionsfiltration polyethersulfon

intrapur® plus mit rV, 0,2 µm 4183240 –

intrapur® plus pVc-frei, 0,2 µm *** 4183916 05352979

intrapur® paed, 0,2 µm 4099753 00611152

intrapur® neonat, 0,2 µm 4099451 11865884

intrapur® lipid, 1,2 µm 4099702 07423494

intrapur® paed lipid, 1,2 µm 4099850 12516890

intrapur® paed lipid pVc-frei, 1,2 µm 4093216 12516884

intrapur® neonat lipid, 1,2 µm 4099460 06344278

sterifix®, 0,2 µm 4099303 06109471

infusionsfiltration polyethersulfon

sterifix® pVc-frei, 0,2 µm 4184637 00676097

sterifix® paed, 0,2 µm 4099354 11865861

sterifix® neonat, 0,2 µm 4099257 11865878

sterifix® neonat mit 2 cm schlauch,
0,2 µm ***

4099265 –

sterifix® injektionsfilter, 0,2 µm 4099206 02330635 injektionsfiltration polyethersulfon 

sterifix® pury, 5 µm 4551001 03391001 injektionsfiltration polyamid

sterifix® filterhalme, 5 µm 4550200 03444192
Entnahme und  
filtration von  
infusions- und  
injektionslösungen

polyamid

4550250 03444200

sterifix® filternadeln, 5 µm 4550404 06867013

4550420 06166925

* mit belüftetem behälterspike ** ohne belüfteten behälterspike *** Vertrieb nur im Klinikbereich
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Hinweis: bitte beachten sie, dass diese Übersicht lediglich die informationen zu den Materialien der flüssigkeits filter 
enthält und keine angaben zu belüftungsfiltern gemacht werden, über die ein teil der produkte ebenfalls verfügt. 

proDuKtbEZEichnunG art.-nr. pZn VErWEnDunG MatErial  
filtErflächE 

sol-M®, 5 µm 110022f – Einmalkanüle für 
die Medikamenten-
zubereitung

Versapor

intrapur® inline 4099842n 06866976 infusionsbesteck für 
die schwerkraft-
applikation

polyethersulfon

Mini-spike® filter, 5 µm 4550234 07423465

Zuspritz- und  
Entnahmespikes

acryl- 
copolymer  
auf polyamid-
träger

Mini-spike® filter Mikrospitze, 5 µm 4550528 02158001

Mini-spike® filter V, 5 µm 4550579 02245272

Mini-spike® chemo, 5 µm 4550340 07423471

Mini-spike® chemo V, 5 µm 4550587 02245303

Mini spike® 2 filter, 5 µm 4550591 07094286

Mini-spike® 2 chemo, 5 µm 4550592 07094292

aspirationskanüle mit partikelfilter, 15 µm 8258821 08722750
aufziehkanüle für 
perfusor spritzen polyamidmit original perfusor®-spritze transparent 8728852f 00570105

mit original perfusor®-spritze schwarz 8728828f 00570111

perifix® filter, 0,2 µm 4515501 00811922 injektionsfiltration im 
bereich der regionala-
nästhesie

polyamid

original-infusomat®-leitung, 0,2 µm 8700095sp 07287588

infusionsbesteck für 
die pumpen applikation

polyethersulfon
original-infusomat®-leitung safeset,  
0,2 µm

8700098sp 05024034

original-perfusor®-leitung, 0,2 µm 8723001 06100530 infusionsleitung für 
spritzenpumpen

polyethersulfon
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WaruM ist DEr EinsatZ Von lichtschutZproDuKtEn bEi bEstiMMtEn arZnEi-
MittEln notWEnDiG? 
Wenn Medikamente, die lichtgeschützt appliziert werden müssen, unter lichteinfall  
verabreicht werden, kann es zu einem Wirkstoffabbau und/oder zur Entstehung toxisch-
er nebenprodukte kommen. Des Weiteren kann die applikation des arzneimittels unter  
lichteinfall schmerzen beim patienten hervorrufen. 

WElchE arZnEiMittEl MÜssEn lichtGEschÜtZt appliZiErt WErDEn? 
arzneimittel, die lichtgeschützt appliziert werden müssen, unterscheiden sich in der 
lichtempfindlichkeit. Einige arzneimittel, z. b. Vitamine, benötigen einen lichtschutz  
bis zu einer Wellenlänge von 520 nm. Das b. braun-portfolio „uV-protect“ zur licht- 
geschützten applikation von arzneimitteln deckt das gesamte spektrum der licht- 
empfindlichen arzneimittel ab. 
Welche Arzneimittel lichtgeschützt appliziert werden müssen, entnehmen Sie bitte 
der Fachinformation des jeweiligen Präparates.

für die applikation lichtempfindlicher arzneimittel 
hat b. braun mit dem orange-transparenten uV- 
protect-portfolio ein produktsortiment entwickelt, 
das diverse Vorteile gegenüber der bisher im Markt 
befindlichen schwarzen lichtschutzleitungen auf-
zuweisen hat: 

 · �Erhöhte sicherheit durch vollständig licht ge- 
schützte produkte 

 · �identischer lichtschutz im relevanten Wellen- 
längenspektrum wie die schwarzen leitungen 
(290-520 nm)

 · �frühzeitiges Erkennen von luftblasen und  
partikeln durch die orange-transparente Gestal-
tung des uV-protect-portfolios

 · �Vermeidung einer DEhp-Exposition durch  
pVc- und DEhp-freie produkte

 · �Einfache Zuordnung der produkte zum licht-
schutzsortiment von b. braun durch orange-
farbene Gestaltung

Quellen:  
binninger, c.; roschke, i., light sensitive drugs and light protecting  
accessories, Klinische untersuchung, b. braun Melsungen aG, sparte 
hospital care, Dr. roschke Gmbh, Köln, 2007.landerer, s., unter-
suchungen der photoinstabilität von kardiovaskulären arzneistoffen 
und photostabilisierung von infusionslösungen, Dissertation zur  
Erlangung des Doktorgrades der fakultät für chemie und pharmazie der 
ludwig-Maximilians-universität, vorgelegt von sabine landerer aus 
aalen, München, 2000.
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arZnEiMittEl, DiE lichtGEschÜtZt appliZiErt WErDEn MÜssEn

uV-protect
orange-transparente lichtschutzprodukte von b. braun



157

bEschrEibunG VE art.-nr. pZn

intrafix® primeline uV-protect
mit prime-stop-Verschlusskappe 

 · 180 cm, pVc-/DEhp-frei

 · Druckbeständig bis 2 bar

100 stück 0086774r 10788963

intrafix® safeset uV-protect

 · 180 cm, pVc-/DEhp-frei

 · Druckbeständig bis 2 bar

100 stück 4063131 10788957

infusomat® space line safeset uV-protect

 · 250 cm, pVc-/DEhp-frei
100 stück 8700128sp 10933566

infusomat® space line safeset uV-protect  
mit Y-Ventil safeflow

 · 250 cm, pVc-/DEhp-frei

100 stück 8250438sp 10933543

infusomat® space line uV-protect

 · 250 cm, pVc-/DEhp-frei
100 stück 8700127sp 09915474

infusomat® space line uV-protect  
mit Y-Ventil safeflow

 · 250 cm, pVc-/DEhp-frei

100 stück 8250437sp 09915480

cyto-set® Mix uV-protect  
mit nadelfreiem Zuspritzventil

 · 32 cm, pVc-/DEhp-frei

  20 stück a2906n 10759364

cyto-set® infusomat® space uV-protect  
mit 2+1 nadelfreien Ventilen

 · 210 cm, pVc-/DEhp-frei

  20 stück 8250920sp 10759513

cyto-set® infusomat® space uV-protect  
mit 4+1 nadelfreien Ventilen

 · 210 cm, pVc-/DEhp-frei

  20 stück 8250820sp 10753640

proset cyto-set® infusomat® space uV-protect 
mit 4 nadelfreien Ventilen und Discofix®

 · 245 cm, pVc-/DEhp-frei

  20 stück 8250455sp 11193031

original perfusor® spritze uV-protect

 · 50 ml 

 · mit filterkanüle 15 µm

100 stück 8728861f-06 10737339

original perfusor® leitung uV-protect

 · 150 cm, aus polyethylen
100 stück 8723017 09915505

original perfusor® leitung uV-protect

 · 200 cm, aus polyethylen
100 stück 8723018 11669829

perfusor® spaceinfusomat® spaceschwerkraftsysteme
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Versorgung ruhender periphervenöser Verweilkatheter
Gemäß neuer KrinKo - Empfehlung „prävention von infektionen, die von Gefäßkathetern ausgehen“

Neue KRINKO-Empfehlung
Die im jahre 2002 erschienene Empfehlung „prävention von 
infektionen, die von Gefäßkathetern ausgehen“ wurde von der 
Kommission für Krankenhaushygiene und infektionsprävention 
(KrinKo) am robert-Koch-institut aktualisiert. im februar 2017 
erschien die neufassung inklusive der informativen anhänge im 
bundesgesundheitsblatt.

Die neue Empfehlung ist in die beiden teile „nichtgetunnelte 
zentralvenöse Katheter“ und „periphervenöse Verweilkanülen und 
arterielle Katheter“ untergliedert.

Welchen Weg Sie auch gehen – wir begleiten Sie!
sollten sie zukünftig mit alternativen produkten zum Mandrin 
arbeiten wollen oder ihre gewohnte Vorgehensweise beibehalten 
– die b. braun Melsungen aG führt ein umfassendes sortiment 
an produkten für die Versorgung ruhender periphervenöser Ver-
weilkatheter.

nebenstehend finden sie die Übersicht zu unserem produkt-
sortiment für die Versorgung periphervenöser Verweilkatheter.

Umgang mit ruhenden PVK
im zweiten teil der Empfehlung wird im abschnitt 1.8. der 
umgang mit „ruhenden“ pVK thematisiert.

Demnach soll auf den Einsatz von Mandrins zum „abstöpseln“ 
eines peripheren Verweilkatheters ganz verzichtet werden, weil 
hier ein erhöhtes risiko für den patient (Kontamination) und das 
personal (blutkontakt) besteht (Kat. ii).

stattdessen soll an den periphervenösen Verweilkatheter 
un mittel bar nach anlage und fixierung eine sterile Ver länge-
rungs leitung angeschlossen werden, die eine aseptische spülung 
und blockung des Katheters mit steriler Kochsalzlösung (ohne 
heparin) zulässt und mit einem sterilen stopfen oder einem 
nadelfreien desinfizierbaren Konnektionsventil verschlossen  
werden kann (bewährte klinische praxis). Ein flexibles 
Verbindungs stück bietet den Vorteil, dass sich bei Manipulationen 
die Zugbelastung nicht direkt auf die Kanüle überträgt und der 
anschluss nicht direkt am hub des peripheren Verweilkatheters 
erfolgt.

nähere informationen finden sie im abschnitt 1.8. umgang mit 
ruhenden pVK unter www.rki.de.

Quellen
bundesgesundheitsbl 2017 · 60:171–206 Doi 10.1007/s00103-016-2487-4, teil 1, online publiziert: 16. januar 2017
bundesgesundheitsbl 2017 · 60:207–215 Doi 10.1007/s00103-016-2488-3, teil 2, online publiziert: 16. januar 2017
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sichErhEitsVEnEnVErWEilKathEtEr unD ZubEhör
proDuKt bEschrEibunG GauGE

Vasofix® safety sicherheitsvenenverweilkatheter mit Zuspritzport n 14G / n 16G / n 17G / n 18G / n 20G / n 22G / n 24G

introcan safety® W sicherheitsvenenverweilkatheter n 14G / n 16G / n 18G / n 20G / n 22G / n 24G

Mandrin Verschluss für sicherheitsvenenverweilkatheter Vasofix® safety und  
introcan safety® W

n 14G / n 16G / n 17G / n 18G / n 20G / n 22G

ErGänZEnDE proDuKtE
proDuKt bEschrEibunG art.-nr. pZn

askina® soft clear iV transparente fixierverband für Venenverweilkatheter 9086893 10413602

Discofix® c blau* arzneimittelbeständiger Dreiwegehahn 16494c 03672131

Discofix® c blau* mit Verlängerungsleitung 10 cm arzneimittelbeständiger Dreiwegehahn mit Verlängerungsleitung 16500c 03672579

Discofix® c mit safeflow blau* arzneimittelbeständiger Dreiwegehahn mit safeflow 16494csf 04831643

Discofix® c blau* mit safeflow-Ventil  
und Verlängerungsleitung 10 cm

arzneimittelbeständiger Dreiwegehahn mit safeflow  
und Verlängerungsleitung

16500csf 04831695

safeflow nadelfreies Membranventil mit negativem spülvolumen 409100h 05143299

safeflow mit Verlängerungsleitung Verlängerungsleitung mit nadelfreiem Membranventil safeflow 4097154 05143313

safeflow mit Verlängerungsleitung 2-lumig 2-lumige Verlängerungsleitung mit nadelfreien Membranventilen safeflow 4097145 05143388

caresite® nadelfreies Membranventil mit positivem spülvolumen 415122-01 04828687

caresite® mit Verlängerungsleitung Verlängerungsleitung mit nadelfreiem Membranventil caresite® 470100-01 04828718

caresite® mit Verlängerungsleitung 2-lumig 2-lumige Verlängerungsleitung mit nadelfreien Membranventilen caresite® 470106-01 04830678

heidelberger Verlängerung mit schiebeklemme, 10 cm Verlängerungsleitung für infusionssysteme 4097290 12657633

heidelberger Verlängerung mit schiebeklemme, 15 cm Verlängerungsleitung für infusionssysteme 4097291 12657656

combi-stopper rot* Verschlusskonus 4495101 03200685

injekt® solo, 10 ml 2-teilige Einmalspritze, luer-ansatz 4606108V 02057926

omniflush® 10 ml in 10 ml spritze Mit nacl 0,9% vorgefüllte spritze zum spülen EM-3513576 11088506

swabcap® Desinfektionskappe mit 70%-igem isopropylalkohol (ipa) EM-scxt3 11088558

softa® cloth chx 2% Desinfektionstüchlein zur Desinfektion von Medizinprodukten 19581 11722340

softasept® n 250 ml ungefärbt Gebrauchsfertiges, alkoholisches hautdesinfektionsmittel 3887138 08505018

* verfügbar auch in anderen farben

Weitere informationen zu diesem thema finden sie online unter www.bbraun.de
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